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Vorbemerkung

I4l-t dem vorlregenden Jahresbericht 1981 der
Fachserie 17 "Preise", Reihe 10, wird die aus-
führliche Veröffentlichung neuerer Ergebnisse
des internationalen Vergleichs der Preise für
dre Lebenshaltung fortgeführt.

Die Rechtsgrundlage zu dieser Statistik bildet
das cesetz über die Statistik für Bundeszwecke
vom 14. März 1980 (BGBI. I S. 289).

Dre Verbrauchergeldparitäten sind Ergebnisse
von Preisverglerchen für Waren und Dienst-
Ieistungen der Lebenshaltung zwischen auslän-
dischen Staaten und Gebieten und der Bundes-
republik Deutschland. Den Berechnungen wer-
den eine repräsentative Güterauswahl und die
Struktur der Verbrauchsausgaben der privaten
Haushalte rn der Bundesrepublik Deutschl-and
zugrunde gelegt (bei länger zurückliegenden
originalberechnungen die Verbrauchsausgaben
von 4-Personen-Arbeitnehmerhaushal-ten mit
mittlerem Einkommen; bei den seit 1974 durch-
geführten OriginaJ-berechnungen die für 1970
ermittelten Verbrauchsausgaben aIIer privaten
Haushalte). Dre auf ausländischer Ser-te ver-
wendeten Gewichte (Verbrauchsschema) wurden

von den für die betreffenden Länder berech-
neten wäqungsschemata der Verbraucherpreis-
indizes abgeleitet. Eine Parität nach aus-
Iändischem Schema wurde nur dann berechnet,
wenn detar.Ilierte Angaben von Haushalten vor-
Iagen, deren Lebensstandard in etwa dem euro-
päischen entspricht.

Der unmj-ttelbare Preisvergleich bezieht sj-ch
auf ernen bestimmten I'lonat. Fort- bzw. Rück-
rechnungen werden mittels der Preisj.ndr-zes
der Lebenshaltung für die Bundesrepublrk
Deutschland und das lewerliqe Land vorqenom-
men.

Nähere methodische Hinweise zur Aussage von
Verbrauchergeldparitäten sowie zu den Beson-
derheiten des internationalen Preisvergleichs
enthalten die Aufsätze "Neuberechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für mittlere Arbeitneh-
merhaushalte" sowre "Zur erstmaligen Berech-
nung von Reisegefdparrtäten". Ersterer starunt
zwar aus dem Jahre 1968 und bezleht sich auf
Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeit-
nehmerhaushalte; er gilt inhaltlrch aber auch
für neuere Berechnungen.

-5-



2 I ntemationaler Verg leich von Veöraucherpreisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Dre amtlrche Prersstatrstrk befaßt srch tn erster Ltnre nttt dem Nach
wers von Prersveranderungen, also mtt dem zeltlrchen Prersverglerch
Hrerauf srnd sowohl dre Zahl der Bertchtsf rrmen pro Ware oder Let-
stung als auch das Erhebungsverfahren, dre Aufberertungsgange und
dre Darstellungsmrttel abgestellt Nur auf ernem relatrv klernen
Gebret werden Erhebungen durchgefuhrt, dte nrcht den Zertvergletch
betreffen bei der Ermrttlung von Verbraucherpretsen f ur den Zrr'eck
des rnternatonalen Verglerchs Es handelt srch hrerbei also um dte
Feststellung rauml rcher Prersunterschrede.

Das zusammenf assende Ergebnls der f ur etnen best tmmten ,,Waren'
korb" zwrschen zwer Vergletchslandern ermlttelten Pretsrelatronen
wrrd allgemern Kauf kraf tparrtat genannt, auch wenn es stch, wle bet
den rnternatlonalen Preisvergletchen des Statlstrschen Bunclesamtes,
nur um ,,Warenkorbe" mrt Gutern des Prtvaten Verbrauchs und
damrt nur um den Kauf etner begrenzten Gruppe von Waren und
Lerstungen handelt Das Statrsilsche Bundesamt bevorzugl den Aus-
druck,,Verbrauchergeldparrtat ", u m d tese Beschrankung deutlich zu
machen. Wre noch darzulegen setn wlrd, Ist es sogar erforderlrch, den
Begrrff ,,Verbrauchergeldparrtat" noch durch etnen Zusatz naher zu
bestrmmen, der angrbt, auf welche Bevolkerungsgrupp€ oder
welchen Haushaltstyp stch dre Parttat bezreht-

Das Statrstrsche Bundesamt berechnet und veroffentlrcht solche Ver-
brauchergeldpantaten schon sert 1954. Zur Zei werden rn der Fach-
serre 17, Rerhe 1O ,,lnternatronaler Vergletch der Pretse f ur dte
Lebenshaltung" dre Ergebnrsse fur 60 Lander nachgewtesen Bet den
mersten Landern wurden dre Verbrauchergeldparrtaten ortgtnal fur
ernen Zertpunkt nach 1952 ermtttelt und fur dre folgende Zert (nach
ernem noch zu erlauternden Verfahren) fortgeschrleben. Zwrschen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschretbungszahlen mlt-
geterlt. Hrerfur waren zwet Grunde ausschlaggebend. Ernmal hat das
Statrstrsche Bundesamt rm Jahre 1963 auf dem Gebrete des rnterna'
tronalen Prersverglerchs ernen standrgen Auftrag zur Anferttgung von
Gutachten fur Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbertskapazrtat des Amtes auf dresem Gebret, beson-
ders wahrend der ersten Jahre, nahezu voll ln Anspruchgenommen
wurde Zum anderen - und dres rst der wrchtrgere Grund - hat das
Statrstrsche Bundesamt rm Zusammenhang mrt dtesem Gutachter-
auftrag sowre mrt rnternatronalen Arbelten verschledener Art Er-
kenntnrsse uber dre Notwendrgkert und Moglrchkett der Verbesse-
rung ernrger der brsher bet der Berechnung von Verbrauchergeld-
pafltaten angewandten Konzepte und Methoden gewonnen. Brs zur
abschlreßenden Klarung aller hrermrt zusammenhangenden Fragen
sollte dre Neuberechnung von Verbrauchergeldparrtaten zuruckge-
stellt h,erden.

Nachdem drese Klarung rnzwrschen erfolgt tst und f ur ernrge Lander
neue Verbrauchergeldparrtaten berechnet werden konnten, werden
rn dresem Aufsatz dre methodrschen Verbesserungen beschrteben
und die Rechenergebnrsse mrtgeterlt- Zunachst werden ernrge allge-
merne Fragen theoretrscher und praktrscher Natur erortert 1) Zu
den methodischen Verbesserungen gehort auch clre Absrcht des Sta-
trstrschen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldpailtaten grundsatz'
lrch nur unter Verwendung von Preisen zu berechnen, dte spezrell fur
den Zweck des rnternatronalen Verglerchs, moglrchst von denselben
Personen auf den beiden Serten des Verglerchs, erhoben wurden-
Zusatzlrcher Verwaltungsaufwand braucht hrerdurch nrcht zu ent'
stehen. Das Statrstrsche Bundesamt verfugt z Z. und voraussrchtlrch
auch kunftrg fur erne großere Zahl von Landern, darunter dre USA
und dre EG ' Mrtglredslander, uber solche Pretsunlerlagen. Ste stam-
men aus Ermrttlungen, dre vom Statrsttschen Eundesamt rm Zu-

') Abdruck aus Wrsta 1968/6 - wegen der veranderten Grundlagon
ber den nach 197a neuberechneten Verbrauchergeldparrtaten wlrd
auf dre Vorbemerkung S 5 verwresen
1 ) Wegen anderer Fragen, deren erneute Behandlung ntcht tur er
lorderlrch gehalten wrrd, ser auf zwer truhere Autsatze verwlesen
Furst, G /Denelte. P ,,lnternatronaler Verglerch der Prerse tur dre
Lebenshaltung", WrSta 1954/11, und Guntsr. H. ,,Zur Berechnungs
methode und Aus$gebedeutung der rnternat onalen Kautkraftver
glerche des Statrsrrschen Bundesamtes", W'Sta 196'l /8

sammenhang mtt dem erwahnten Gutachterauftrag durchgefuhrt
u/orden srnd Ferner hat das Statrstrsche Bundesamt dre Moglrchkett,
das Urmaterral der von anderen Statrstlschen Amtern, z. B dem
Statrstrschen Amt der Europatschen Gemernschaften, aufgestellten
Kauf kraf tverglerche zu verwenden.

2.1.1 Überlegungen und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoretischen KonzePt der Verbrauchergeldparitäten

Dre vom Stattstrschen Bundesamt zur Ermlttlung der Verbraucher-
geldpantaten (VGP) angewandte R eche n fo r me I lautet:

VGPA,B
Po

Ito oo

dre Zahl der Wahrungsernherten des
Landes B, dre etner Wahrungsetnhett
des Landes A kaufkraftglerch rst

l

wober VGP^,"

Po bzw. Pa

Oo bzw. O"
der Prers

dre gekaufte Menge

ernes G utes des
Pnvaten Ver-
brauchs rm
Land A bzw. B

I

t

,,rnternationale Verbraucherpreisre-
latron" ernes Gutes fur das Land B
rm Vergletch zum Land A

Dre Ahnlrchkeit dieser Formel mrt der rn der Praxts bet der Berech-
nung von Prelsrndrzes verwendeten Formel durfte zu der hauftg ge'
außerten Mernung bergetragen haben, daß es ber einem lnternationa-
len Prersverglerch methodrsch rm Grunde um nichts anderes gehe als
ber ernem zertlrchen Verglerch von Pretsen An dre Stelle der Katego-
rre Zert trete ledrglrch dre Kategorre Raum. Tatsachltch gtbt es aber

- rnsbesondere, wenn man dem Zertverglerch nrcht allgemetn den
raumlrchen, sondern spezrell den rnternatronalen Verglerch gegen-
uberstellt - auch ganz wesentlrche Unterschiede, denen der Stattsti-
ker Rechnung tragen muß. Der wrchtrgste durfte sein, daß dre rnter-
natronalen Prersdrfferenzen ber den verschredenen Waren und
Lerstungen, selbst zwrschen zwer Nachbarlandern mtt regem Waren-
austausch und rntensrvem Rerseverkehr, rm allgemeinen eine
sta r kere St reu u ng zetgen als dte Prersveranderungszahlen
derselben Guter zwischen zwer Zertpunkten rnnerhalb eines Landes.
Das grlt auch fur dle rnternatronalen Prersdrllerenzen und Pretsver-
anderungszahlen rnnerhalb des Bererches des Privaten Verbrauchs,
auf den srch nunmehr die Ausfuhrungen beschränken sollen. Eigent-
lrch sollte dreses Phanomen nrcht uberraschen, denn es kann aus
allgemern bekannten Zusammenhangen deduztert werden, daß dre
lnterdependenz der Verbraucherprerse innerhalb einer Volkswtrt-
schaf t normalerrrueise großer rst als zwischen zvvei Volkswlrtschaften.
ln erner marktwrrtschaftlrch geordneten Volkswrrtschaft gabt es so-
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Krafte, die automatrsch rn Rrchtung auf etn Glerchmaß der Preisent-
wrcklung wrrken - mrt dem großten Ertolg, wre man annehmen
darf, ber Substrtutronsgutern und ber Gutern, dre unter ahnllchem
Kostenguterernsatz produzrert werden. Zwrschen zwer Volkswirt-
schaften besteht dagegen rm allgernernen allenfalls ber denlentgen
Gutergruppen erne Tendenz zum Ausglerch der rnternattonalen Prers-
unterschrede, rn denen ern relatrv starker Außenhandel betrieben
wrrd Da srch dre Warenlreferungen zwrschen zwer Landern aber eher
nach Unterschreden zwrschen den Erzeuger- oder Großhandels-
prersen als nach Unterschreden zwischen den Verbraucherpreisen
rrchten und da zwrschen den Erzeuger- oder Großhandelsprersen
zwerer Lander andere Unterschrede bestehen konnen als zwtschen
den entsprechenden Verbraucherprersen, erschetnt selbst rn bezug
auf dre an srch plausrble Feststellung - daß ern rntensrver rnternatlo-
naler Warenaustausch rn Rrchtung auf ernen Ausgleich der Unter-
schrede rn den Verbraucherprersrelatronen zwrschen den betreffen-
den Landern tendrert - ern gewrsser Vorbehalt am Platze.

P"

%
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Tabelle 1 zetgt am Bersplel des Landerpaares Nrederlande/Buncles-
republtk Deutschland dte Streuung der Prersrelatronen fur verschre_
dene Guter tm Vergletch zur Streuung der prersmeßzahlen rjes
deutschen Verbraucherprersrndex tur rnrttlere Arbeltnehmerhaus_
halte auf Basrs 1962, gemessen lewerls am prozentualen Abstand der
Ouartrle vom Median.

Tabelle 1 Bersprel fur dre Streuung rnternatronaler Verbraucher-
prersrelatronen rm Verglerch zur Streuung von Verbraucherprers-

meßzahlen rnnerhalb etnes Landes

Merkmal

Verbraucher
prersmeßzahlen

aus dem
deutschen Prers-

rndex tur dre
Lebenshaltung

m rtt,erer
Arbertnehrner

haushalte

'r962 = 100

zwrschen Verbrauchergeldparrlaten und VerbraucherprersrndtTes tst
vor allem fur dre Benutzer lvrchtrg Wahrencl man ernen Verbraucher-
prersrndex, der stch auf erne eng urngrenzte Bevolkerunosgruppe
bezreht, auch noch als fur sozrookonomrsch benachbarte Haushalts-
typen zutreffend ansehen darf, kann dre Ubertragung erncr Ver-
brauchergeldparrtat auf andere Haushalte als rirelenrgen, clre rhr un-
m,Itelbar zugrunde lregen, rrur als erne grobe Beheltslosung gelten

Fur dre Beurterlung des Aussagewertes erner Verbrauchergeldparrtat
rst aber nrcht nur dre Tatsache von Belang, daß es lewerls rnnerhalb
der berden Vergletchslander andere Haushalte als dre;enrgen grbt, auf
dre srch dte Pantar bezrehl Es muß auch bedacht werden, daß elne
Verbrauchergeldpafltat auf der Vorstellung bastert, daß der Harrs-
halt, fur den ste berechnet wurde, rn berden Verglerchs
landern dre glerche Struktur der Verbrauchs-
a u s g a be n hat Es durf te unbestrertbar setn, daß drese Annahme

\^/en19 realtsttsch rst. Es durfte kaum Jemals den Fall geben, rn dem
ern Haushalt von dem Land A rn das Land B auswandert uncl dort
den glerchen ,,Warenkorb" wre vorher lm Land A kauf r Er wrrd slch
rm Laufe der Zet den Verbrauchsverhaltnrssen rm Land B anpassen,
vtellercht erst relattv spat und auf ernrgen Gebreten der Lebens-
haltung, bet etnzelnen Gutergruppen wahrschernlrch nre Dre Ver-
brauchergeldpantat fur das Land B rm Vergletch zu dem Land A
aufgrund ernes ,,Warenkorbes" des Landes A kann jedenfalls nrcht
als erne realrstrsche Große gelten- Sre rst vrelmehr nur eln Grenzwert
fur ernen Bererch, cler auf der anderen Selte noch durch etnen ande-
ren Grenzwert abgesteckt werden sollte. Es lst clres erne Verbrau-
chergeldparrtat fur das Land B rm Verglerch zum Land A aufgrtrnd
ernes ,,Warenkorbes" des Landes B Es handelt stch urn das Gegen-
stuck zu der ersten Berechnung, clas nur fur clen -- ebenso unwahr-
schetnlrchen - Fall zutflfft, daß eln Haushaltstyp rn den berden Ver-
glerchslandern nach den Konsumgewohnhelten cles Lancles B lebt.
Nach der ersten Berechnung (mtt dem ,,Warenkorb,, cJes Landes A)
erschernt das Land B tm Verglerch zu A relatrv teuer, nach der
z\^retten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb,, des Landes B) relatrv
brllrg. Fur viele praktrsche Falle durf te eln Wert, der dazwlschen
lregt, der Wtrklichkett am nachsten kommen. Aus dresern Grund
berechnet das Stattsttsche Eundesamt nach wte vor etnen Mitlclwert
(einfacher aflthmettscher Durchschnitt) aus der nach ernem deut_
schen Ausgabenschema und der nach etnem auslandrschen Aus_
gabenschema aufgestellten Pafl tat_

Gewogener arrth. Durchschnrrt
Median
Oberes Ouartrl
Abwerchung vom Medran rn 7o

Unteres Ouartil
Abwerchung vom Median rn %

120,9
1 09,1
134,5

+ 23,3
93,6

- 14.2

115,i
111,0
118,7
+ 6,9
104,2

- 6,1
Anzahl der versch redenen

Waren und Lelstungen 452 453

Dre Tatsache. daß dre internattonalen Prersrelatronen relattv stark
streuen, tst vor allem fur dte Beurtetlung der Z ahl d e r R e la_
t r o n e n wichtrg, die ber erner Verbrauchergeldpantat verwendet
werden. Aus clem Vergleich der Streuung von tnternatronalen Ver_
braucherpreisrelationen und (natronalen) Verbraucherprersmeß-
zahlen mußte man, entsprechend den Regeln cler Strchproben-
theone, schlreßen, daß eine Verbrauchergeldparttat, wenn ste genau-
so zuverlassrg setn soll wre etn Verbraucherprelsrndex. mehr ver_
schredene Guter berucksrchttgen mußte als dteser. Soll eine Ver_
brauchergeldparitat zwrschen Deutschland und ernem Land rn den
Exoten mrt andersarttgen Wtrtschafts- und Lebensverhaltntssen
berechnet werden - fur welchen Fall einebesondersstarkestreuung
der Verbraucherpretsrelattonen zu erwarten tst _, so rnußte grund-
satzlrch sogar erne sehr vrel großere Zahl verschiedener Waren und
Lerstungen vorgesehen werden. ln der praxrs wrrd diese ForcJerung
allerdtngs auf die Schwlengkerten der Beschaffung eines ent_
sprechend umfangrerchen Prersmaterrals, das fur dresen Zweck auch
geetgnet tst, stoßen

Dreser Mrttelwert tst allerdtngs nur <Jann etne stnnvolle Große. wenn
dre berden ,,Warenkorbe" moglachst denr glerchen Lebensstandard
entsprechen Sle sollten rm ldealtall nur tnsofern dlffeileren, als sle
landesetgentumltche Besonderherten rn clen Verbrauchsgeh/ohn-
herten zum Ausdruck brtngen. Jedenfalls genugt es nrcht, daß stch
dre natronalen Statistrken (Wrrtschaftsrechnungen, I ndexschemata),
aus denen dle berden ,,Warenkorbe,, abgelertet wurden. auf glerch
oder ahnlrch beze rc h nete BevolkerungsgrLrppen bezlehen.
Zwrschen den,,mtttleren Arbeltnehmerhaushalten,, ernes modernen
I ndu stnestaates und den,,mtttleren Arbeltnehmerhaushalten,' elnes
afrrkanrschen oder astattschen Entwicklungslandes konnen so große
Unterschrede tm Lebensstandard bestehen, daß ern Mtttelwert aus
zwer entsprechenden Pailtaten kaum ernen praktlschen Aussagewert
haben wurde lm ubrrgen darf der ,,Warenkorb,,des ernen Vergletchs-
landes rm Verglerch zu den Verbrauchsgewohnherten des anderen
auch nrcht tn zu starkem Maße fremdartrg sern; andernfalls ware esja n rcht mogltch, ln berden Landern f ur berde Warenkorbe aus-
rerchende Prersangaben zu erhalten.

Von Bedeutung tst das Ausmaß der Streuung ferner fur dre Frage
der Auswrrkung etner unterschredlrchen Gewlchtung derPrersrelattonen auf dre Hohe des Rechenergebnrsses, also
der Verbrauchergeldparrtat Dre Wagungszahl ernes ernzelnen Gutes,

PoQ
)Po

in der angegebenen Formel, entstammt den stattsttschen Nachwer-
sungen uber dre Verbrauchsausgaben ernes bestrmmten Haushalts-
typs. Das gilt aoch fur dle Wagungszahlen, dre ber der laufenden
Berechnung des deutschen Prersrndex fur dre Lebenshaltung mrtt-
lerer Arbettnehmerhaushalte mtt zwet Ktndern verurendet werden.
Wenn man aber die Ergebnrsse dreses lndex mrt den Ergebnrssen cles
lndex fur Renten- und Sozralhrlfeempfangerhaushatte sowre des
lndex fur dle ernfache Lebenshaltung ernes Krndes verglercht, so
stellt man nur relattv geflnge Unterschrede fest, obwohl es slch doch
um Haushaltegrundverschredener Art handelt. Wahrend der Arbert-
nehmeflndex rm Jahresdurchschnttt 1967 ber 114,4 {1962 = 1OO)
lag, hatten der Rentnerrndex und der Klnderrncjex ernen Stand von
1'16,8 bzw. 114,2. Wurde man fur dlle drer Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldpantalen berechnen konnen. so wurde
man wegen der großeren Streuung der Prersrelatlonen rm Verglerch
zu den Prersmeßzahlen der lndexberechnung rn den mersten Fallen,
d h- bel den melsten Verglerchslandern, Ergebnrsse erhalten, dle
erheblrch starker vonernander abwelchen. Dreser Unterschred

Daß dre elner Verbrauchergeldpantat zugrunde ttegende Unter-
stellung glelcher .,Warenkorbe" f ur zwer verschtedene Lander mtt
der Wrrklrchkett normalerwetse nicht veretnbar rst, bedeutet etne
wertere Eesonderhett dteses stattsttschen Meßrnstruments rm Ver_
glerch zu ernem Prerslndex. Zwar handelt es srch nrcht um ernen
grundsatzlrchen Unterschred, denn auch ern Pretsrndex stellt mtt der
Annahme ernes (zertllch) unveranderten,,Warenkorbes,, erne
Modellrechnung dar; auf dem Gebtete der lndexberechnung hat man
aber mrt cler Mogltchkert, den,,Warenkorb,,nur Jewells erne kurze
Zert berzubehalten und rhn dann rmmer wreder den veranderten
Verbrauchsverhaltntssen anzupassen, etn Mrttel an der Hand, dre
Abwerchung von der Wrrkllchkert tn dteser Hrnsrcht auf ern Mrnr-
mum zu reduzreren

Was den Prersverglerch im elnzelnen, cl,e Gegen-
uberstellung ernes auslandlschen mtt dem entsprechenden rnlandr-
schen Verbraucherprers anbelangt, so steht das Statrstrsche Bundes-
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amt redoch nach wre vor auf dem Standpunkt, daß hrerfur dre
glerchen Grundsatze wre f ur den Zertverglerch gelten ntussen Hrer
wre da hat dre Prersst.rtrstrkprrnzrprell den re rne n Pre rsver-
g I e t c h anzustretren. Dre zu er trilltelnden Prersunterschre(le
- glerchgultrg. otr ds srch uln zerllrche oder raumlrche Unterschrede
handelt durfen grundsatzlrclr kerne anderen Unterschrede enr-
halten. Das bedeutet, daß nur Guter glercher Menge und gieicher
Oualrtat ernander gegcnubergostellt werden durfen Der Gegenwert,
den der Kaufer fur dre berden mttetnander zu ver-qlerchenden Prerse
erhalt. muß der glerche *n. Zu dern Gegenwert, z B berm Kauf
etnes Anzuges rn ernem Beklerdtrngsgeschaft, gehort aber mehr als nur
der Anzug selbst, mrt dem Anzugprers bezahlt der Kun§e auch clle
zusatzlrchen Lerstungen, dre dar rn bestehen, daß der Verkaufer ern
umfangrerches Sortrment berertstellt, das dem Kunden erne echte
Auswahl ermol;llchr. daß dreser fachkundrg beraten wrrd, daß er
klernere Anderungen unentgcltllch oder zu ernem gelngen Aufprers
verlangen kann usw Entspreclrendes grlt auch fur dre metsten
anderen Verbrauchsguter Hreraus folgt fur den Pretsstatrstrker, daß
er nrcht nur an dre Uberernstrmmung der Warenetgenschaften
zwrschen den Verglerchszeitpunkren oder den Verglerchslandern
denken nruß, sondern da[3 er auch darauf zu achten hat, daß dre
betreffenden Geschafte der glerchen Guteklasse angehoren. Auf dem
Gebret des zertlrchen Prerwerglerchs rst drese Forderung erne Selbst,
verstandlrchkert geworden Der gewrssenhafte Statrstrker wrrd sogar
rn Jedem Fall, rn dent etn neu auEewahlres Geschaft an dle Stelle
erner bisherrgen Berrchtsf rrma tntt, den dadurch moglrcherwerse ent-
stehenden Bruch lm Verlauf der Prersrethe durch ,,Verkettung" aus-
schalten - also auch dann, wenn berde Geschafte det gletchen Gute-
klasse angehoren. Es rst nrcht ernzusehen, warum berm rnternattona-
len Verbraucherprersverglerch nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nrcht auch dte Art des verkaufenden Geschafts beruck-
srchtrgt werden sollen. Daß sich auf dem Gebret des tnternattonalen
Vergleichs daber zumetst gtoßere Schwrerrgkerten als betm Zeftver-
glerch ergeben, rst elne Flage, dte -gerrennt von den Uberlegungen
uber dre anzuwendencJen Grundsatze zusammen nlt den anderen
dre praktrsche Erhebungsarbett betref{enden Fragen zu behandeln
ware,

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbraucherpreisen für einzelne Güter

Berm zertlrchen Prersverglelch muß der Slattsttker zwar auch beson-
dere Vorsorge dafur treffen, daß srch dre fur zwei Zertpunkte ermit-
telten Pretse auf dre glelche Ouantrtat und Oualitat des betref fenden
Gutes, auf die glerche Art des Geschaftes, auf glerche Handelsbe-
dingungen usw- beztehen - kr_rrz, daß dre berden Preise wrrkllch ver-
glerchbar srnd. Daber erwetst stch aber eln Tatbestand als eine ganz
uresentlrche Erlelchterung: Es handelt slch rn der Regel um dreselbe
Berrchtsstelle, dre dem Stattsttker belde Prerse nennt und die tm
allgemernen dre Mogltchkert hat, dabel fur deren Verglerchbarkert zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unternehmen Berertwlllrg-
kert zergt und elne fachkundlge Kraft mrt der Auskunftsertetlung
beauftragt, tst es ntcht nur zulasstg, sondern der Sache sogar forder-
Irch, wenn slch dre E rhebungsbehorde der Mttarbett des Unter-
nehmens bedtent, rhm z. B fur dre betreffende Ware oder Lerstung
nur erne grobe Bezerchnung vorgrbt trnd es rhm uberlaßt, rnnerhalb
dreser Beschrerbung dreienrge Ausfuhrung, Oualrtatsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwahlen und fur dre nachsten Erhebungs-
termrne berzubehalten, dle ber rhm dre großte Umsatzbedeulung hat
Der Statrstrker h.tt dann dre Gewahr, daß dre Prersveranderungszahl,
dre srch fur dtese Beflchtsstelle ergtbt, nrcht nur nchttg, sondern
zuglerch auch reprasentatrv lst, daß drese Zahl nrcht nur rechnerrsch
strmmt, sondern auch als realrstrsch angesehen werden kann

Der mrt ernern tnternatronaletl Prersverglerch befaßte Statrsttker
befrndet srch dagegen tn erner ganz anderen Lage Abgesehen von
den wenlgen Fallen, ln denen etn Unternehmen mtt tnternattonaler
Geschaftstatrgkert und zcntraler Pr ersfestsetzu ng tatsachlrch fur
mehrere Lander fur qlerche Artrkel zuverlasslge rnternatronal
verglerchbare Prelse nennen kann (z B auf dem Gebtete der Kraft-
Iahrzeugvermretung, des Vertnebes von Zertschrrften) muß er selbst
fur die erforderlrche Uberernstlmmung der Oualrtat. O.uantrtat usw.
des betreffenden Gutes sorgen Daber konnen rhm auch dre ern-
schlagrgen pretsstattsttschen Veroffentllchungen des anderen Ver-
glerchslandes wenrg helfen. Fast ln allen Landern dtent dte Prerssta-
trstrk nur dem Nachwers der zeitlrchen Veranderungen Absolute

Verbraucherprerse fallen ddber zunretst nur als ern Nebenproclukt an
und konnen, da c.lre Eerrchtsstellenauswahl uncl dre Fragestellung
nrcht auf dre Darstellung der absolulen Prerslrohe abgpstellt stnd, tm
allgerrrerncn nrcht als ausrerchencl renrasentattv gelten Deshalb
unterlassen es vrele Statrstrsche Amter, ahsolute Verbr arrcherprerse
zu publrzreren - darunter selbst Antter rnrt Tradttton und rnter-
natrorralem Ansehen auf dent pretssldtlsr lscherr Gebret Sowelt aber
dre amtlrche Stailstrk des Auslandes Ver braucherpretse tn absolutel
Hohe laufend mttterlt, fehlen dresen rm allgerrrernen detdrllrerte
Beschrerbungen, wre sre zur genauen lcienilfrzrerung der betreffen,
den Waren und Lerstungen erf orderlrch srnrl H rnwerse auf clre Art
der Geschafte frnden srch fast nre Wer elnen zuverlassrgen rnter-
natronalen Prersverglerch durchfuhren wrll, kDnnle deshalb rn der
Regel nLrr dre,enrgen veroffentlrchten Pretsangaben des Auslancies
verwenden, dre srch auf Waren und Letstungen t:ezrehen, ber derren
es nach allgemerner Kenntnts kerne oder nur gerrngfugrge Drfferen-
zreru ngen nach Menge, Oualrtat usw. grbt und bet denen Unter
schrede rn der Guteklasse der Geschafte unerheblrch srnd Dres grlt
aber nur fur sehr wenrge Arttkel Selbst ,,elnfache"Grundnahrurrgs.
mrttel wre Mrlch, Eutter, Brot, Salz rne rden rn wrrtschaf tllch tort-
geschilttenen Landern rn mehreren Oualttatsstufen, zum Terl mrt
erner ganzen Vrelfalt u,elterer Nuanclerungen. angeboten, mtt Prers-
drf{erenzen zwrschen der etnfachsten und der besten Ausfuhrung
von 100 o/o und mehr. Sogar elektnscher Strom, Gas und Lertungs-
wasser srnd ntcht tn allen Landern das glerche. Der Slrom kann
starken Schwankungen unterltegen, dte zu etnem fruhen Verschlerß
der damrt betrrebenen Gerate fuhren, berm Gas glbt es Unterschlede
rn der Herzkraft, und Lertungswasser lst nur tn den wentgsten
Landern geschmacklrch ernwandfrer, rn manchen rst rJer Chlorgehalt
zu hoch und rn ernrgen Landern rst es ungekocht und ungeftltert gar
nrcht zu genreßen.

Das Statrstrsche Bundesamt hat deshalb schon bel sernen fruheren
Kaufkraftberechnungen rm allgemeinen nur zu elnem genlrgen Terl
das von der amtlrchen Preisstatrsttk veroffentlrchte auslandrsche
Preismatenal verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statrstrsche
Amter des Auslandes und andere Stellen, clarunter deutsche Aus-
landsvertretungen sowte auch Pnvatpersonen, gebeten, prersermitt-
lungen spezaell fur die tnternattonalen Verglerche des Stattsttschen
Bundesamtes anzu stellen. H ierf ur erhlelten diese Stel len F ragebogen
mrt erner naheren Beschrerbung der Waren und Letstungen, fur dre
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrucklich
darauf hlngewiesen, daß in allen Fallen, rn denen dte rm Ausland
vorgefundenen Artikel rn lhrer Art von dem Fragebogenvordruck
abwerchen, hreruber ausfuhrliche Erlauterungen zu geben srnd, so
daß das Stattsttsche Bundesamt die Moglrchkert hat, anstelle des
ursprungllch vorgesehenen deutschen Verglerchsprerses etnen neuen,
der rm Ausland tatsachltch ausgewahlten Ware oder Letstung genau
entsprechenden Prers zu erheben. Außerdem tst dte mtt den prers-
ermrttlungen rm Ausland betraute Stelle gehalten, dre Geschaf te, aus
denen dre Prersangaben stammen, nach Art und Gute zu klassifrzre-
ren

Dre Erfahrungen mtt dtesem Verfahren haben gezergt, daß es srch
hrerber zwar um etne Verbesserung gegenuber der Verwendung von
Ergebnrssen handelt, dre fur Zwecke des zertlrchen Prersverglerchs rn
ernzelnen Landern gewonnen worden waren, daß aber erne dem
Wesen des rnternatronalen Verglerchs wrrklrch angemessene Methode
der Beschaffung des Prersmatenals damrt doch noch nrcht gefunden
rst Dre getrennte Ermtttlung von Prelsen, durch zraier verschtedene
Stellen, fur Guter, dte rn jeder Hrnsrcht ernander mogltchst genau
entsprechen sollen, btetet auch ber noch so grundlrcher gegenserttger
Unterrrchtung nicht dte Gewahr dafur, daß dte von der etnen Stelle
ermrttelten Prerse rnrt den Erhebungsergebnrssen der anderen Stelle
wrrklrch verglerchbar srnd Dres laßt stch vtelmehr - tn wettest
moglrcher Annaherung- nur dadurch errerchen, daß dresel-
ben Personen, die dre auslandrschen Prelse gesam-
melt haben. auch dte de u t sche n Verglerchsprerse ermttteln.
Wer rm Lande A dre rm ,,Warenkorb" enthaltenen Guter und dre
Geschaf te, rn denen sre verkauf t raerden, rn Augenschein genommen
hat, durfte am ehesten tmstande setn, vergleichbare Geschafte und
Guter rm Lande B zu frnden.

Wenn es, wre ausgefuhrt wurde, so entscheidend auf dre genaue Fest-
stellung der Guterqualttaten ankommt, wird selbstverstandltch dte
bloße lnaugenschernnahme nrcht genugen 8er erner Rerhe von
Waren. z B. ber Textrlren, wrrd man srch anders als an Hand von
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Waren pro be n gar nrchtdarubervergewissern konnen, daßdre
Qualrtaten uberetnstimmen. ln den metsten Fallen mussen die
Geschaftsinhaber oder Verkaufslerter nach werteren Detatls befragt
werden. Bei technrschen Geraten wrrd man Herstellerkataloge, Pro-
spekte usw- einsehen mussen, wenn man alle wesentlichen Ernzel-
herten erfahren wlll. Da Nahrungsmtttel vom Kaufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack bewertet werden, stnd zusatzlich zu den ub-
lrchen Aufzeichnungen uber dieverschredenen Oualrtatsmerkmale
vrelfach auch Kostproben erforderlrch. Auch dre Mengen (Gewrcht,
Große) sind nrcht b€i allen Waren, ber denen sre wrchtrg srnd, auf
den ersten Blrck erkennbar, sondern mussen festgestellt oder nach-
gepruft werden.

Manche Schwrerrgkerten des Oualttatsvergleichs konnen dadurch ver-
mreden werden, daß man von den rm ,,Warenkorb" enthaltenen
Artrkeln erne Ausfuhrung auswahlt, die mrt einem kurzen Begriff
eandeutrg besttmmt ist, so daß man srch \/ettere Ermtttlungen uber
dre verschredenen Eigenschaften sparen kann. Hrerfur bieten slch vor
allem dre rnternational bekannten Hersteller-
m a r k e n an. Von dieser Moglrchkett sollte man auch vlel Ge-
brauch machen. Es muß aber in jedem Ernzelfall genau gepruft
werden, ob dre betreffende Marke rn beiden Landern auch a u s -
rerchend gangig rst, denn andernfalls konnte der Vorterl,
ernen zuverlassigen Oualitatsverglerch errercht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß dre Preisrelatron fur den betreffenden Artikel
unrealrstisch tst, wetl die ausgewahlte Marke rn dem ernen Land,
z. B. dem Land B, wenrg vorkommt und deshalb ernen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umstanden könnte dieser Mangel allerdings
dadurch wettgemacht werden, daß man unter derselben positlon
erne weitere Marke in den Verglerch aufnimmt, dre - umgekehrt -nrcht rm Lande A, sondern nur rm Land B allgemein gängrg rst Ob
srch dre damit begangenen berden ,,Fehler" allerdrngs wtrkltch aus-
gleichen, kann ntcht als srcher gelten. Der mtt internataonalen Ver-
glerchen beauftragte Pretsermittler sollte deshalb im prrnzip um
Preisrelatronen bemuht sein,dresich tn be iden Verglerchsländern
auf gangrge Ausfuhrungen bezrehen. Hrer wtrd ein wetterer Unter-
schied zum zertltchen Prersverglerch deutlich. Wahrend bei der
Ermrttlung zeatlicher Pretsunterschtede dre Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewtesenen Waren und Letstungen ntcht laufend,
sondern nur rn gr<ißeren Zertabstanden gepruft zu werden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relattv einfaches Mittel, nämlrch durch ,,Verkettung,,, beruck-
srchtrgt werden konnen, muß man ber Erhebungen fur den tnter-
nationalen Verglerch glerchzertrg mit der Ermittlung iedes einzelnen
Preises auch stcherstellen, daß die ausgeu/ahlte Oualitat auch aus-
reichend gängrg ist.

Fur e r n e n Bestandtetl der ,,Warenkorbe", die das Statisttsche
Bundesamt bei sernen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
rst es aber auch durch Erhebungen, dre von denselben Personen in
berden Vergleichslandern durchgefuhrt werden, rn aller Regel nicht
moglrch, zuverlassig vergleichbare und zugleich ausrerchend repra-
sentatrve Preise zu erhalten: fur die Position Wohnungs-
m r ete n. Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ermrttelt, hat lm allgemeinen nicht dte Moglrchkeit,
erne großere Zahl von Wohnungen zu bestchtlgen, um sich uber ihre
Oualrtat, Ausstattung usw. zu unterilchten. Er wrrd oft sogar schon
auf Schwrerrgketten stoßen, wenn er nur den Mretprers erf ahren will.
Er könnte zwar tn rnanchen Landern Zertungsangebote von Miet-
u/ohnungen auswerten,wurdedabel aber sicherlrch nicht zu zuver-
lässigen Ergebnrssen gelangen,denn solcheAnnoncen vermttteln nicht
rmmer ein obiektives Bild uber Lage und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermtetung angebotenen bzw. von neuen
Mietern nachgefragten Wohnungen zumetst ern anderes Mreten-
nrveau als dre berelts belegten Mtetwohnungen. Auch die amtllche
Verbraucherpretsstattsttk kann in den meisten Länderr, nicht helfen.
Dre fur den nattonalen Verbraucherpretstndex ermtttelten Woh-
nungsmieten srnd für ernen Vergleich der absoluten Miethohe nur rn
seltenen Fallen zu verwenden. Auch die laufende Mietenstatrstrk in
der Bundesrepublik rst hlerfur nlcht geergnet. Oft bezrehen sich die
rm Ausland statisttsch nachgewiesenen Mieten auf Wohnungen, dre
nach Art und Große fur die der Verbrauchergeldpafltät zugrunde
Iregenden Haushalte nicht in Frage kommen und fur die es rn der
Bundesrepublrk gar kelne Vergleichsmogllchkerten gibt. Dte Behelfs-
lcisungen, die das Statrstische Bundesamt ber seinen fruheren Berech-
nungen gef unden hat, mussen allgemein als unslcher gelten. Sie
konnen um so wentger befnedigen, als der mogliche Fehler wegen
des relatrv großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnts starker beetnträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbrauchergeldparitäten

Anderungen gegenriber der bisherigen Berechnung
und Darstellung

Aufgrund der dargelegten theorettschen Uberlegungen und praktl-
schen Erfahrungen hat das Stattsttsche Bundesamt mtt der Wteder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldpantaten fur mtttlere
Arbeitnehmerhaushalte elnlge Neuerungen erngefuhrt, dre auch fur
kunftige Neuberechnungen gelten sollen.

6) Wegen der relatrv starken Streuung tnternattonaler Prersrela-
tronen werden rn dre Berechnung von Verbrauchergeldpanta-
tenwesentlich mehr Waren und Letstungen etn-
bezogen als bisher. Rercht das verfugbare Pretsmatenal nicht
aus, um mrndestens 3O0 verschredene Guter berucksrchtigen
zu konnen, so sollte dre Berechnung unterbleiben.
Wahrend srch dre blsher vom Stattstischen Bundtsamt fur dre
Nachkriegszeit ermtttelten und fortgerechneten Verbraucher-
geldparitaten rm Durchschnttt auf nur 221 Waren und
Lerstungen bezogen, wurden fur dre 9 Neuberechnungen
durchschnlttlrch 466 Preisrelationen gebtldet.

b) Bisher wurden dre fur ansassrge mittlere Arbertnehmerhaus-
halte berechneten Verbrauchergeldparttaten des Stattstischen
Bundesamtes von den Benutzern haufrg auch auf andere Ver-
brauchssrtuationen angewandt. Wegen der relattv starken
Streuung der ernzelnen Prersrelationen erschien es schon nrcht
unbedenklrch, wenn diese Parrtaten auf Haushalte mit höhe-
rem Einkommen oder auf Fursorgefalle oder auf die ernfache
Lebenshaltung ernes Krndes ubertragen wurden. Als vollrg
unzulassig mußte es aber bezerchnet werden, wenn versucht
wurde, an Hand dreser Paritaten den Kaufkraftverlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Tounsten oder Geschaftsleute ber
nur vorubergehendem Aufenthalt rm Ausland empfrnden.
Offensichtlrch besteht aber hier ern echtes lnformatrons-
bedurfnrs. Das Statistrsche Bundesamt hatte stch daher vor-
genommen zusatzlrch zu den brsherigen Pafltaten auch beson-
dere,,R e i sege I d pa r I tä te n", zumrndest fur dle wrch-
trgsten europaischen Urlaubslander, zu berechnen-

c) Um sicherzustellen, daß dre aus den Verbrauchergeldparitaten
nach deutschem und nach ausländrschem ,,Warenkorb" gebil-
deten M ttte I werte etnerealtsttscheAussagebieten,soll
eine solche - an srch nrunschenswerte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn dre berden ,,Warenkorbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nrcht zu stark voneinander
abwerchen.

d) Grundsätzlrch sollten tnternattonale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch fur solche Länder durchgefuhrt
werden, fur die Prersmaterial vorlregt bzw. beschafft werden
kann, das speziell fur den Zweck des internattonalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch dte ent-
sprechenden deutschen Preise ermtttelt haben. Um eine mog-
lichst große Zahl von Pretsrelationen zu errerchen, konnen
allerdrngs weitere, aus anderen Ouellen stammende Preise hrn-
zugenommen \ rerden. Dles erscheint lnsofern vertretbar, als
die erwahnten Personen imstande sern durften, auch diese
anderen Prerse in bezug auf rhre Vergletchbarkeit zu beurtet-
le n.

Auf Erhebungen durch dieselben Personen rn beaden Ver-
glerchsfällen soll nur rm Ausnahmef all verzichtet u,erden, z. B.
wenn es srch um Vergleiche mit einem kleineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsguterangebot dem cleutschen wett-
gehend entspricht und fur das ausreichend erlautertes Prels-
matenal zur Verfugung steht.

Unter den 9 Landern befrndet srch ernes (die Schweiz), ber
dem es srch um etnen solchen Ausnahmefall handelt. Fur dte
anderen 8 Lander wurden größtenterls Preisrelatronen auf-
grund von Erhebungen gebrldet, die das Stattstische Bundes-
amt selbst durchgefuhrt hatte,

e) Da es rm Ausland kaum stattsttsche Unterlagen gibt, dre
ernen zuverlasslgen Verglerch mtt den Wohnungsmteten rn der
Bundesrepubllk ermoglrchen, und da es angesichts des zumetst
stark drfferenzierten nattonalen Mretgefuges nicht vertretbar
erschernt, Eehelfslosungen aufgrund wentger Etnzelmteten zu
suchen, wrd das Stattstrsche Bundesamt neue Verbraucher-
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geldpantaten nur noch ohne Wohnung berechnen
Dem Benutzer durfte mehr gedlent seln, wenn thm eine wett-
gehend zuverlassrge Zahl geboten wrrd, dte srch auf dte Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezreht, als vvenn lhm eine
Zahl an die Hand gegeben wrrd, dte zwar dte gesamten Ver'
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, wegen des Ernschlusses
erner fragwurdrgen Mretenrelatton aber lnsgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann srch der Benutzer oft
selbst helfen, rm anderen Falle iedoch nrcht. Er kann der
Pantat ohne Wohnung dte rhm oftmals bekannte fur ihn tn
Frage kommende Mietenrelatton verhaltnlsmaßlg lelcht hinzu-
rechnen. Es rst aber nrcht mogllch, elnen ln seiner Hohe unbe-
strmmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anf ragen, dre
das Statrstische Bundesamt nach den Ergebnrssen seiner Kauf-
kraftberechnungen brsher erhalten hat, ist im ubrtgen be-
kannt, daß vrelfach nur dre Parttat ohne Wohnung lnteresslert.
Es handelt stch z. B. um Unternehmen, die Mttarbelter lns
Ausland entsenden, dort auch fur deren Unterkunft sorgen
und nun wrssen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestrertung der ubrigen Lebenshaltungsausgaben seln soll-

lmubrrgenistzu bedenken, daß der hypothetrsche Charakter
erner Verbrauchergeldpantat, der in der Annahme eines un-
veranderten,,Warenkorbes" fur zwei verschtedene Lander
besteht und der manchmal als Wtderspruch zur Wirkllchkelt
empfunden wird, durch dre Ernbeziehung elner Relatton f ur
Wohnungsmreten noch verstarkt wird. Wte bei allen anderen
Posrtronen muß auch bet der Wohnungsmlete elne genaue
Uberernstimmung von Oualität und Ouantitat auf den berden
Seiten des Vergleichs angestrebt werden. Wahrend es aber bei
den meisten anderen Postttonen durchaus denkbar lst, daß
z. B. ern Haushalt nach der Auswanderung lns Ausland dort
ahnliche Guter in ähnlrchen Mengen verbraucht wie in der
Hermat, muß das Entsprechende fur die Wohnung als hochst
unwahrschernlrch angesehen werden ln manchen Fallen muß
der betreffende Haushalt lm Aufnahmeland etne vtel großere
Wohnung, vielleicht ern ganzes Haus mteten (2. B. ln den
Tropen), oder er rst umgekehrt gezwungen, sich mit einer
kleineren und bescherdeneren Wohnung zu begnugen. Sehr
hauf rg hatte er rn der Heimat etne Wohnung bestimmten Typs
mit relatrv nredrlger Mrete inne, wahrend er rm Ausland auf
den freren Wohnungsmarkt mit hohen Mieten fur elne ganz
andere Art von Wohnung angewtesen tst. ln all dlesen Fallen
wurde dre Herausnahme des Mtetenbestandterls aus der Ver-
brauchergeldparrtät deren Aussagewert nlcht nur ntcht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind fur alle Neuberechnungen zurel Verbesserungen tn
der Art der Darstellung der Ergebnrsse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst bet den Stattsttken des Privaten
Verbrauchs sert Jahren angewandten S y ste m at I k sollen
dre neuen Verbrauchergeldparltaten nlcht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondern nach den Hauptgruppen des

,,Guterverzetchntsses fur den Prlvaten Verbrauch" gegliedert
werden.

g) Bisher wurden die Namen der Länder, fur die Verbraucher-
geldparitaten veroffentlicht wurden, nur dann mrt einem

V.rglsrchrland

e r n sch ra n ke nde n Z u satz versehen,wennstchdte
auf der auslandrschen Sette verwendeten Preisangaben nur auf
e r n e Stadt, zumetst dle Hauptstadt bezogen. Um den Ern-
druck zu vermetden, als yvurden in den anderen Fallen das
auslandische Prersmatenal und damit dre Verbrauchergeldpart-
tat fur das gesamte Land gelten, sollen kunftlg alle Lander-
bezerchnungen entsprechende Hrnwerse erhalten,

Ergebnisse

Ber den ersten 9 Neuberechnungen nach 1967 wurden fur die Ver-

brauchergeldparrtat nach deutschen Verbrauchsverhaltnlssen eln

,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statstik
der Wrrtschaftsrechnungen von 4 - Personen - Arbeitnehmerhaus-
halten mrt mtttlerem E inkommen aufgestellt Es handelt stch um
ansassige Famillenhaushalte; zwel der vier Haushaltsmitglreder sind
Krnder. Unmlttelbar gelten dte neuen Ergebntsse also nur fur Haus-

halte dreser Art.

Nur ber zwer der Neuberechnungen erschten es vertretbar, auch eine
Pafltat nach auslandischen Verhältnissen und einen Mittelwert aus
beiden Pantaten zu btlden (Niederlande und Schweiz). Ausgangs-
matenal fur den nrederlandrschen ,,Warenkorb" war das Wagungs-
schema des derzeittgen amtltchen Verbraucherprelsindex fur dte
Niederlande, das sernerserts auf Budgetuntersuchungen bet prtvaten
Haushalten zuruckgeht. Ber der Aufstellung des schrivetzer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungen unmlttel-
bar verwendet. Sowohl die nrederländrschen als auch die schweizer
Haushalte, dre dtesen ,,Warenkorben" zugrunde lregen, sind mlt den
Haushalten, auf die stch der deutsche ,,Warenkorb" bezreht, gut
verg leich bar.

Dre Ergebnisse fur den Zertpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnehmen. Dre Tabelle 3 zelgt, wie sich diese Ergeb-
nrsse durch dre Fortrechnung, dte an Hand der iewealigen natlonalen
Verbraucherpretstndtzes erlolgt, bis zum letzten nachweisbaren
Monat verandert haben. Da die neuen Orrgrnalparitaten keine
Bestandteile fur Wohnungsmteten enthalten, mußten aus den f ur dte
Fortrechnung verwendeten Pretsrndizes zunachst die Gruppenindtzes
fur Wohnung elrmrnrert werden. Ltegen fur eines der Vergleichs-
lander mehrere Verbraucherpreisindtzes vor, so wurde fur die Fort-
rechnung derjenige lndex ausgewahlt, der nach lnhalt und Struktur
des Wagungsschemas den fur dte Origrnalparrtaten ermlttelten
,,Warenkorben" am nachsten kommt.

Wahrend es srch bel den Ergebntssen fur Athioplen und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitaten handelt, liegen fur dte
anderen sreben Lander bererts fruhere Berechnungen des Statistl-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Orrginalzahlen mlt den f ruhe-
ren Ergebnissen vergleichen zu konnen, mußten diese auf den Zeit-
punkt der Neuberechnung fortgeschrieben werden. Außerdem war
aus den fruher ermrttelten Pantäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Dre Gegenuberstellung der auf diese Weise vergletchbar
gestalteten fruheren Ergebnisse mit den neuen Origtnalzahlen ergab
ber der Schrnrerz (deutscher ,,Warenkorb"), den Niederlanden, Portu-
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Tabelle 2 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitaten (ohne Wohnungl

Niederlande (au€ewdhlte Städte) .

Schweiz (Bern)
Portugal (Lrssabon)
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao)
Argentinien (Buenos Aires)
Brasilien(RiodeJanerro) . . . . .

Chile(Santiago) ...
Athiopien (Addis Abebal
Ghana (Accral

April
Nov.
Dez.
Dez.
April
April
Mai
Febr.
Nov.

1 967
1 964
1 966
1 966
1 966
1 966
1 966
1 965
1 967

1,1992
o,8221
0,1 439
0,0667
0,0200
0,0019
0,8165
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8s25

+ 9,O

- 10,8
+ 4,1
+ 0,6
- 6,1+ 4,O

1) + 33,9

+ 15,1
- 7,5

hft
sfr
Esc
Pta
arg$
cr$
Eo

= 1,100 DM
= 0,921 54 DM
= 0,13826 DM
= 0,06632 DM
= 0,0213 DM
= 0,0018 DM
= 0,6100 DM

atn$ = 1,5900 DM -24,ON@ = 0,0392 DM - 22,7

Vc rbra uc hcrgeld pa r I tdt

I aurldndeut3cher I -.
I dl3cnor

,,Warenkorb"
M ittrl
w"rt

Dcv l3e nk u rsI austan-d€utscher L.
I drscner

,,W!16nkorb"

Monat der
N€uba

rcchnung

1 auslandischcWahrungsornhGit = . . . DM

1 ) Nrw Yorker Notiarung.
- l0-

+ 2"1 ,2
- 4,2
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gEl und Spanren Unterschrede von nrcht mehr als 5 %. Dlfferenzen
bis zu dtesem Ausmaß konnen rm Hrnblrck darauf , daß von der
fruheren brs zu neuen Orrglnalberechnung mtndestens steben Jahre,
rm Falle Spanrens sogar fast 13 Jahre vergangen stnd, als gerrngfugrg
angesehen werden, uber so langeZettraumehlnwegmuß lede Forr-
rechnung zunehrnend unsrcher rruerden. Hrnzu kommt, daß dle neue-
ren .,Warenkorbe" erne andere Struktur zetgen als dte bet den fruhe-
ren Orrginalberechnungen verwendeten,,Warenkorbe". Außerdem
rst dre Zahl der Ernzelrelatronen stark erhoht worden. So brauchen
auch dre Unterschtede bet Argentlnten und Brasrlren, wo dte neuen
Pantaten um rund 11 o/" bzw. 9 % uber den fortgerechneten alten
Pantäten lregen, nrcht zu uberrraschen. Dre Drfferenz bei Chrle - dre
neue Pantat hat im Vergletch zur fruheren Berechnung etnen um
rund 25 % nredrrgeren Stand - rst allerdings betrachtltch. Erne Uber-
ernstrmmung hatte aber auch hter ntcht erwartet werden durfen,
denn die Zahl der Prersrelatronen tst fast auf das Vrerfache gesttegen.
Ganze Warengruppen, dle ber der Neuberechnung angemessen be-
rucksrchtrgt werden konnten, waren tm alten ,,Warenkorb" gar ntcht
vertreten. Vor allem hat srch ausgewrrkt, daß dre neue Pailtat an
Hand ernes Prersmaterrals ermrttelt werden konnte, das rnert uber-
wregend aus Erhebungen stammt, dte speztell fur den Nachwets
rnternatronaler Prelsu ntersch rede durchgefuhrt worden waren, wober
sehr vrel besser als ber der fruheren Berechnung dem Oualrtatsnrveau
der auf berden Serten beruckstchtigten Waren und Lerstungen Rech-
nung getragen werden konnte. Deshalb srnd hrer wre ber den anderen
Landern dre neuen Verbrauchergeldpantaten als dte nchtigerenZah-
len anzusehen.

2.1.3 Zur Verwendung der Verbrauchergeldparitäten

Dre Eegrenzthert der unmtttelbaren Aussage erner Verbrauchergeld-
pafltat und dre Schwreilgketten, dte etner zuverlassrgen, ,,auf dre

Vtrgl"ichsland

Kommastelle genauen" Berechnung entgegenstehen,srnd ntcht allen
Benutzern bekannt lmmer wreder muß das Statrsttsche Bundesamt
ernem Anfrager mittealen, daß rn dem betreffenden Fall erne Ver-
brauchergeldpantat fur mtttlere Arbeltnehmerhaushalte dte ge-
w:nschte lnformatron gar nrcht oder nur grob behelf sureise geben
kann. Gelegentlrch wrrd von den Auskunftsuchenden sogar uber-
sehen, daß es srch ber erner Verbrauchergeldparrtat nur um einen
Verglerch von Prersen handelt und daß Lebenshaltungskosten-
unterschrede, dre darauf zuruckzufuhren srnd, daß tn dem einen
Land ublrcherwerse großere M e n ge n an bestrmmten Gutern ver-
braucht werden als ln dem anderen, nrcht rn erner Verbrauchergeld-
parrtat zum Ausdruck kommen konnen So lst z. B. gefordert wor-
den, daß das Statrstrsche Bundesamt selne Kaufkraftberechnung fur

Abwcrchung d6r tortge-
schrr€benrn VErbraucher

geldpailtat vom
Davrsenkurs

Tabells 3 Fortrechnung der neu ermittelten Verbrauchergeldparitaten (ohne Wohnung)

M rtt6l-
WCTt

%

N iederlande (ausgewahlte Stadte )

Schwerz (Bern)
Ponugal ( Lrssabon )

Spanien {Madrid, Barcelona, Brlbao)
Argentinren (Buenos Arres)
Brasilien(RiodeJanerro) . . . . .

Chile (Santrago) . .

Ghana (Accra)

Marz
Marz
Jan.
Jan.
Febr.
Febr.
Jan-.
Marz

1 968
1 968
1 968
1 968
1 968
1 968
1 968
'r 968

+
+
+
+
+
+

+

0,5
o,7
1,0
1,0
1,4
1,4
o,4
1,3

0,5
2.3
6,3
6,6

56,r
46,0

+
+
+
+
+
+
+
+

1,1991 1,3326
0,7939 0,8526
0,1 367
0,0632
o,o130
1,3160 1)
0,6055
3,O741

1,1065 + 8,4
0,9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
o,o1 14 + 14,0

1,246 1) + 5,6
0,6100 2) - 0,7
3,9600 - 22,4

1,2659
o,8233

36,2
0,3

1) Ab F"brurr 1967 Ncuer Cruzerro (NCr$) t OO0 Cr$ = t NCr$. - 2) Ncw Yorkcr Notrerung
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Ausland
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- 7,4
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ern bestrmmtes asratrsches Land dahingehend andert, daß es ernen
Ausgabenansatz fur Hauspersonal rn den ,,Warenkorb" aufntmmt,
werl rn dem betreffenden Land auch dielenrgen Europaerhaushalte
Drenstkrafte halten mussen und dadurch frnanzrell belastet srnd, dre
nach deutschen Maßstaben noch zur Gruppe der mrttleren Arbert-
nehmerhaushalte gehoren. Es bestand offensrchrlrch dre Vorstellung,
daß das asiatrsche Land nach erner solchen Korrektur des ,,Waren-
korbes" teurer erscheinen mußte. Wre zu erwarten war, ergab erne
Proberechnung ledoch das Gegenterl. Mengenmaßrg bedrngte Unter-
schrede rn den Lebenshaltungsaugaben konnen eben rn ernem
reinen Preisverglerch nrcht nachgewresen werden; dre gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder dre glerche Anzahl von Arbertsstunden
ernes Hausangestellten hat aber rn dem betreffenden asratrschen
Land selbst dann noch ernen vrel nredrrgeren,,Prers" als rn der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man dre Lohne fur Dtenstperso-
nal auf der astatrschen Seite zum Ausglerch ernes klrmabedrngten
Lerstungsun tersch reds verdoppe lt

Es ware aber ern lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldpantat ln jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stort. ln denienigen Fallen, rn denen laufend und in bezug auf
große frnanzrelle Betrage fur erne großere Zahl von Vergleichs-
landern von Verbrauchergeldparrtäten Gebrauch gemacht wrrd, sind
dre theoretischen Unterstellungen, auf denen dreses preisstatrstrsche
Meßrnstrument beruht, nrcht nur nrcht nachteilrg, sondern der prak-
tischen Fragestellung sogar angernessen Wenn z. B. große staatlrche,
supranatronale oder pnvate lnstrtutionen Mitarbeiter rns Ausland
entsenden, r^ro drese zusammen mrt rhren Famrlrenangehorigen erne
längere Zeit leben, so wird man dre rn der Wahrung des Auslandes zu
zahlenden Gehalter rm allgemernen nrcht einfach ln der Werse fest-
setzen konnen, daß man von dem Verdienst verglerchbarer Mrt-
arberter in der Zentrale ausgeht und hrerauf lediglich den Devlsen-
kurs anwendet; denn dann rarurde z. B. das in dre USA oder nach
Westafrrka entsandte Personal schlechter bezahlt als dre rn Landern
mrt besonders nredrrgen Lebenshaltungspreisen tätigen Mitarberter.

Brsher hat das Statrstrsche Bundesamt nur Verbrauchergeldparrtäten
berechnet, dre sich auf die gesamte Lebenshaltung bestrmmter Haus-
haltstypen bezogen; ledrglrch die Wohnungsmreten blreben bei den
zuletzt durchgefuhrten Berechnungen unberucksichtigt, und zwar
hauptsachlich r regen der besonderen Schwrengkerten des rnternatio-
nalen Mietenvergleichs. Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver-
haltnrs jewerls zwrschen der deutschen und einer fremden Währung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestrmmter Größe und Zu-
sammensetzung sowre bestimmten Lebensstandards empf rndet, der
einmal in der Bundesrepublik Deutschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansassrg rst Was dre rnathematrsche Formel anbe-
langt, so unterscheidet srch eine Verbrauchergeldparität nicht von
eanem Verbraucherprersrndex, der dre Preisunterschiede rm Zertver-
lauf mrßt. Da jedoch dre Prersrelationen fur dre einzelnen Lebens-
haltungsguter zwlschen zwer Ländern rm allgemeanen wesentlrch
starker streuen als dre fur zwer Zertpunkte rnnerhalb ernes Landes
fur drese Guter ermrttelten Preismeßzahlen, gilt fur dle Verbraucher-
geldpafltaten im Verglerch zu den Verbraucherpretsrndizes doch ern
bemerkenswerter Unterschred. Erstere sind rn rhrem Ausagewert
und damit rn rhren Verwendungsmöglrchkerten starker auf die zu-
grunde lregende Art der Lebenshaltung beschrankt als letztere. So
mußte vor allem rmmer wreder davor gewarnt werden, dle fur a n -

sassr ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparrtaten zur
Darstellung der Prers- bzw Kaufkraftdtfferenz zu verwenden, dte
Personen auf Auslandsretsen. also ber nur voruber-
gehendem Auf enthalt rm Ausland, empfrnden.Tat-
sachlrch wrrd von den Verbrauchergeldparrtäten des Statistrschen
Bundesamtes gelegentlrch rn dreser Werse zweckentfremdet Ge-
brauch gemacht. Erne Rerhe von deutschen Unternehmen mrt engen

Man braucht also ernen Korrekturfaktor, mrt dessen Hrlfe dre uber
den Devrsenkurs urngerechneten Gehalter den tnternatronalen Unter-
schreden rm Nrveau der Verbraucherprerse angepaßt rrrerden konnen,
man braucht m. a W. Verbrauchergeldpantaten fur dte Lander, tn
denen dre Zentrale Nrederlassungen, Vertretungen usw. unterhalt,
tm Verglerch zum Srtz der Zenrrale. Da es rn aller Regel darauf
ankommen durfte anzustreben, daß den rm Ausland tattgen Mrt-
arbertern durch dre Entsendung kern Nachtell entsteht, wrrd man f ur
dre Verbrauchergeldparrtaten ernen ,,Warenkorb" wahlen, der den
Konsumgewohnherten am Sttz der Zentrale entspilcht, denn dann
wrrd auch demjenrgen Mttarbetter kern Kauf kraftverlust erwachsen,
der srch rm Ausland nrcht den dortrgen Verbrauchsverhaltnrssen
anpassen wrll. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
ernes genau glerchen ,,Warenkorbes" fur berde Selten des Verglerchs
aus; dre Wrrklrchkert mrt rhren rnternatronalen Unterschreden rn den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wrrd mrt voller Absrcht vernach-
lassrgt.

Wenn nach dresen Grundsatzen, unter der Verwendung von Ver'
brauchergeldparitaten, dre Bezahlung von rns Ausland entsandten
Mrtarbeitern erfolgt, so muß allerdrngs bedacht werden, daß auf
drese Werse nur Unterschiede rn den Verbraucher p re r se n ausge-
glichen werden. Den Mehrau{wendungen rm Ausland, dre au{ Unter-
schrede in den Verbrauchs m e n g e n zuruckgehen und nrcht durch
Minderaufwendungen entsprechender Art ausgeglichen werden, rst
dann ggf. noch zusatzlrch Rechnung zu tragen, etwa rn Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kau{kraftaus-
gleichs" aufgrund von Verbrauchergeldpantaten nrcht a I I e fur
Gehaltsfestsetzungen rm rnternatronalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berucksichtigen kann, mag unter gewrssen Aspekten
ungunstrg erschernen. Wenn aber internatronale Unterschiede in den
Aufwendungen fur den Privaten Verbrauch moglichst exakt erfaßt
und fur analyttsche Zwecke geergnet (2. B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkert der Unterschiede im Zusammenhang mit finan-
zrellen Forderungen) dargestellt werden sollen, wrrd erne Trennung
rn Preis und Menge in der Regel nicht zu vermerden sern.

Auslandsverbrndungen orrentiert srch nach den Verbraucheq;eldpan-
taten ber der Festsetzung der fur Geschaftsrersen rns Ausland zu zah-
lenden Aufwandsentschadrgung. Von etntgen auflagenstarken Zeit-
schrrften wurden dre Verbrauchergeldpantaten zum Nachners der
brllrgen und wenrger brlligen Reiselander fur Urlauber abgedruckt
Dle rom Statistrschen Bundesamt hrergegen erhobenen Bedenken
wurden zurneist nrcht beachtet. Offensrchtlrch rst das Bedurfnrs nach
lnformatronen uber dre Unterschrede in der Kaufkraft der Wah-
rungen fur Geschafts- und Drenstreisende sowre Urlauber so groß,
daß man bereit ist, srch mrt ernem v\rentger angemessenen Maßstab
zu behelfen und den srch dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter dresen Umständen htelt es das Stattsttsche Bundesamt fur an-
gebracht, serne brsher berechneten, fur ansassrge Haushalte geltenden
Verbrauchergeldpafltäten durch besondere Paritaten fur den vor-
ubergehenden Aufenthalt, durch sog.,,Rersegeldparrta-
t e n", zu erganzen. Der hierdurch entstehende Verwaltungsaufwand
rst relativ gering. da ern großer Tetl des benottgten Prersmaterrals
bererts vorliegt oder rm Zusammenhang mtt anderen pretsstattsti-
schen Arberten anfallt und dre zusatzllch zu beschaffenden Prers-
angaben rn Unterlagen dargeboten werden, dle verhaltnrsmaßig
lercht auszuyrrerten srnd (tnternattonal vergleichbare Hotelführer,
Rerseprospekte und -kataloge derselben Unternehmen fur verschte-
dene Lander usw.). Erlerchtert wurden dre vorberertenden Arbeiten
durch Unterstutzung von serten deutscher und auslandtscher Rerse-
buros und Verkehrsamter.

2.2 Zur erstmaligen Berechnung von Reisegeldparitäten *)

Vorbemerkungen
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2.2.1 Berechnungsgrundlagen der Reisegeldparitäten

Wirtschaf tsrechnungen pnvater Haushalte
als Ausgangsmaterial

Grundsatzlrch werden dre Rersegeldpantaten nach dem gletchen Ver-
fahren wre dre Verbrauchergeldpailtaten fur ansassrge Haushalte
ermrttelt 1) Wre drese Parrtaten gehen sre von etner Ausgabenstruk,
tur aus, dre stailstrsch nachgewresen rst Aus der Stattsttk cler Wrrt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angestelltenhaushalten mrt
hoherem Ernkommen wurden mehr als '100 Wrrtschaftsbucher von
Haushalten, dre rm Jahre 1967 ernen mehrwochtgen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, rn bezugaufdle;enrgen
Ausgaben ausgerarertet,dteden A u slan dsau f en tha lt
unmrttelbar betrafen. Von den vor dem Betseantntt tnDM
getatrgten Geldausgaben wurden nur dielenlgen berucksrchtlgt, dre
fur den Rerseweg rm Ausland und den Aufenthalt rm Ausland (2. B
Vorauszahlungen fur erne Ferrenwohnung) gelerstet wurden. Andere
DM - Ausgaben fur den Urlaub, wre z. B. dre Anschaffung von Rerse-
klerdung, Badeanzugen, Sportgeraten u. a , blreben außer Ansatz.
Dre rm Ausland wahrend des Urlaubs getatrgten Kaufe wurden da-
gegen samtlrch beruckstchttgt, glerchgultrg, ob ste unmtttelbar durch
den Urlaub bedtngt waren, we z B dre Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nrcht. 8er der Auswahl vonHaushaltsbuchernfurdtese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessene Anterle
von Haushalten gelegt, dte rm Ausland Ferrenhauser oder -apparte-
ments bewohnten oder Camprng - Gaste waren, sowie von Haus-
halten, dre Pauschalrersen gebucht hatten Dte Aufteilung der Aus-
gaben fur den Auslandsurlaub in diesen Haushaltsbuchern auf dle als
Prelsreprasentanten auszuwahlenden waren und Letstungen ergab
den ,,Warenkorb" fur dre Rersegeldparrtaten.

Da dreser ,,Warenkorb" nur aus Aufzerchnungen uber dre Ausgaben
von Urlaubern abgelertet wurde, handelt essrch bei den auf
dreser Grundlage zu berechnenden Rersegeldpantaten streng ge-
nommen nur um,,U r Iau bsge I dpa r rtaten". Dabestimmte
Ausgabenarten normalerwerse nur ber langere m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung srnd (und nrcht auch ber Kurzurlauben von weni-
gen Tagen), mußte drese Bezerchnung sogar noch durch den Zusatz
,,ber mehrwochrgem Urlaub" werter erngeengt werden Der allge-
mernere Begrrff ,,Rersegeldpantaten" ware nur dann wrrklrch zutref -

fend, wenn drese Parrtaten, obwohl sre nur aufgrund von Unterlagen
uber Urlaubsrersen ermittelt worden slnd, auch f ur andere Arten von
Auslandsrersen, rnsbesondere fur Geschafts- und Drenstrersen, un-
mrttelbar angemessen waren- Tatsachlrch kann dres nrcht behauptet

1) Vgl auch lnternatronaler Vergletch von Vertrraucherprersen -Neuberechnung von Verbrauchergeldparttaten tur Arbertnehmer
haushalte, W'Sta 1968/6, S 337.

werden. Es lregen zwar uber dre Ausgaben von Geschafts- und
Drenstrersenden kerne detatllterten Aufzerchnungen vor, dre man mt1
den Urlaubserntragungen rn clen Haushaltsbuchern verglerchen
konnte; man wrrd aber auch schon aufgrund ganz allgemerner Erfah-
rungen und Uberlegungen davon ausgehen durfen, daß srch dte Aus-
gabenstruktur ber Geschafts- und Drenstrersen von derlenrgen ber
Urlaubsreisen unterschetdet. Dennoch wurde fur dte neue Art von
Kaufkraftpafltaten nlcht dre Bezerchnung,,Urlaubsgeldpantat",
sondern der wertere Begnff ,,Rersegeldparrtat" gewahlt Kontroll-
rechnungen haben namlrch gezetgt, daß dre nach allgemelnen Erf ah-
rungen und Uberlegungen anzunehmenden Unterschrede zwlschen
dem ,,Warenkorb" fur langerf nstlge Urlaube lm Ausland und ernem
,,Warenkorb" fur langerfrrstrge Geschafts- und Drenstrersen rns Aus-
land dre Hohe der Pantat nur wenrg beernf lussen
Obwohl dre neuen Reisegeldpafltaten etgentlrch nur fur langere
Urlaubsrersen gelten, konnen sre doch auch fur langere Geschafts-
und Drenstrersen noch als ausrerchend reprasentatrv gelten. Drese
Feststellung mag uberrraschen, u/enn man bedenkt, daß eln Terl der
Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem ,,Warenkorb" der Relsegeld-
pafltaten zugrunde ltegen, n I c h t - wle das fur Geschafts- und
Drenstrersende doch als Normalfall anzusehen tst - rn Hotels uber-
nachtet und dort bzw. rn Restaurants fertrge Mahlzetten etnge-
nommen hat, sondern rn Fenenraohnungen oder auf Camprng-
platzen gewohnt und stch dte Mehrzahl der Mahlzerten aus Nah-
rungsmrtteln, dre rm Elnzelhandel des Gastlandes gekauf t wurden,
selbst zuberettet hat- Wte noch gezergt werden soll, hat erne Doppel-
aufberertung der ersten Retsegeldpantat (fur den osterretchtschen
Schillrng rm Verglerch zur Deurschen Mark) nach solchen ,,Selbst.
versorgern" und nach ,,Hotelgasten" Jedoch ketne bemerkensvrerte
Drfferenz ln der Hohe der Parrtat ergeben_

Der Warenkorb

Verglercht man den fur die Berechnung von Retsegeldpantaten auf-
gestellten,,Warenkorb" mtt dem,,Warenkorb", der den zuletzt
ermrttelten allgemernen Verbrauchergeldparitaten zugrunde liegt
(vgl. Schaubild), so wrrd deutlrch, r/arum tn aller Regel nicht erwar-
tet w€rden kann, daß beide Arten von Pantaten (fur dreselben Ver-
glerchslanderl tn ihrer Hohe ubereinstrmmten. Fast 78 % des
,,Warenkorbes" fur dre Rersegeldparrtaten entfallen auf Hotel- und
andere Unterkunfte, fremde Verkehrsletstungen (ernschl Nach-
rrchtenubermrttlung) und Unterhaltung des ergenen Wagens sowre
auf fertrge Mahlzerten. Berm ,,Warenkorb" zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparrtaten fur ansasstge Haushalte machen dte ent-
sprechenden Anterle nur rund 17 % des Gesamtwertes aus Dte Preis-
relatronen zwrschen zwer Landern bet dtesen Leastungen und Waren
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brauchen aber nrcht mtt den Pretsrelattonen bet den anderen Gutern
der Lebenshaltung uberetnzustrmmen, es tsl rm Gegenterl mlt elner
großeren Abwerchung zu rechnen- Daß das lnternatronale Prersge'
falle ber Hotelubernachtungen ntcht dle allgemerne Prersabstufung
zwrschen den betreffenclen Landern wldersptegelt, rst allgemeln
bekannt Prersunterschrede bet Benzrn, dem Hauptausgabeposten
rnnerhalb der Gruppe ,,Unterhaltung des etgenen Wagens", brrngen
rnnerhalb West- und Mrtteleuropas tn erster Lrnre Unterschiede tn
der Verbrauchsteuerbelastung dteses Erzeugnrsses zum Ausdruck
und nrcht etwa allgemerne Pretsunterschtede Am ehesten konnte
man erwarten. daß dre rnternattonalen Pretsrelattonen bel fertlgen
Mahlzerten auch fur bestrmmte andere Guter reprasentatlv slnd,
namlrch fur dre Nahrungs- und Genußmrtlel, aus denen dle Mahl-
zerten berertet u/erden. Aber selbst dres trrfft nlcht allgemern zu.

- Andererserts fehlen rm ,,Warenkorb" fur dre Rersegeldparltaten
Guter {bzw haben hrer nur ern ganz gerrnges Gewrcht), dte rm
,,Warenkorb" fur dre allgemetne Verbrauchergelrlparltaten mlt elner
beachtlrchen Wagungszahl verlreten srnd. Von dresen Gutern seten
dre langlebrgen hoherwertrgen Gebrauchsguter vor allem deshalb er-
wahnt, werl sre rn der Eundesrepubltk Deutschland rm Verglerch zu
den mersten anderen Landern relatrv pretswert srnd, also tn Rrchtung
auf erne Erhohung des Kaufkraftwertes der DM gegenuber den
mersten anderen Wahrungen wtrken

lm ubrrgen erschetnt bemerkenswert, daß der ,,Warenkorb" fur dre
Rersegeldparrtaten ketneswegs nur Guter enthalt, dre ausschlreßlrch
oder vorwregend von Rersenden gekauft werden. Ber der Zusammen'
stellung des,,Warenkorbes" wurde vtelmehr berucksrchtlgt, daß
selbst Hotelgaste, dte rhre Mahlzerten tm Restaurant elnnehmen, bel
langerem Aufenthalt gelegentlrch oder sogar regelmaßig Nahrungs-
mrttel, rnsbesondere solche, dle kerne oder nur wenrg Zuberettung
erfordern, vom Einzelhandel kaufen. Hter slnd ln erster Lrnie Obst,
Sußwaren, Geback sowre Mrlch und Milchprodukte (2. B. Yoghurt)
zu nennen- Ferner kauft der Reisende bel langerer Retsedauer
Gegenstande der Korper- und Gesundhertspflege, er geht zum Fri'
seur, besucht den Arzt und den Zahna'zl, beschafft slch Zeitungen,
Zertschnften, Bucher und Schrerbwaren. Sogar Bekleidungsgegen-
stande, wenn auch uberwtegend gertngerwertlge Oblekte wre Unter-
wasche, Hemden, Blusen, Mutzen, Hute usw., werden, wle dae ausge-
werteten Haushaltsbuche( zetgen, ber langerem Aulenthalt im Rerse-
land angeschafft. Es erschien notwendrg, auch fur dle untyptschen
Rerseausgaben im nachgewresenen Umfange Ansatze lm,,Waren-
korb" vorzusehen.

Zur Reprasentatron des rnternatronalen Pretsunterschtedes ber den
verschredenen Ausgabengruppen wurden fur dre erste Berechnung
(Verglerch mrt Österrerch) rnsgesamt 161 Waren und Letstungen als
Pre rsreprasen ta n t en ausgewahlt Zum !rertaus großten
Terl handelt es srch um Guter, dre auch rm,,Warenkorb" fur dre
allgemernen Verbrauchergeldpantaten enthalten srnd Zu den neuen,
nur zur Berechnung der Rersegeldpantaten verwendeten Postttonen

- zumerst Lerstungen - gehoren. Unterkunft rn Ferrenhausern und
-wohnungen, zusatzlrche Hotellerstungen wte Waschen und Bugeln
sowre Rernrgen, Eenutzung von Camprngplatzen, Benutzung von
Mretwagen, Fahrten rn Uberlandomnrbussen, Schrffsfahrten auf
Flussen und Seen u. a

Der Preiwergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundsatzlrch bretet der rnternattonale Prersvergletch zur E rmtttlung
von Rersegeldpantaten kerne spezrellen Probleme. Wre bet der Auf-
stellung von Verbrauchergeldparttaten fur ansasstge Haushalte
kommt es auch ber der Berechnung von Rersegeldparitaten entschel-
dend darauf an, daß dre fur dre etnzelnen Preisreprasentanten auf der
auslandrschen und auf der deutschen Sette zu verwendenden Pretse

.jerarerls genau verglerchbar srnd. d. h, daß sre rn bezug auf alle
wesentltchen Merkmale der betref f enden waren und Leistungen eln-
ander leuerls genau entsprechen. Dres bedeutet, daß auch ber der
Beschaffung von Prersen zur Ermrttlung von Rersegeldparltaten nur
rn ganz begrenztem Umfange auf dre Veroffentltchungen der amt-
Irchen Prersstatrstrk rn den Verglerchslandern zuruckgegrrffen werden
kann. denn drese Veroffentlichungen - dte uberwtegend auf den
Zertverglerch abgestellt srnd, ber dem es nur darauf ankommt. daß
dre ernmal ausgewahlten Gutermerkmale unverandert berbehalten
werden - enthalten rm allgemelnen nur wenrge Angaben zur Kenn-
zerchnung der Guter, auf dre srch dre mttgetellten absoluten Prelse
bezrehen Furdre Retsegeldpailtaten konnen daher zumelst nur spe-
zrell fur den rnternatronalen Verglerch erhobene Pretse verwendet

werden. Dennoch rst mrt der Beschaffung des Pretsmaterrals f ur dte
Rersegeldpantaten kein großer Aufwand verbunden. Dte metsten
Prerse, dre zur Reprasentatron der untyprschen Rerseausgaben be-
norgt werden, lregen mrt dem Pretsmaterlal, auf dem die allgemetne
Verbrauchergeldpafltat fur das betreffende Landerpaar beruht,
bererts vor Allerdrngs muß vor der Verwendung dresss Pretsmate-
nals zur Berechnung von Rersegeldparttaten noch gepruft werden,
ob es auch rn serner ortlrchen bzw. raumlrchen Geltung hrerfur geerg-
net rst. Dre den allgemernen Verbrauchergeldparttaten zugrunde
lregenden Prerse bezrehen srch namlrch zumerst nur auf bestrmmte
Großstadte rn den berden Verglerchslandern, wahrend zum raum-
hchen Geltungsbererch der Rersegeldparrtaten rn erster Ltnre dte
Haupturlaubs- und Rersegebrete der Verglerchslander gehoren Dre
Prersrelatronen fur erne bestrmmte Prersreprasentante kann also nur
dann aus dem Ernzelmaterral erner allgemernen Verbrauchergeld-
pafltat genommen und fur dre Ermrttlung einer Retsegeldpafltat ver-
wendet vlerden, wenn sre rn rhrer Hohe auch fur drelenrgen Gebrete
der berdenVerglerchslander reprasentatrv rst, au{ dre srch dre Rerse-
geldpantat bezieht

Was dre Iyprsche Rerseausgaben betreffenden Pretsreprasentanten
anbelangt, also drejenigen Waren und vor allem Leistungen, fur dre
nrcht bereits fertrge Prersrelatronen (aus dem Matertal der allge-
mernen Verbrauchergeldparrtaten) vorlregen, so berettet dre Beschaf'
fung der Preisangaben ebenfalls kerne großen Schwierrgkeiten. Dres
lregt daran, daß es fur die wichtrgsten dreser Positronen Kataloge und
Prospekte grbt, dre fur dre Bundesrepublrk Deutschland und dre
wrchtigsten anderen europarschen Rerselander Pretsangaben fur welt-
gehend klassrfrzrerte, also vergleichbar dargestellte Lerstungen ent-
halten. Den Herausgebern dreser Kataloge und Prospekte kam es bet
der Darstellung von Leistung und Prers gerade besonders darauf an,
daß der Benutzer dre fur verschredene Rersegebiete gemachten An-
gaben mrternander vergleichen kann. Wenn sich der mrt internatrona-
len Preisverglerchen befaßte Statrstlker dres zunutze macht, tndem er
fur moglrchst vrele rn solchen Katalogen und Prospekten fur die
berden Verglerchslander ausgewresene Leistungen Preispaare brldet
(2. B. a)fur Ubernachtung mrt Halbpension rn ernem Zwerbett.
zrmmer mit Dusche rn ernem Hotel der Guteklasse X eines Luftkur-
ortes mrt Schwrmmbecken und Tennrsplatzen, am Ortsrand gelegen,
sowre b) fur Vollpensron rn ernem Ernbettzimmer mrt Bad tn einem
Seebad - Hotel der Kategorre Y, nicht werter als 10O m vom Strand
entfernt, usw ), so erhalt er fur dre betreffenden Posrtronen des
,,Warenkorbes" recht zuverlassrge, brert fundrerte Prersrelatronen.
Klernere Mangel des Oualrtatsverglerchs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mogen, durften srch ber erner Vielzahl von Pretspaaren
Wertgehend ausglerchen.

Erne Uberernstrmmung der Mengen und Oualrtaterr auf den berden
Serten des lnternatronalen Prersverglerchs braucht und kann rm ubrt-
gen nur rn bezug auf drelenrgen Merkmale und Eestandterle erner
Lerstung angestrebt rnrerden, mrt denen diese vom Verkaufer er-
bracht wrrd. Was z. B. dre Natur dabei zusatzlrch noch bersteuert,
z B. zu den Lerstungen ernes Hotelrers an der sudspanrschen Kuste
ernen strahlend blauen Hrmmel rarahrend der langsten Zert des Jahres
oder zu den Lerstungen der Schurerzer Bundesbahn ern uberwaltrgen-
des Hochgebrrgspanorama, muß ber der Berechnung von Rersegeld-
pantaten unberucksrchilgt bleiben. Ber der Beurteilung der Ergeb-
nrsse allerdings sollte man dre Besonderheiten und Unterschrede rn
der Natur sowie rn der gegenwartigen und rn der vergangenen Kultur
der Verglerchslander mrt rn Betracht zrehen, denn erst drese Beson-
derherten und Unterschrede mogen es verstandlrch werden lassen,
daß ern bestrmmtes Land rm Verglerch zu anderen Landern ein
besonders teures Rerseland rst und dennoch yrert mehr auslandrsche
Tourrsten anzieht als drese anderen Lander

Fortrechnung der Reisegeldparitäten

Die vom Statrsttschen Bundesamt neu ermlttelten Verbrauchergeld-
pantaten fur ansasstge Haushalte gelten zunachst nur fur den Monat,
auf den srch das Prersmatertal bezreht. Fur dre folgende (manchmal
auch fur dre zurucklregende) Zert wlrd dte Parltat - und zwar dle
Gesamtparrtat fur dre Lebenshaltung rnsgesamt - ledrglrch fortge-
rechnet Dres geschreht tn der Werse, daß der DM'Betrag ln der
Darstellung ,,100 auslandrsche Wahrungsetnhetten = DM " mtt
ernem Faktor, der dre Veranderung des deutschen Verbraucherprets-
rndex ausdruckt, multrplizrert und durch ernen Faktor, der dem Ver-
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lauf des auslandrschen Verbraucherprersrndex entsprrcht, drvrdrert
wrrd. Dreses Verfahren der Fortrechnung tst zwar methodtsch nrcht
voll tlefrreclrgend, rruerl dre Berechnungsgrundlagen tjer berden Ver-
braucherprersrndrzes unteretnander drfferreren und vor allem von
den Eerechnungsgrundlagen der Verbrauchergeldpantat attwerchen
konnen, ber den mersten Landern, fur dre brsher Verbrauchergeld-
pafltaten ermrtlelt wurden, srnd dlese Dlfferenzen uncl Abwer
chungen ledoch nrcht groß, so daß man dre Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders wenn sre rrrchl fur erne zu
lange Zert erfolgt

Anders rst dre Frage der Fortrechnung ber den Rersegeldpafltaten zu
beurteilen, Der dresen Parrtaten zugrunde lregende ,,Warenkorb,, mrt
seinen hohen Wertantetlen fur die Lerstungen des Gastgewerbes und
fur dre Waren uncl Leistungen des Verkehrssektors tn,etcht von den
,,Warenkorben" der natronalen Verbraucherpretstndrzes, von clenen
manche z. B. dre Ubernachtung rn Hotels, Gasthoten usw. uberhaupt
nrcht berucksrchtrgen, so stark ab, daß elne Fortrechnung des
Gesarntergebnrsses erner Rersegeldpantat mtt Hilfe dieser lndizes
schon nach kurzer Zetl zu unrealtsttschen Werten fuhren ururde Es
ist zu bedenken, daß dle Prerse des Gastgewerbes rn den metsten
Landern ernen anderen Verlauf nehmen als dle ubrrgen Verbraucher-
prerse

Dresen Uberlegungensoll nun dadurch Rechnung getragen werden,
daß dre Rersegeldpantat aufgespalten wrrd rn ernen Terlbetrag fur
dreienrgen Waren und Letstungen, deren Prerse normalerwerse rn den
natronalen Verbraucherprersrndrzes nachgewresen werden, und rn
cinen Restbetrag fur dre tn dresen lndrzes nlcht oder nrcht ange-
messen berucksrchttgten Guter. Nur der erstere Terlbetrag wrrd rn
der gleichen Weise wle erne Verbrauchergeldpantar auf andere Zert-
punkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wrrd fur drese Zert-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absoluter Prelsangaben, und
danach mrt dem Fortrechnungsergebnrs (fur den ersteren Terlbetrag)
zusammengefaßt. Wegen des relatrv hohen Arbeitsaufwandes, der
hrermrt verbunden rst, soll dre zeitlrche Anpassung der ursprunglrch
errechneten Rersegeldparrtat (Ongrnalparrtat) ntclrt - wre bei den
allgemernen Verbrauchergeldpantaten- monatltch, sondern lm
halblahrlichen Abstand erfolgen. Daber ist grundsdtzltch vorqesehen,
daß die Ongrnalparltat fur ernen Sommermonat, und zwar frrr
August, ermrttelt wlrd Wenn dann dre erste Fortrechnung fur
Januar und dre zwerte fur den August des nachsten Sommers usw
durchgefuhrt wtrd, so erhalt man fur zwer Hauptretsezerten lahrlrch
Ergebnrsse, dre zwar zunacttst nur lewerls fr:r elnen Monat gelten. dre
man aber unbedenklrch als fur dle lewerlige Sommer- bzw Wtnter-
sarson rnsgesamt zutreffend ansehen kann.

Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

Dre allgemernen Verbrauchergeldpantaten (fur ansasige Haushalte)
werden zumerst rn doppelter Weise berechnet, ernmal nach ernem
,,Warenkorb", der den deutschen Verbrauchsverhaltnrssen ent-
sprtcht, und dann nach ernem ,,Warenkorb" gemaß den Verhalt-
nrssen des anderen Verglerchslandes. Ein drtttes Erqebnrs fallt mtt
dem Mrttelwert aus den berden Pantaten an. Mrt dreser Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung getragen werden. daß fur elnen
Haushalr, der rm Ausland nach deurschen Konsumgewohnherten
lebt, dre dortrge Wahrungsernhert ernen nledrrgeren Kaufkraftwert
besrtzt, als wenn er stch den Verbrauchsverhaltntssen cles Auslandes
anpaßt Umgekehrt erschetnt ernem Auslanderhaushalt das Leben rrr
der Bundesrepubltk Deutschland um so bllltger, le mehr er berett
und/oder imstande tst, dre deutschen Lebensgewohnhelten zu uber-
nehmen.

Fur dre Rersegeldparttaten ast etne entsprechende Doppelberechnung
nrcht vorgesehen. Sle lst etnersetts nrcht moglich, weil geetgnete Auf-
zerchnungen uber die Urlaubsausgaben, dre Auslanderhaushalten bel
Rersen rn der Bundesrepublrk entstanden, nlcht bekannt srnd; sre
erschernt aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlrch. Dre Wtrtschaftsrechnungen, dle ber der Aufstel
lung des ,,Warenkorbes" fur Rersegeldparrtaten verwendet wurden.
stamrnen zular von deutschen Haushalten; drese haben aber bet
rhrem Auslandsaufenthalt, wenn uberhaupt, nur rn etnem begrenzten
Bererch, etwaber den Ausgaben{urErnahrung, deutsche Verbrauchs-

gewohnherten aufrechr erhalten konnen. Viele deutsche Urlauber rm
Ausland w o I I e n dtcs auch gar nrcht, wre aus allgemerner Erfah-
rung bekannt rst lhnen kommt es geracle darauf an, nrcht nur Land
und Leute rm Gastland, soncrern auch deren Kuche kennen zu
lernen Selbst ron denlenrgen deutschen Rersenden, dre z. B. glau
ben, cJas rn den Mtttelmeerlanclern bet cler Zuberertung der Mahl-
zerren gebrauchlrche Ol schlecht verlragen zu konnen und daher dre
landes{lblrchen Gerrchte merden, kann man ntcht sagen, daß ste des-
halb nach spezrftsch deutschen Verbrauchsgerarohnherten leben. Ste
durften vrelmehr. r /enn ste srch schon nrcht den Landesverhaltnlssen
anpassen wollen oder konnen, erne Lebenswetse annehmen, dre
wenrger durch dre Verbrauchsgerarohnherten rm Hermatland als
durch dre Bedrngungen bestmmt srnd, clre fur auslandrsche Touri-
sten ganz allgemern gelten. Es braucht also nicht angenommen zu
werden, daß dre den Rersegeldpantaten zugrunde lregende Aus-
gabenstruktur spezlflsch deutsch ser und daß deshalb erne Gegen-
rechnung nach elnem ,,Warenkorb" auslandtscher Rersender erfor-
derlrch sel

2.2.2 Erste Ergebnisse

Rersegeldpantaten sollen zunachst fur ernrge Nachbarlander der
Bundesrepublrk Deutschland sowie fur ltalren und Spanren berech-
net und nach und nach veroffentlrcht rarerden. Dre ersten Ergebnrsse
lregen letzt fur Osterre rch vor Sre bezrehen srch auf August
1968. Fur diesen Monat wurden rnsgesamt 293 E rnzelprersrelationen
gebrldet. Davon entfallen auf den Verzehr rn Gaststatten 18, auf
Waren und Drenstlerstungen fur Verkchrszwocke, Nachrrchtenuber-
mrttlung 53 und auf Drenstlerstungen des Eeherbergungsgewerbes 64
Relationen. Das Gesamtergebnrs lautet l00osterreichische
Schtlling = 11,12 Deutsche Mark. Ber einem Devrsenkurs von
100 o.S. = 15,54 DM bedeutet dres fur langere Rersen in Österrerch
rm Verglerch zu langeren Rersen rn cler Bundesrepublrk Deutschland
ernen Kaufkraftvortetl von 14 o/o Dteses urgebnrs tst nur wentg da-
durch beernflußt, daß etn Terl der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben rn Osterrerch dem .,Warenkorb" zugrunde ltegen,
nrcht rn Hotels, Pensronen und Gasthofen, sondern rn Ferrenwoh-
nungen sowre auf Camprngplatzen wohnten und damrt weniger
fertrge Mahlzetten rn Gasrstatten ernnahmen. Laßt man dre .,Selhst-

lnternatronaler Vergletch von Verbraucherpreisen
zwrschen Österreich und der Bundesrepublrk Deutschland

R e ise-
geld-

päritat
Gegenstand dcr
Nachwetsung Orrgrnalberechnu ng fur

A ug ust/
A ugu st

1 968

E rnzelpretsrelattonen
Parrtat nach

deutschem,,Warenkorb"
osterrerch.,,Warenkorb"

Mttte lwert
Devrsenkurs

Abwerchung der Pafltat nach
deutschem,,Warenkorb "
vom Devrsenkurs

Fortrechnung auf
Januar 1 969:
Paritat nach
deutschem,,Warenkorb"
osterrerch.,,Warenkorb"

M ittelwert
Devisen ku rs

Abweichung der Parrtat nach
deutschem,,Warenkorb"
vom Devrsenkurs

Anzahl 246 8OO

1OO o.S. =

,,o,

1OO o.S. =
..DM

15,66
16,78
16,22
15,46

15,71
16,83
16,27
15,48

293

17,72.

15.54

+ 14.O

Januar
1 960 ber

1 968

15,46
)1 

7,30
'16,38
15,46

% + 1,3

15,50 17,25
17,36
16,43
15,48 1 5,48

% +1,5 +0,1 +11,4
1) Fortgarechnet aut August/S6ptember 1969.

Allgemerne Ver-
brau c hc rga ld-

pa(tat
(ohns M iets)

E rnhart
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versorger" - Haushalte mrt rhren Urlaubsausgaben unberucksrchtrgt,
beschrankt man srch also auf etnen ,,Warenkorb" fur Gaste von
Hotels, Pensronen und Gasthofen, so ergeben srch etne Rersegeld-
pantat von lOOö.S. = 17,84 DM und etn Kaufkraflvortell von 15 %.

Um nun zuverlassig zeigen zu konnen, wre stch derngegenuber der
Kaufkraftgewrnn bzw. -verlust darstellt, den in Österrelch und rn der
Bundesrepublrk ansass r ge Haushalte (Familrenhaushalte von
Arbgrtnehmern mit mattlerem Ernkommen) empfrnden, wurde fur
August/September 1968 auch ein allgemeiner Verglerch von Ver-
braucherpreisen zwischen den berden Landern durchgEfuhrt und
erne allgemeine, für ansassige Haushalte geltende Verbrauchergeld-
pantät (ohne Mrete) ermrttelt. Wie bei den meisten Vergleichen
dieser Art wurden sovrohl eine Parität nachdeutschemalsauch eine
Parrtät nach auslandischem ,,Warenkorb" gebildet. Die Verbraucher-
geldparitat nach deutschem ,,Warenkorb" lautet 1 00 o. S. =
15,46 DM. Der Devisenkurs fur August/September 1968 lregt gletch
hoch. ln Österreich ansassige mtttlere Arbeitnehmerhaushalte, dae

nach deutschen Konsumverhaltnrssen leben, empftnden also Öster-
rerch ebenso teuer wre dre Bundesrepublrk Deutschland, wahrend
Deutsche, dre rn Osterrelch etnen mehrwochigen Urlaub verbrlngen,
fur dre glerchen Lerstungen und Waren deutltch wentger DM auf'
wenden mussen als bei ernem Urlaub rn der Bundesrepublrk Deutsch-
land.

Dre Bedrngungen ernes rernen Prersverglerchs, dre Gegenuberstellung
von Prersen für glerche Gutermengen und -qualttaten, muß man aller-
dings bei der Beurterlung von Retsegeldpantaten stets im Auge be'
halten. Fur ernen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz der
Rersegeldparitat des Statrstischen Bundesamtes etn Urlaub in Öster-
reich im Vergleach zu ernem Urlaub rn der Bundesrepublrk Deutsch-
land wegen des langeren Retseweges zu aufvrendig sein, und etn
Österrercher,der eine besondere Vorlrebe fur dre deutsche Nordsee-
kuste als Urlaubsort hat, wird sich moglicheryvetse vveder durch dte
Rersegeldpafltat noch durch den Rersevreg davon abhalten lassen, an
dre deutsche fJordsee zu reisen.

-t6-



3 Hinweise zum Rechnen mit Verbrauchergeldparitäten

Die auf den Seiten 20 - 54 veröffentLichten
Verbrauchergeldparitäten bringen zum Ausdruck,
wieviel DM 1 Währungseinheit (bzw. 100 bzw.
1 000 währungseinheiten) des Auslandes kauf-
kraftgleich sind.

Mittels dieser Relationen und der Devisenkurse
lassen sich noch weitere Aussagen machen (a
bis d). Unter e) und f) wird der - einfache -
Rechenvorgang dargestellt, der zur Antwort auf
dre Frage führt, welcher Betrag in der einen
Währung einem x-beliebigen Betrag in der ande-
ren Währung kaufkraftgleich ist.

a) Index für das Verbraucherpreisniveau im Au sland ( Bundesrepubl ik Deutschland 100 )

Index für Land A Devisenkurs A
VerErä uETC re e iAFa-rTt-5t--E x 100

b) Index für die Kaufkraft der DM im Ausland (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutschland= 100)

x 'l 00

c) Kaufkraftqewinn (+) bzw. -verlust (-) in t beim Umtausch der DM in eine andere Währung (und

rndex für die Kaufkraft der DM im Land A - verqraughergeldparität A" Devisenkurs A

Verwendunq in dem betreffenden Land )

bei Land A _ Verbrauchergeldparität A
. Devisenkurs A x 100 100 $

d) Erforderlicher Zuschlaq (+) bzw. Abschlag (-) in t auf einen bestimmten Verbrauchergeldbetrag
zum Ausq Leich von Kaufkraftqewinnen oder -verIu s ten die beim Umtausch der DM in andere Wäh-

für Land A Devisenkurs A
Verbraucherge Idpä --g; x 100 100 t

Bei Gehaltszahlungen ist der Zuschlags- bzw.
Abschlagssatz auf den Teil des Gehalts anzu-
wenden, der am ausländischen Dienstort für
Konsumzwecke (ohne Wohnungsmiete) zur Verfü-

gung steht. (Bei Berechnungen mit einigen Ver-
brauchergeldparitäten äIterer Basis ist die
Wohnungsmiete e inzubez iehen ) .

-t7-
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Umrechnunq eines bestimmten DM-Betrases in einen kaufkraft Ieichen Bet raq ausländischer währunqe)

Kaufkraft,9IeicherBet'raginderwährungdeSLandeso=r.;

f) Umrechnung eines bestimmten Betraqes ausländischer währung in einen kaufkraftgleicbgn DIrt-Betrag

Kau fkraf tgle icher DM-Betrag Betrag in der Währung des Landes A x Verbrauchergeldparität A

Bei aIlen sechs Berechnungen hängt das Ergeb-
nis davon ab, mit welchem Verbrauchsschema
oder "warenkorb" man Preisniveauunterschiede
mißt. SoII ein "Warenkorb" zugrunde gelegt
werden, der entsPrechend den Verbrauchsgewohn-
heiten eines mittleren deutschen Haushalts zu-
sammengesetzt ist, sind die Verbrauchergeldpa-
ritäten nach deutschem Schema einzusetzen.
Solten dagegen Preisniveauunterschiede be-
rücksichtigt werden, wie sie sich für einen
Haushalt darstellen, der nach den Verbrauchs-

gewohnheiten im jeweiligen Ausland lebt, so
sind die Verbrauchergeldparitäten nach aus-
Iändischem Schema heranzuziehen.

Unter der Annahmer daß ein Haushalt seine Ver-
brauchsgewohnheiten teilweise an das Ausland
anpaßt, können die Berechnungen nach den o.a.
Formeln sowohl für ein deutsches wie für ein
ausländisches Verbrauchsschena durchgeführt
werden; der Mittelwert beider Ergebnisse kann
dann einen brauchbaren Näherungswert liefern.

-t8-



KATJFKRAFTYERLUST BZU..GEUINN BEIN UTTAUSCH TIER D]1 IN ANI,ERE UAEHRII.I.IGEN

DURCHSCHNITT 1961

§ xrcx oEUTscHEH vERBRAucHSScHETIA Qxrca AUSLAENDIScHETI yERBRAUcHSscT'rEmA

KAUFKRAFTVERLUST KAUFKRAF TGEU I NN

NORUEGEN

SCHUE I Z

DAENEIlARK

AUSTRALIEN

F I NNLAND

GROSS.
BRI TANNIEN

KANADA

U.S.A

GRIECHENLAND

SCHVEDEN

FRANKRE I CH

OESTERRE I CH

SPANIEN *

BELGIEN

N I EDERLANDE

f,UGOSLAUIEN

ITALIEN

z -60 -50 -40 -30 -zo -10 0 -10 -20 -30 .40 .50 z

\N

* VORLAEUFIGES ERGEBNIS STAT. -BUNDESANI 2O4,602
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Tabel Iente i I
I verbraucherqeldparitäten

l.l zuaammenfassende Daratellung
Ergebnrsse ab 1964 nach dem Güterverzelchnrs für den Prlvaten verbrauch, ohne wohnungsmlete

Länd

Belgien (BrüsseI )

Dänenark ( Kopenhagen )

Frankrerch ( Paria )

I tal len .

Italien (Ron)

Jugoslawren (Belgrad) .

Luxemburg (Stadt) ...,.

Nrederlande

N r ede rl ande

Noreegen (Oslo) .......

österrerch

PoIen (warschau) ......

Por tu9 al

PortugaI ( Lrssabon )

Schwerz (Bern) .....

schwe r z

Spanren

Spanren (Madrrd) ..,

Türker (Ankarä) ....

I dputsches
I französ.

53, r r
59,88

68
71

I ,67 6, 32

Pr raön -
I iche Aus-
stattun9 i
ronltr9e

lfarcn und
Dicnst-

Ic lstungen

8.66

Europa

IOO bfrs rn oktober 1972 = ... tx (Devisenkurs = 7,252 Dtt)

I aeutscn.s '1,1s 8.Ol 6,11 6,23 1,17 1,91

IOO dkr lm September/Oktober 1975 =..' Dlt (Devrsenkurs = {3,009 D}l)

I deuEsches 15,37 35.35 32.53 18,79 39,60 31.99
I JEnisctr.s {t;14 11,02 31,10 17,28 11,75 10,19

lOO FF rm Oktober 1972 -... Ix (Devisenkurs = 53.8{8 Dü}

criechenland tnthen) .. I

Großbrrtannien t l,onaont 
I

Irland (Dublrn) .... ... 
I

deutsches 5,10 5,94
brrtisches 7,15 1,33

a9
07

100 Dr. im oktober 1973 = .

deutsches 9.35 10 tzA 8,1 5

I 6 im oktober/Novenber 1975 =

6,32
6,77

I Irb im oktober 1915 =... DM (Devisenkurs = 5,3131 Dlt)

deu t sche s
ir i I ches

6 ,29
8,',t5

6,21
8,90

1,09
7,90

5. 41
8,13

5 .55
5.97

I OOO Lit rm Aprrl 1957 = ... Dtt (Devlsenkure - 6,362 Dtl)

5 ,56
6,86

,19
,12

4 ,10
6,7 2

5.62
5,55

I OOO Llt im oktober 1912 =... Dtt (Devisenkurs - 5,500 DL)

6,05 5,70 6,21 5,58 6,11 6,15
7,28 5,86 6,33 7.26 9,01 1,24

lOO Drn im Junr '197'l =... DU (Devrsenkurs - 23,7'l DIr)

21 ,90 30,85 26,60 31 ,59 21 .03 20,01

1OO Lfrs rm oktober 1912 = ... Dtt (Devisenkurs = 7.262 Dl't)

8,lt 8.35 7,2'.1 1.78 8,07 8,75

I hfl rn April. 1957 =... DN{ (Devrsenkurs = l,l0 Dn)

55, I 81,7 5
8l ,9760, 9

't 3,a4 8,01 9,10

5,99
6 ,15

5,49
5,98

32 ,51

1 .63 9,O7

l, {3
1.t1

12,02
11 ,05

57.80
58.91 ar.6r

a,
8,

5
6

51,52 63.2968,03 6s,79

DH (Devisenkura =

9,12 8,10

. DH (Devrsenkurs
7,51 5.107,52 6,95

59,11
6t,91

9.02 DM)

9,31

= 5,307 DH)

6.17
6,53

35.98
t3.99

53,7 6
14,01

11.52
t3.83

13, l0

7
8

29 ,5137,tr

21
29

83
26

5
6

5,
6,

99
49

09
74

8,
9,

I
6

73
56

7

I deutschesI it.rr"n.

I deutsches
I iral ien.

I deutsches

I deutsches

6
7

6.
5,

80
3a

t3
09

55
{8

8
6

2t ,51

1 .81

33 ,67

deutsches
nrederl.

deutsches
nrederl.

. I d.utech."

. I deutsctres

deutsches
schwe i ze r.

. I deutsches

. I deutscnes

. | 0"u.".n."

1.20 1,25
1,33 1.39

I hfl rm september
1,00 1,12
t,to 1,11

100 nkr rm Eebruar
19,20 31,01 37,31 t8,54
47.11 17.57 38.32 69.91

15,a5 15.53 15,40
r 7 , 30 18, 64 15,9'l

1,37 r,l0 1,08
1,11 1,27 1.21

Dlt (Devisenkurs = 0,9750 D+t)

t,05 0,96 0,92
1,25 ',l ,01 1,0 1

Da{ (Devisenkurs = 17,030 D}t)

1 ,12lrrS
1975 =

0,90
o.97

l97a =

00.
0.

38,

9{
98

32
09deu tsches

norwe9.

IOO s rn August/sePtenber 1958 =... Dtl (Devisenkurs'15,46 Dll)

deu tsches
österr.

't 3 .26
r5,95

13,83
16,30

IOO zI in oktober/Dezember 1979 = '.. Dlt (Devisenkurs - 5r9ll Dl{)

dcutsches 7,56 9.06 5.3'l 11,20 7.OO 7.15

... Dt (Devrsenkurs = 13.826 Dl{)

1 t, t7 12,91 I 6,61

... DM (Devrsenkurs = 10,079 Dl{)

13,35 8,95 10,88

... DM (Devisenkurs = 92,151 Dl'l)

deutsches
schwe I ze r

82,21 83,63 81,02 81,69
88,29 90,93 81,50 90,11

16,55 95,0311,60 101,1 2

lOO sfr rm November l9?4 und Mai 1975 = ... Dtl (Devisenkurs = 92,5295 DM)

79,02 73,41 87,88 101,58 11,54 82.20
84,43 80,05 88,9'1 96,45 14,58 99,s1

IOO Pcas ln Dezember 1955 =... Dl'l (Devisenkurs = 5,532 Dtl)

6,61 7,10 5,09 6,0't 6.13 6,14

IOO Ptas rm oktober l9?5 =.'' Dlt (Devisenkurs - {,354 Dtl)

4,85 5,36 3,8 I 5,82 1,55 5,00

lOO TL. Im Aprrl 1977 =,!. Dl1 (Devrsenkurs = 11,00 Dll)
l5,o? 17,82 14,60 19,09 13,00 19,29

05
21

r9,15
19.4226

37,88
{3,1{

5l

ll.l0

9,8t

rt,t5

12 ,45

85,11
85,32

1 ,15

5,58

19, t6

0,
2,

6,70

5,
6,

15.21
18,00

5,32

r1,35 15,3t

o1
91

7
5

100 Esc rm Dezenber
1t,19 15,11

100 Esc im November
10,83 r1,59

100 sfr im November

1965 =

13, O7

1914 =

4.92

1954 =
0 83

a2

8
I

90.03
16,0 4

92
89

96,91
1t0,{8

5 .25 6,12

3,18 t.91

t{aren und
Drenatler-
atungen
für die
Körpe r-
und Ge-

sundhe r tE -
pflegc

wrrcn und
Dlenstlei-

a Eun9en
für

Bl ldungs-
und Unter-
haltungs-

zvecke

Nahrungs-
und

Genuß-
mi tteL

KIe idung
Schuhe

Elektri-
zität,
cag,

Brenn-
stof f e.
Wa s sar

0brr9e
l{aren und
Dlenstlei -
stun9en
für dre
Haus-
halta-

führung

warcn und I

Dl.nstleI-
atungen
für ver-
kehra-
zwecke,

Nachrlch-
tenüber-
mittlung

Ver-
braucha-

9Ch ema

Lebens-
hal.tung

ina-
9esamt

Erläuterungen srehe s. 65 ff
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eldparltaten
l. I zusammenfassende Darstel.Iung

Ergebnrsse ab 1954 nach dem Güterverzerchnrs fur den Prrvaten verbrauch. ohne wohnungsmiete

Afrrka

I agypt.6 rm Dezember 1972 =... Dl,l (Devrsenkurs =... DM)

deutsches 1,03 5.69 7,11 9,5,| 6,59 1,31 8,39
I athf rm Februar 1955 -... Dt{ (Devrsenkurs = t,59OO Dtt)

deutsches 1,21 1,30 l,la l.ll 1,18 1,23 'l,16

I 000 CPA-Francs im Aprrl 1975 = ... Dtl (Devisenkurs = 11.32 Dl,{)

deutsches 7,17 7.51 9,09 3,98 8,17 9,31 10,06

I Ng im November 1957 = ... DU (Devisenkurs = 3,92 Dl{)
deutsches 3,05 2,83 2,99 4,40 3.17 4,85 4,21

100 CFA-Erancs rm Jänuar/Februar 1970 = ... DM (Devrsenkurs = 1,33 Dff)

r ,05 0,86

43,85 43.48 52,9 1

35,09 27.17 35, 50

0, 88 0. 57 o,7o

1,28 r .05 1,12

r ,35 I ,04 1,38

I ,05 1,02 I .55

3 t26 2 ,33 2,9 1

53 ,29 ,18, 54 71 .43

1 .29 1,02 2, 18

1,01 't ,06 1 ,25

8,46 5,33 I ,24

Anerr ka

lve

Länd

Agypten (Karro) r) .....

Äthropien (Add1s Abeba)

Elfenbeinküste (Abrdjan)

chäna (Accrä ) 
r

Argentrnren (Buenos
Arres ) .

Bolrvlen (La Paz)

Bolrvren (r-a Paz)r)

Persön -
lrche Aus-
stattung;
sonstige

Waren und
Dienst-

lerstuDgen

5, 58 8,9s

0,95 l,l9

1t95 't0, 39

2,53 2,75

xamerun (Jaunde und I

Duala). ...... ldeutsches 0,87 0,86 0,85 0,57 O,8a l,'t9

| 100 EAs rm Julr 1965 = ... Dlt (Devrsenkurs = 55,90 DM)
Kenra (Nairobr)....... ldeutsches 57,11 57.57 50,00 52,36 51,28 52.63

| 100 X,Sh. rm Novenber 1973 = ... Dlt (Devlsenkurs = 37,94 DH)
Kenra (Narrobr)....... ldeurs"h.s 33.5G j5,09 31.75 52,63 2g.t1 32,05

100 F.M. ln November 1967 -... Dtl (Devrsenkurs = 0,813 Dtt)
Itali (Bamako)1 . laeutscires O,71 0,75 0,83 o,S2 O.B2 O,gt

100 CFA-Francs lm Dezember 1961 =... Dli (Oevrsenkurs = 1.625 DM)
l,lauretanren(Nouakchott)r)ldeutsches l,l5 1.20 1,20 0,56 l,OS l,2O

Niser (Nramey) lo",.".n"loo'll;1"'"" ll,:'"**;,];t' = ';;.1" 'o""';:l:"" = ';::; *'

senesar (Dakar),) ..... lu"u.".n.]oo'll;1"""" ilrl""o"l.ll" =';;rl" ''""1:;;*"" =';:;; *'
| , R im Julr 1979 = ... DM (Devrsenkurs = 2,1915 OU)

Südafrrka ..... ldeutsches 2,85 3t26 2.27 5,81 2,35 Z,1O

| 100 EAs rn September 1965.... DM (Devrsenkurs = 55,08 DM)
Tansanra (Daressalan) . ldeutsches 57,33 62,11 48,31 68,9't 45,05 G1,35

| 100 CFA-Fräncs rn Junr 1972 =.,. DM (Devisenkurs = 1,265 DM)
Togo (Lomd) ... ldeutsches l,O4 1,ll 1,20 0,39 l,jo 1,00

rschad (N,dramena)') .. lu.,.""n"loo 
tl];l'"'"" 

llrl""'o"l,llt'=';,.1''o'"t;:;:"" = ''.,',11""'

runesren lrunisyl) .... la"ut""i,"" '.1?r" ""0;::?"'t':,;r"' DM4(Devrsen*'l]or ''to"rll]

l.ll

la.ut".r,""

la.ut".i,""

laeutsctres

1955 =

1 ,62
1959 =

21,10

100 argentl rn AprlI

2,OO 2,5s
'100 Sb rm November

23 ,81 26 ,32
100 tb rm März

13,61 12,81

.. ou (oeJrsenkurs = 2, l3 Du)

2,09 1,52 2,35

. DM (Devrsenkurs = 30,53 DH)

3 1 ,55 I 9,57 25 t51

DH (Devrsenkurs = 12,6'l Dtl)
52, 08 t2 ,03 l 5, 55

1,35

17,92 r9,3424,94

21 ,33 10,48

1,94 1,13

197 4

9,35 '16,92

Ve r-
brauchs-

schema

Leben s -
haltung
lns-

9esamt

Nahrungs-
und

Genuß-
nrttel.

(leidung
sch u he

E.Iektrr-
z\LäL,

Gas,
Brenn-
stoffe,
Was ser

Ubr rge
waren und
Drenstler-
stungen
f ür d re
Haus-
halts-

führun9

Waren und
DlenstIel -
stun9en
für ver-
kehrs-
zwecke,

Nachrich-
ten über-
mrttl.ung

Waren und
Drenstler-
stungen
für dre
Körper-
und Ge-

sundheits-
pflege

waren und
Drenstlel-
stun9en

für
B 1 ldungs-
und Unter-
haltungs-

zwecke

Er1äuterungen srehe S.65 ff
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Land

1 varbrrucherqeldparltätrn
1, I zu!lnmenfäaEcnde DarBtcllung

Ergebnrs!e ab 1964 näch dcm GüccrverzcichnlE für dcn Prlvaten verbrauch, ohne liohnungsmlete

Ame rr ka

Pergön -llchc Aua-
atattung,
aonatlge

waren und
Dicns t-

le i!tungen

Brasrlren (Rro de
Janerro) .......

Brasrllen (Rio de
Janerro) r) ..,.

Chrle (Santrago)

Chrl.e (santrago) ...

Kolunbren laogotä)r)

Peru (L1ma) ..

uruguay lMontevrdeo)i ).

verernrgte Staaten von

lndieni ).

Iran (Teheran) .......

rsrael (Tel.lviu)r) ..

Philrppinen (ttanrla)r )

sri Lanka lcolombo ) 
i )

100 crl rn AprlI 1965 - ... I

0,r9 0,22 0,18

l0o cr$ in JuIi 1970 =...

73,61 81,10 73,53

100 chrlEsc im Mar 1955 -
8r,65 105,26 68,a9

100 chr.l$ im März l97l = '
ro5.3l 5s2,55 t62,15

lOo kol$ rm üai 1955 = .

27,10 30,21 21,91

I 000 s/. im Junr 1970 =

8l ,75 91.16 55,10

I 000 urug$ im April. 1972 =

6,25 7,72 5,89

I 0S-$ iß Har l9?3 = ...

9,06
10,11

I hN.Z. rm Junr
11,23 12.41
13 ,21 11 ,3 4

Dll (Devrsenkurs = 0,182 Dü)

0,21 0,15 0,17

Dl't (Devrsenkurs = 78r326 Dtl)

49,02 70,42 19,37

... Dtl (Devlsenkurs = ... Dü)

64.94 60,61 104.17

.. DH (Devrsenkurs = ... Dlr)

529,83 350,73 211.99

.. DH (Devisenkurs =... Dt{)

s2,6a 21 ,1 4 11,19

.., Dtt (Devlsenkurs = ... Dlt)

121,53 65,92 90.55

'... Dtl (Devisenkurs - ''. Dt{)

4.11 1.11 6,16

Dl,t (Devrsenkurs = 2.7927 DÄl

3,98 2,J1 2,91
{,81 2.51 1,03

deutsches 0,17 0,1{ 0,15

I deutsches

I deutscnes

I deutsctres

I aeutsches

I aeu tsctres

I deutectres

I d", tsches
I ame r ika n.

I aeutsctres

I a" r." 
"r," "

I deutsches
I israer.

la.uts.t e"

I de u tsches

611,21 270,75 331.20

1 1,01 s{,05 65,19

63,29 41,41 55,50

r 9,01 20.11 21,43

12,16 51 ,37 77,10

8.52 t,00 5,23

l{
3{

2,41
3,85

2,17
2.7 5

2, 11
2t50

0

11
91

76.92

Asren

'lO0 lR im Pebruar 1959 =... DM (Devisenkurs - 52,87 DN{)

55.82 52.63 91.97 61.91 55,55 60.24

IOO Rls. in Härz 1976 !... D[t (Devrsenkurs = 3.6331 Dt{)

3,65 3t21 3,67 7.96 3,51 1,12

I IL ln Januar 1969 =... DH (Devisenkurs = 1,145 Dl'l)

l,oo r.06 o,99 l.I9 0.78 1,1?
1 ,2A r;13 1,07 1 ,38 l, os 2.02

IOO p 1m Juni 1965 -... Dfl (Devisenkura -... Dff)

s1.57 98.0{ 81,30 '116.28 79,31 121,95

lO0 s.L.Rs. im ttärz 1975 =... Dtl (Devlsenkurs = 31r500 Dtl)

42,94 39,30 51,39 52,15 41.10 43,'19

Australten und Ozeanien

1 6A im Junr 1965 =... DM (Devrsenkurs = 8,9240 Dü)

73.53 52 ,15 61.52

t.64 2.85 3.22

90.91 69. ll

79 .9s 16 ,69 31 ,16

6
2

AusEral ren (canberra/
sydney).

Australren (Sydney)

Neuseeland (wellrngton)

Neuseeland (wellrngton )

laeutsches
laustral.

ldeutsches
laustral.

ldeutsches
lneuseel.

ldeutsches
lneuseel.

1 0,59rt,0r
I iA rm Januar 1975 -... Dl{ (Devrsenkurs'3,2640 DH)

2, 81
1,88

3,{5
4,74

2,48
2,84

1,92
t,50

7
I29

I

1965 =

11,03
11,20

t5

11 ,7 4
15.21

2.90
3,7t

55
39

35
50

00
89

0

88
08

ol'l (Devrsenkurs = llrl05 Ix)
rr,33 10,03 10i85
15,20 10,40 ll,7o

9,
6,

75
91

a2
la

9
1

I Nzl rm Junl-September 1976 =..' Dll (Devlsenkurs = 2,5027 Dü)

2,6a 2,97 2,2O 4,12 2,15 2,19 2

1,83 4, {O 2,39 5, s0 2,60 {,53 1
2 ,25
2, S9

waren und
DIcn!tlei-
atungen

für
BildungE-
und Unter-
haltungs-

zeecke

übr 1 9e
warcn und
DlenstIeI-
stungen
für die
Haus-
halts-

führung

warcn und
Dlcnrtlcr-
stun9cn
für ver-
kehra-
zwecke,

Nachr r ch -
te nüber -
mittlung

Vfaren und
DlenBtlcl-
atungen
für dle
Körpe r-
und Ge-

sundheits-
pflege

Le bens -
ha I tung

ine-
gesamt

Nährungs-
und

Gcnu ß-
nittel

Kl e rdung ,
Sch uh c

EIcktrl-
zltät,

Gas ,
Brenn-
stof f e.
Iilasser

Ve r-
brrucha-

Echena

ErIäuterungen srehe S. 65 ff
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9,
9,
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9.99
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1 v.jE9!q9I99lll!9l
1.2 zusamenfässende Darstellung

Ergebnlsse vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, ernschl. liohnungsmlete

Land vcrkohrwohnung
(Mrete) Hausrat Bekler-

du ng

Re rn r 9ung,
Korper- u.
Gesund-
herts_
pf lege

Br Ldung ,
Unterhal-
tung und
Erholung

Ver-
brauchs-

sc he na

Lebensha Ltung
lnsgesamt

mrt I onne
Mrete

Ernah-
!un9

Get r änke
und

Tabak-
waren

Helzung
und

Be Ieuch-
tun 9

Europa

Be 1 gren

GroBbrltannlen und
Nordlrland . ... -.

ldeutsches
loe rg r scL .

,8
,8

?,80 12,23
8,29 r 8,49

1 00 bfrs rm Jull 1 953 =

1 E 1m Ap!1IlMa1 1961

1960 =

DM (Devlsenkurs = 8,36 DM)

4,89 5,10 8,3'7
4,89 6,10 9,3'1

DH

6,31
1,O1

9,31
10,85

8,68
I ,18

62,99
66,70

51 ,'12 5'l ,41
61 ,43

0,96
r,11

1,11
1,46

'1 ,40
8,46

7
8

1,20
4,92

0 ,14

5,51

1 ,12

1,48

1 ,02

Danemark

Frnnland

Frankre rch

Frankre 1ch

Grlechenland (Athen)
100 Dr. 1m Oktober 1950 =

fdeutsches 12,31 12,80 12,96 16,80

ldeutsches
lddnrsches

ldeutsche
lfrnnrsctr

100 Fmk ah Februar/Marz 1961 =

1 ,02 r ,05 1 ,0'1 ',l ,061,19 ',t,25 1,22 1,39

DM (Devrsenkurs
0,81 1,16
0,81 1 ,'15

1 ,269 DM)

,05 't ,11
,28 1,16

ldeutsches
Itranzos.

100 ffrs rm JuIl 1952
1,03 O,97 0,88't,12 'l ,10 0,92

2,22
2 ,51

Dl't (Devrsenkurs = 1,20 DM)

2t14 0,78 1,05
2,14 0,83 1,00

00
00

1958 =

1 ,O1
1,29

ldeut sche s
lf.unro".

100 ffrs rn okt./Nov
0,85 0,82 0 ,820,95 0,90 0,87

DM (Devrsenkurs = 0,9932 DM)

1 ,29 0,89 0,1 4 0,17
1 ,59 1 ,0',1 O ,11 O ,18

100 dkr rm Marz 1958 = ... DH (Devrsenkurs = 60,785 DH)

68,24 68,1s 82,62 54,65 63,91 19,14 s7,81 58
10,42 71,09 88,80 63,15 64,25 '15,54 64,43 58

,5

,9
,9

,8
,.1

0,
0,

18

12,66 14,50 14,3'l

03 12 0,96
1,04

11,71
r3,61

9,91
1 1 ,68

1 1 ,6-l
12,34

64,06
59,00

67,20
69,72

85,84
98,41

Großbrrtannaen und
Nordlrland...... l*' t sches

t rsch .
't2,83
14,86

12,94 12,40
15,08 13,92

9,37
15,41

11,95
11,95

1 C lm Ju11 1953 = ... DM (Devrsenkurs = '11,70 DM)

19
9

DM (Devrsenkurs = 13,90 DM)

9,16 10,88 10,70 ',l 1,81

.t 
4 ,49

15,07
0
I ,63,

2,
13,64
16,20

DM (Devlsenkurs = 11,101 DM)

ld" r t."h" =
lbrrtlsch.

ldeutsches
lrtalten.

ldeut sche s

ldeutsches

ldeutsches

ldeutsches
lniederl.

ldeutsches
Inrederl

ldeuLsches
Ino.*.g.

ldeutsches
lno.rog.

ldout=.h"=
lo.t"rr.

11 ,04
12 ,47

11,07
12,61

1 r ,50
1 2 ,'7'l

9,79
12,85

10,58
10,'72

10,05 10,65
10,14 11,03

5
7

Italren

Jugos Iawlen

Jugos lauren

Luxenburg (Stadt)

Nrederlande

N lede r lande

Norwegen

Norwegen

österrelch

österrerch

Po len

Erlauterungen slehe S. 65 ff

10 000 L1t rm Aprrl 1952 =

64,31 61 ,72 59,15 97,18
7't,88 76,92 68,19 'r63,5r

DM (Devrsenkurs
102,52 46,86
102,52 58,91

6'l ,22 Dt4l

56,27 62,
62,32 64,

03
05

100 Drn rh AprrI 1954 = ..
1 ,36 1 ,28 1 ,36 1 ,92

DM (Devlsenkuls = 1,40 DM)

3,34 1,88 0,84 0,91

100 Dan rm Dezember 1959 =

1,05 1,00 1,13 1,21

1 ,51 1 ,04

0,9'l 1,12

9,48 8,55
100 lfrs 1m August 1955 =

8,16 8,36 8,34 15,54

DM (Devlsenkurs = ... DM)

1,6'7 1,55 0,68

DM (Devrsenkuls = 8,41 DM)

8,34 10,70 1,42

DM (Devrsenkurs
- 99,54
- 95,18

58,62 DM)

52,96 48,59'79,31 54,99
50,50
54,91

70,1
70,5

100 nkr lm Junl 1960 = ... Dtl (Devlsenkurs = 58,93 DM)

55,70 s8,0? 56,63 51,39 40,82 108,75 59,3863,27 65,08 63,79 56,80 40,15 116,61 71,05
52 ,84
53,41

55,10
58,22

61 ,'76
73,73

100 S rm AprrI 1954
19,51 18,42 1 8,48
20,O1 19,13 18,5't

28,85
26,10

DM (Devlsenkurs = 16,15 DM)

40,'73 21 ,34 16,31
40,73 17 ,'71 11 ,94

15,81
16 ,19

19,27
21,33

11,56
24,81

deutsches
trsterr.

100 s 1m Januar
18 ,62 17 ,'72 1 9 , 30
20 ,1 4 1 8,98 19,84

100 nkr lm September 1954 =

- 59 ,66 6 1 ,80 '10 ,15
- 64,25 62,96 11 ,11

I hf1 rm Jull 1951 = .--
1 ,3r 1 ,34 1 ,31 2,O5
1,45 1,4't 1,50 2,86

DM (Devlsenkurs = 1,11 DM)

1,',14 0,94 r,30
1,14 't,15 1,31

35
l8

I hfl rm November 1960 = -.
1,31 1,36 1,45 1,58
1,4'7 1,46 1,49 2,13

( Dev r senku r s
1,52 1,29
1,54 1,36

1 ,09
1,13

1,15
't ,25

1 ,19
1 ,67

1,1052 Dr.l)

1,15 1,24
1 ,28 1 ,26

1,34
1 ,58

1 ,36
1,42

1 ,26
1,40

DM (Devlsenkurs
34,80 16,63
42,1 4 20,82

1 6,05 DM)

14,16 15,01
14,91 16,26

31
89

1't,66
11 ,72

52,92
52 ,53

52 ,40
54,59

,5
,0

100 zI rm AprrI 1956

fdeutsches 1 4,50 1 3,38 12,55

20,28
22 ,31

= ..- DM (Devlsenkurs = 105,00 DM)

12,21 86,11 51,63 10,01 ',12,O1

1't ,6

11,48 25,68 28,90

-23-
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0
0

29
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Lan d

Portugal (Lrssabon)

Sc huede n

Schweden

schwelz

schwelz

Sowl etun ron

1)sowl e tun ron

100 Esc rm August 1957

fdeutsches 16,42 16,54 18,52
DM (Devasenkurs = 14,61 DM)

15,39 13,40 13,65

Verkehr

11,43 14t68 11 ,'11

69,26

1 Verbrauchergeldparataten
'l .2 Zusamenf assende Darstellung

Ergebnrsse vor 1964 nach BedarfsgrupPen der Lebenshaltung, eanschl. wohnungsmlete

Eulopa

30,19 14,14

ldeutsches
I schwea .

deutsches
schwed.

100 skr rm September 1952 =

68,54 ?3,15 71,62 95,34't5,28 78,6 1 82,26 85,65

100 skr Lm Dezember 1959 = ..
71,'t4 11 ,9a 83,31 86,90
75,81 19 ,53 76 ,98 11 ,32

D[l (Devrsenkurs = 81,24 DM)

44,10 88,14 83,98 '13,89
44,10 'l'1 ,36 86,07 80,39

DM (Devrsenkurs = 80,529 DM)

41,51 102,41 18,56 71,69
41,51 141,30 71,45 80,01

49,04
51 ,22

69 ,32
65,31

16 ,28
75,68

65,98
68,9't

73,13
7 1 ,'17

59,50't5,87

deutsches
schwelz.

100 sfr tm Julr 1952 = ...
79 ,84 19 ,9'7 '7 4 , OO 1'l7 ,30
86,75 88,03 '78,86 180,40

deut sche s
schwelz.

100 sfr 1m JuIr 'l 95? = ..-
't7 ,68 7A,4-t 't5,23 145,12
80,78 A2,24 82,65 143,50

DM (Devlsenkurs = 9'1,64 Dl4l

8,15 62,19 92,65
8,75 70,98 92,65

Dl'l (Devrsenkurs = 98,016 DM)

71 ,14 68,09 76,9O 79,31
'12 ,47 6A ,52 '16 ,90 79 ,31

93,63
99,24

80 ,68
85,73

72,53
't 5 ,31

66,96
81,21
84,21

66,96 15,69
75,59

deutsches
russlsch.

ldeutsches 0,24
lrusslsch- o,l1

laeutsches

RbI 1m Jahre 1958 =

0,30 o,20 0
0,22 0,28 0

134,'t2

'1 963 = ..

100 Ptas rm AprrI l95l =

1 2,88 12 ,12 11 ,26 26 ,93

1oo Käs rm septenber 1959 =

24 ,15 22 ,53 1 9 , 83 11 ,46

60

1 RbI rm Aprll 1954
0,19 0,18 0,18
0,26 O,25 O,26

0,38
0,35

DM (Devlsenkurs = 1,05 DM)

0,76 0 ,62 0,1 6
0,71 0,62 0,1 6

DM (Devrsenkurs
0, 83 0 ,620,83 0,6'1

. DM)

0,21
0,29

0,13
0,17

Dlil (Devlsenkurs
1 4 ,43 12 ,51

. .. DM)

12 ,99 1 5,34

-. DM (Devasenkurs = ... DM)

69,42 31 ,37 22,78 23,55

,09
,08

0
0

,77

0
0

0
0

o ,31
0,3?

0,69
o,12,2

,4
0,53
o,73

Tschechoslowak"r' ) .. .,. lcleuts"het

Turke r

Turke r

100 TL. 1m September 1955 =

ldeutsches 89,31 106,3? 95,16 292,93

laeutscrres

100 TL. rm Junr 1958
15 71,97 65,82

DM (Devrsenkurs = 149,34 DM)

3't ,o2 1 02,81 1 8,80 85,87

40,39 42,92 36,12

15,84 17'1,91 140,45

76,86 60t42 '16,27 161 ,92

1 1 ,63 27,41 21 ,1 4 21 ,62rlUngarn

Span len

xenra (Nalrobr)

Sahbabwe (Harare) . ..
(Rodeslen. SaIlsburY)

süda fr 1ka

Tunesren (Tunrs)

Erlauterungen s1('\' S. 65 f f

DM (Devrsenkurs = 149,34 DH)

25,13 131,18 41,84

DM {Devrsenkurs = -.- DM)

- 17 ,48 12,11

1 4,81 20,12

10,75 15,38

9,04 9,55

ldeutsches

100 Ft lm Jahre
- 15,70 15,90

8

10,73

16 ,42

Afrlka

ldeutsches
lostafrrk.

100 EAs rm Dezember 1958 =

59 ,36 64,94 7 1 ,49 58,85
6't ,22 72 ,O5 80,'t2 100,27

I a., t ="1" ]
h:s:::,

8,88
11,41

42
39

9 , 89 13 ,8'1
13, 10 18,70

Z.t (RB) rm November 1959

DM (Devrsenkurs = 58,48 DM)

33,33 80,7't 40,26 61 ,11
33,33 84,56 40 ,26 67 ,1 1

DM (Devasenkurs
5,83 24,01
6,05 18,60

43 ,86
42 ,83

62 ,34
62,34

1,?8 DH)

8,04 7,5
8,93 8,s

't,13
11,71

11,69
12,82

20
25

9
0

5
7

1 SAe 1m August 195? = ... DM (Devrsenkurs = 11,6695 DM)

ldeutsches 11,42 11,75 12,'79 15,5'1 9,12 16,87 9'33 8,75
I

'100 EAs rm Dezember 1959 = ... DM (Devlsenkurs = 58,37 DM)

,11 48,0'1Tansanra (Daressalam) deutsches
tansan.

53,20 56,15
68,91 11,94

61 , 4'7 66 ,12
79,20 94,56

34,r0
35 ,22

6'1 ,-16 47
95,28 47,11 62,'12

52,34
56,03

50,90
59,30

11,19
91,60

1 tD 1m November '1951/Apr1I 1952
deutsches 8,20 I,41 9,39 1 0,04

Bl Idung,
Unte rha 1-
Lung und
Er ho 1 ung

BekIer-
dung

RelnIgun9,
Körpe!- u.

Ge sund-
herts-
pflege

Leben sha ltung
rns9esamt

Imit I ohne
Mrete

Ernäh-
r un9

Ge t r änke
und

Tabak-
wa ren

wohnung
( Mlece )

He 1z ung
und

Beleuch-
tung

Hausrat
Ver-

bra uc hs-
schema

-21-

'75
DM (Devlsenkurs = 9,72 DMI

5,'74 'l ,06 7 ,39 1 ,41

42
42



1 verbrauchergeldparataten
1.2 zusamenfassende Darstellung

Ergebnisse vor 1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, ern;chl. wohnungsmrete

Land ve rkehrE!n äh-
rung

Getränke
und

Tabak-
wa!en

liohnun 9
(M1ete)

He I zung
und

Be Leuch-
t ung

Hausrat BekIe i-
dung

Re rnrgung
Körper- u.

Gesund-
herts-
pf lece

BiIdung,
Unterhal-
tung und
Erholung

Ver-
b!auch s-

schema

Leben sha Itung
rnsgesaht

mrt I ohne
M rete

Argent rn ren
I 
aeutsche s

ArgentlnLen (Buenos
Alres) .

Bolivlen (La Paz) deutsches

Bras iI ren

Brasillen

ChrIe (Santiago)

Dominrkanische Republak(santo Domingo) ...... deutsche s

Guatemala (stadt) ......ldeutsches

Kanada

Kolumbaen (Bogotä) ..... ldeutsches

«ubar)

Uexiko (Stadt) I deutsches

Paraguay (Asunctön) .. . . ldeutsches

Pe!u (Lrma)

Uruguay (Montevrdeol ... ldeutsches

venezuela (caracas)r) . .. ldeutsches

Vereanlgte Staaten von
Ame r ika 49

48

Ame ! aka

'100 argent$ u Aprll 1955 =

19,87 27 ,02 37 ,98 43,17

100 argent$ am September 1960 =

DM (Devrsenkurs = ... DM

5,94 48,64 11 ,57 16,22

.. DM {Devisenkuls = 5,04 DM)

3,'73 5,74 3,61 3,79

DM (Devrsenkurs = 0,35 DM)

o,37 0,68 0, r 6 0,30

DM (Devrsenkurs = . .. DM)

19 ,04 32 ,86 7 ,96 10 ,44

DM (Devrsenkurs = ... DM)

3,14 4,57 2,13 2,82

. DM (Devrsenkurs = ... DM)

- 4,72 - 2,47

. DM (Devisenkurs = ... DM)

.0,63 0,53 0,41 0,46

20,36 23,21 23,76

5 ,89 5,54 6,29deutsches 5 ,56 5 ,89 '7 ,94 10 ,37

ldeutsches

100 C!$ rm Januar 1954 = .

1 0,50 9,99 8,95 I 9,53

I deutsches
100 Cr$ rm Mar/Junl 1959 =

2,94 2,91 2,92 4,9't

I 
ae ut sctre s

100 chII$ rm Dezember 1952 =

- 3,69 4,45 13,4'1

I dom$ rm Marz 1961 = ..

2,50 2,1s 2,94 2,63

'1 000 Bs rm Februar 1959 =

0,31 0,30 0,29 0,42

8,06 8,66 15,89

0 ,23

2,23

0,74 0,88

2,O1 4,27

8,94

2,'t0 2,70

'1 ,80 3,93

3,93 4,33

2,71

Chale (Santrago)
I deut sches

100 chal$ rm Dezember 1957 =

0,56 0,66 O,'l'7 -t,46

costa Rrca (San ,:os6)i) . ldeutsches
100 C rm Mar 1960 = ...

s9 ,32 59,65 59,21 55,01

0,51 o ,14 1,74

51 ,70 63,73 65,95

I deutsches
1 kub$ 1m November 1960 =

1 ,85 2 ,OO 1 ,98 2 ,53

1 0 rm März 1958 = ...
2,80 3,02 2 ,88 2,'76

100 kol$ am November 1958 =

68,38 71,85 16,99 151,24

100 mex$ lm November 1958 =

31,15 30,86 31,4s 39,65

1 000 6 im Jan./November 1959 =

33,96 33,12 34,22 44,'14

.. . DM (Devrsenkurs = ... DM)

47 ,50 64,1 4 78,20 55,29

. DM (Dewlsenkurs = 4,20 DM)

1 ,11 2,O9 1 ,74 1 ,94

.. DM (Devasenku!s = 33,52 DM)

34,00 30,75 23,47 28,95

Du (Devrsenkurs = 4,1700 DM)

1,44 2,81 3,37 3,53

... DH (Devrsenkurs = 42,00 DM)

36,39 23,26 26,63 3't ,62

DM (Devasenkurs = . .. DIl)
22,8A 25,8'7 - 13,67

.. . DM (Devasenkurs = .. . DH)

DM (Devrsenkurs = 62,11 DM)

55 t67 95 , 80 48 ,41

. DM (Devrsenkurs = 4,00 DM)

1 ,39 3,33 2,21

DM (Devrsenkurs = 4,20 DM)

1 ,69 4,28 2,42

. DM (Devrsenkurs = 4,23 Dlt)

60 ,47

2,18

2,90

deutsches
kanadasch.

1 kan$ rm Junr 1953 =

2,36 2,13 2,42 4,
3,'1 9 3,s5 3,58 5,

13 1,08 5,2-t 2,39 2,17
75 1 ,08 5,81 2 t58 2 ,95

2,26 2,15 3,24
2,38 2,26 3,49

2,19 3, 50 6 ,49

45,30 62,83 97 ,98

1 ,85

28,85 30,13 51,53

Panama (staalt) .. ldeutsches
100 B/. Im Junr 1960 = ..

2,93 3,32 3,10 4,11 2 ,59

I 
deutsches

100 S/. 1m Junr 1952 =

23,26 23,31 27,95 50,01

22,84 31,85 25t29

40 ,94 3 1 ,08 't9 ,19

21 ,02 20,',t4 22,2O

274,55 934,14 255,71 455,17 306,ss s85,89 644,9s
1 000 urug$ rm Apral 1959 =

442,00 525,68 693,43 520,16

'100 Bs am Aprrl 1959/Jan. 1960 = ,., DM {Devlsenkurs = .,
50,46 53,81 54,35 72,18 32,21 103,43 49,08

1 US-S ln Marz '1953 = ... DM (Devasenkurs = 4,20 DM)

. DM)

52 ,66

86
'18

2
3

,1
,8

2
1

,1
,4 98

,1
,1

Erläuterungen srehe S. 65 ff

2,55
3,05

-25-
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1 verbrauchergelalpa!1täten
1.2 zusamenfassende Darstellung

Ergebnlsge vor '1954 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, elnschl. tJohnungantete

Aslen

verkehr

9',1 ,46 89 ,72

Land

I nd Ien

Israe I

Israel (gehobene ver-
brauchergruppe) ....

'100 IR in Dezember 1957 = ... DM (Devlsenkurs = 88,31 Dü)

84,60 95,47 81,41 96,79 11,19 146,74 62,82 94,64
I d eut sche s

deutsche s
israel.

deutsche s
lsrae I .

1,32 1,25
1,63 1,52

24
50

1 Ie rm Januar 1957 = ... DM (Devrsenkurs = 2,33 Du)

50, 19

1 ,85
2 ,11

2 ,30
3 ,24

1,95 1,91 1,65 2,19
2,A',t 2,46 2,49 3,73

30
96

2,71 1 ,18
4 ,21 1 ,95

2
1

13
71

91
98

1 IE rm November 1961 = ... DM (Devasenkurs = 2,21 DÜl

,6
1,62

0,95
1,19

65
54

1,31 1,44
1 ,57

13,35

1,30
1 ,82

'l 9, 48
18 ,46

9,4

_i)Japan
1 ooo Y rm Dezember 1958 = ... DM (Devisenkurs = 11,73 DM)

ldeutsches 9,23 9,81 8,01 15,83 6,Oo 13,53 9,85
I

'l P 1m August 1958 = ... DM (Devasenkurs = 2,09 DM)

1,50 1,53 1,37 3,15 1,26 1,36 1,13

9,23 10,16 18,2O

Phrlappanen (Manala)
I 
aeutsches

Srl Lanka (Colombo)

Austral aen
I 
deutsches

Neuseeland

1 eA Im Februar'1951 = ... DM (Devrsenkql5 = §,40 DM)

10,49 10,47 11,44 11,66 10,56 10,03 9t'15

1 Cl,l.z. rm Jahr'1956 = ... DM (Devisenkurs = 11,56 DI'I)

12 ,80 12 ,79 1 4 ,70 17 ,98 12 ,8'7 17 ,51 1 0 ,55
14,55 14,91 16,86 18,54 12,57 20,26 10,99

2,32 1 ,65 1,18 2,19

8,80 12 ,03

1OO CR am septembe! 1959 = ... DM (Devisenlqas = §8,70 Dll)

fdeutsches 10,14 '11,66 16,39 48,24 63,42 74,87 60,25 71,74 64,0G 91,64 100,94
I

Australlen und Ozeanren

9 ,49 1,74

aleutsche s
neuseel,

54
54

12
05

0
2

Erlauterungen siehe S. 65 ff

Re1n1gun9,
KörIEr- u.

Gesund-
helts-
Df Ieqe

Blldung,
Unterha l-
tung unal
Erholung

Ernäh-
run9

GetEänke
und

Tabak-
waren

wohnung
(ülete )

He izung
und

Beleuch-
tun9

Hausrat BekIel-
dung

Ver-
brauchs-

schema

Lebensha I tung
lnsge samt

Imrt I ohne
Itlete

-2G



'l Verbrauchergeldparrtäten

Or r9
( nach

1.3 Langfrrstrge Rerhen

BELGIEN ( Brüsset )

rnalberechnung für Oktober 1972
Hauptgruppen ohne Hohnungsmiete)

Wägungsanteile tn lo

108,14 51,29 94,53

BerechnungsergebnisEe 100 bfrs =

6,17 6,23 7 ,a7

1 23 ,42

7 ,91

Rück- bze. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Vergleich Julr 1953 (einschl. wohnungsmiete)

41 ,14 54,53 41 ,38

I ,61 6,32 8,55

Abeelchung der verbrauchergel.dparität
vom Devisenkur6

nach
deutschem I belgrschem

verbr a uchsschema
Mittelwert

E u ropa

Pe rsön -
I iche Aus-
atattung;
sonstige

wären und
Drenst-

lerstungen

deutschea

Ver -
brauchs-

schema

Jahr
Monat

903,55 311,23

7 ,19 8,01

DU

1962
r963
195{
r965
't965

1967
r 968
1969

8,035
7 .99s
7,991
8,048
8,025
4,025
'l .971
1,829

7 ,43
1 ,91
1,78
1 ,15
1 ,12
7 .51
7 ,54
7 ,4'l

8,95
9,04
8,89
8,85
8,82
8,70
8,51
8,53

8,39
8 ,47
8,34
8,30
I ,21
8,16
a,O7
I ,00

2,6
1,1
2,6
3,7
3,8
5,2

t,6

11,4
13.1
11,3
10,1
9,9
8,r

9,0

+

+

+

+

,1
,9

,1
.1
.7
,9
,2

4

5

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

19?0
r97l

191 2

r973
l97a

7.315
7 ,1't O

1,11
7,50

1 ,24'l
6,83s
6.519

7 ,44
7.51
't,15

50 1 ,97
B ,04

+ 1,3
+ 1.6

15,1
l9 ,5

8,5
't 2,1

verglerch Oktober 1972 (ohne wohnungsmiete)

+

+

+ 0.3

1,2
9,9

1975
191 6

19't7
1978
19'19

5.692
6,524
6 ,480
6,352
6,253

6.7 1

6,42
6,24
6,11
6,14

1,5

r 980
l98l

1981 Januar ...
Februar ..
März..,..
Aprrl .. . .

l.lar ,.....
Junt .. . ,.
Jul l . . . . .

August ...
Septembe r
Oktober ..
November,
Dezember.

6,217
5,090

6,08
5,01

6,219
5,205
6,r03
5,ll{
5,r33
6,118
5,109
5,121
6, r t3
s,988
5,958
5,905

6,02
5.02
5.02
6,0'l
6,09
5,09
6,02
5,00
5,98
5 ,91
5,94
5 ,92

1,1
0,1
0,7
0,s
1,5
2,0
2,2
0,3

,8

0,3
o,2+

Lebens-
haltung

rnagesamt

Nah r un9 s-
und

Genußnrttel
Kl e rdung ,
schuhe

El,ektrr-
zttät,
Gas;

Brenn-
stoffe,
l{asser

übr rge
Waren und
orengtler-
stungen
für dre

Haushalts-
führung

l{aren und
Drenstler-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mrttLung

waren und
Drenstler-

stun9en
für dre
Körper-

und
Gesundherts-

pflege

liaEen und
Drenstler-

stungen für
EiIdungs-

und Unter-
hältungs-

zwecke

Devlsenkurs nach
deutschen I belgrschem

Verbrauch sschema
ltrttelwert

Verbr auch er9 e ldpar r t ät

Erläuterungen srehe S. 66
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Europa I verbrrucherqeldParitäten
1.3 L!ngfrlstige Relhen

DäNEMARK (xopcnhagen)

origrnalberechnung für septenber/Oktober 1975
(nach tlauptgruppen ohne vlohnung6mlcte)

wägungsanterle rn to

Ver-
brauchs-

schema

deutsches .
dänrsches.
l,trttel.eert
aus berden

Jahr
llon at

Per s6n -lrch. Aua-
9tattun9;
Eonstr9e

waren und
Drenat-

lerstungen

deutsches.
dänrsches.

948,42
'159 tl O

391,55
345,80

11r,89
80,80

57, r 0

45,10
I r4,84
54,40

47 ,81
24,20

55,29
64,30

t6,t5
't0,30

11.5
1 5,3

l8'?
22,0

5,4 12 ,O

r 5,6

123 . l2
r 19 .80

Berechnungsergebnlsse 100 dkr = ..' DM

35,31
4l ,14

35,25

32,53
31 ,40

74,97

18,19
t1,28

{8,04

39,60
t1,15

31,00
40.79

35,98
43 ,99

39,99

29,51
31,t1

33,49

Abeeichung der verbrauchergeldParität
vom Devrsenkurs

nach
deutschen I d än r schem llrttelrert

Ve rbr auchsschema

35,35
41 ,02

38,19

52
8l

la
t3

12 ,14 15,90

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesailtergebnrsses

Verglerch März 1958 (ernschI. Wohnungsmiete)

t4,'t8

1962
t 953
I 954
r 955
19 56
1967
I 968
1969

1970
l97r
191 2
1973
I 97{

1975
197 6

191 1
1978
r979

57 938
51 ,1 50

57 ,491
51,772
57,885
51 ,1 20
51,141
52,191

56,0s
6s,09
54,35
62.54
60.62
5't ,29
53,15
53,39

58,16
61 ,17
56,{r
64,54
52,56
59 ,12
55 ,17
55,r0

61 ,11
56,13
65,38
63,5t
61,59
sB ,21
54,51
51,21

11,1
8,1
3,5
a,0
5,6

15,8
rl,5
13,7
10,0
5,1
1.9
2,4
3,9

lil,0
12 ,1
12 .O
8,3

s3,55
53,21
52,80
51,'t6
t8 ,06

52,72
s2,38
5r,98
50,95
11,11

9,5
t1,l
13,9
9,s

!0.1
13,2
15,0
17,5
r3.0

8,{
't l,{
13,2
15 .7
11 ,2

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+
+

15.5

+

+

+

+

+
1,1
0.3
0,8
2,3

+

+

48.53r
17,021
45 ,923
44,046
42,535

51 ,89
51,55
51,17
50,15
46 ,51

42,850
a1,657
38,595
36,438
34,A12

35,41
34,08
31,88
29,69
28,16

{1,'19
39,61
37,08
3t,53
72 ,15

+

+

+

+

+

+

+

+

+

verglerch September,/Oktober 1975 (ohne wohnungsmrete)

38,30
35,85
3{.48
32,1 1

30,45

11 ,t
14,2
11 ,6
18,5
19,2

1,2
5.2
6,1

r0.5
l'l .5
r0.9
11,9
12,1

3,9
1,4

1980
l 98l

32 ,245
3r,7ls

25 t22
24,75

30,50
28 ,19

24,36
26 ,71 9,3

l98l Januar ..
Pebruar.
März . .. .

Aprrl . ,.
Mar . '...
Junr ....
JUI r . , . .
August ..
septef,be r
Oktober.
Nosembe r
Dezember

12,512
72,151
11,820
31 ,7 61
31,788
71 ,526
11 ,902
3r,817
11,88a
3 r , r 69
31,065
30,838

25,10
25 t59
25,19
2s,01
21 ,82
21,66
2t,56
21,50
24,18
24 ,71
24,26
24,2O

29 ,59
29,75
29 ,30
29,08
28 ,81
28,68
28 .51
28,5O
24,35
28,21
2a ,22
28,14

2't.79
21,61
2't,24
21 ,01
25,45
26,6't
26,57
26,50
26,71
26,29
26 ,24
26,11

21 ,O
2l ,1
20,4
21 ,1
21,9
22,5
23 ,O
27,0
23,5
22.0
21.9
21,5

8,1
8,3
7,9
8,s
9,2
9,9

10,4
't0,{
tr,l
9,1
9,2
8,1

14,5
11,1
14,4
1l ,9
I 5,5
'16 .2
16 ,1
16,7
11,3
15,?
15,5
l5,r

tiären und
Di"nBtIei-

stungen für
Brldungs-

und Unter-
haltunga-

zuecke

üurrge
liaren und
Dienstlei-

stungen
für dre

Haushalts-
f ührun9

w.ren und
Dienstler-

stungen für
verkehr 6-

zuecke.
Nachr i ch te n-

über-
mrttlung

t{aren und
Dienstler-

9tUngen
für dre
Körpe r-

und
cegundherts-

pf le9 e

Nahr ung s-
und

GenußßrtteI
KIerdung,

Schuhe

Elektrl-
zität,
Gas,

Brenn-
stof f e,
l{asser

Lebe n a-
haltung

r nEge s amt

n
de ut schem

ve r brau

ach
I dänrschem

ch s Schema

l,trttelwert

ve rbr auche rg e ldpar r t ät

oev I senk ur s

Erläuterungen srehe S. 66
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Verbrauchs-
schema

deutsches .. ..
flnnrsches ...

1 

-Ys-EEsrs!sr9§-l-g!@1.3 Langfrrstrge Relhen

FINNLAND

originalberechnung für Eebruar,/März I 9r l(nach Bedarfsfruppen elnschl, iJohnungsmlete)

wägungsanteil.e in to

11,56 100,55 46,91 86,20
79.50 118.00 45,00 50,00

Berechnungsergebnisse 100 Fnk = ... DM

105, 38 80,77 ',t 15,69 r 0 5, 4 3

13A.'t9 80,80 178.41 12't,50

120,44 80,78 1 {0,35 1 15.42

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

131,80
132.00

17,71
46, 00

39,55
t0,00

Be-
klerdung

Eu ropa

verkehr

1 10, 90
145,09

126t09

deutsches ..
frnnrsches.
Mrttelwert
äus berden

102,08
I 19, 08

I 09, 91

lll,10
I r5,90

113,44

96.21
rll,40

103,21

I 000
912.50

387,45
426, OO

r05,53
121,70

I r 3,56

87,85
36,00

a9 .69
98,50

93,93

Jahr
Monat

75,43
69 .32
63 ,82
50,85
59,17

r980 ..
l98l . .

4A ,424
52 ,452

47 ,97
45,36

55,96
52,92

51,9'1
49,14

1,1
13,5

1 962
1963
r 954
1965
I 965
1957
r 958
I 959

1 21 .30
123,91
123,73
124 . 19
124.24
116.14
95,45
93,32

102.05
100i02

93 ,27
91.8s
92/02
88, 44
82,73
83 ,25

I19,05
r r 5.58
108,8'l
107,15
1O7 ,34
103,17
95,5',|
91 ,11

110.55
108,35
101 . 04
99,50
99,58
95,81
89 ,62
90,18

17,9
19,3
21 .5
26,0
25,9
2t.2
t3,l
10,8

l1,l
12,6
18,3
19,9
19,8
17 t9
5,1
3.4

4,2
5,8

12,1
13 .7
't1.6
11,6
I,l
4,1

r970
191 1

191 2

r 973
197 4

81 ,39
83,35
77 ,01
59, 6 l9
54,7 25

83,99
83 ,25
82,00
74.84
72,36

97,98
91 .12
95,65
91,98
84.41

90,98
90, 't 9

88,83
85,4r
1A .39

3,9
0, r

6,4
11 ,2
5,3

4,1
8,2

22t7
14,1

r 12,1
+ t6,5
+ 24.1
+ 32t1
+ 22.8

191 5

197 6

1917
1978
19't9

57,033
65 ,302
51,746
48,868
47 .1 65

64 .66
59 .43
54t11

50,73

70,05
64,38
59 ,21
56,52
54,95

+ 12,5
+ 6,2
+ 10,4
+ 21.6
+ 25,5

+ 4,5
- 1,4
+ 2/6
+ 15,7
+ 16t5

Abweichung der Verbrauchergeldparrtät
von Devrsenkurs

näch
deutschem I finnischen

Verbr auchsschena
M r tte lwe rt

+

+

+

+

+

+

+

+

+

9,

6,
1.

+

+

+

14 ,5
0.9

6,4
5,3

l98l Januar......
Februär . ....
März .... .. ..
Aprrl . ... ...
Mai ... ., .. . .

Junr ... .... .

Ju1i........
August ... . ..
Septenber . ..
Oktober . ....
November ....
Dezenber . .. .

51.682
52,799
51,893
52. 1 40
53, t 8s
53,576
53,7 92
54,13r
54 , 445
50,955
51,183
51,132

46,35
46,29
45,00
45.7 2

45 ,21
45,21
15 ,21
15 ,26
44,89
44,64
44,46
44.45

54,01
54.00
s1.65
s3,33
52,80
52,1 3

52 ,80
52,79
52,36
52.07
52,32
52.71

50,21
50.15
49,83
49 .53
49,O4
48,97
49.O4
49.03
48,63
48,36
18, s9
48,58

10,3
12, 3

il,4
't 2.1
14,9
15,6
15.8
16,4
11,5
12,4
12,4
13,3

2.
5.
4,

7,

8,
9,

10,
5,

6,

2.
+

+

+

Insgesant Er-
näh rung

Ge tränke
und

Tabak -
waren

woh n un9
(Itrete )

Heizung
und

Beleuch-
tung

Haus-
rat

B r ldun9 'Unter-
haltung

und
Erholung

Rernr -
9un9,

Körpe r -
und

Gesund-
heits-
pfIege

Dev i se nkurs nach
deutschem I frnntschen

Verbrau ch sschema

Ve rbr auche rge I dpar I tät

Mr ttelwert

ErIäuterungen srehe S. 66
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deutsches
französ.

Ver-
br auchs -

schema

Europa

I 981

Persön -
liche Aus-
stattung;

s on5 t r9e
waren und

Dienst-
Ierstungen

814,50
834.00

11 6,66
373,00

r05,54
94,80

1 verbraucherqeldparitäten
1.3 LangfrtstIg. Relhen

FTTANKREICH ( PATig )

origlnalberechnung für Oktober 1972
(nach Hauptgruppen ohne wohnunqamiete )

wägungsanterle in to

42,95 50,01
41,80 s2,50

55.33
92, 40

54,80
51 ,'tO

27, t5
33,70

Berechnungsergebnrsse 100 FF =

54,95 64,52 63,29
58,14 58,03 65,79

55,50 66,23 64,52 83,33

Abuerchung der verbrauchergeldparttät
von Devisenkurs

nach
deutschem I französischem

verbrauch s schena
ü r ttelwe rt

91,05
94,00

DTI

59,17
64,94

6',t ,11

deutsches.
französ. . .
Mlttelwert
aus beiden

Jahr
Monat

1972.
1971 ,

197 1

1975 ..
1976 ..
1917 ..
1978..
1979 ..

1 980
1981 .

53,238
59 ,7 36
s1,886

53,1s
63,18
59,4r

s7.4t1
52,7 6A

47 .256
44,582
43 ,07 9

't9,1
24 ,4

13,3
17,8

8,0
4,1

63.11
59,88

65,33

68, 49
74,07

10,92

53,76
7 4,07

62.11

56,18
60,98

58, t8

8t.75
81,97

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

VergIerch oktober,/Novenber 1958 (einschI. wohnunqsnrete)

a1 .59
81,35
8r,ll3
81,503
al t371
8l ,040
80,528
75,815

78,96
11 .02
76,1O
16,76
77,t2
75.44
74,22
7 1,93

88,35
86,1 8

85,15
85,89
85,63
85,53
83,0s
80,49

83,55
81,50
80.63
81,33
82 ,02
80.98
78,53
7 6,21

5,3
6,2
5,8
t,9
5,7
't,9
5,r

8,3
5,9
5.0
5,1
6,5

3,0
6,2

2,5
0,3
0,5
0,2
0,8
0,1
2.5
0.5

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+65,956
63, I 63

78, 93
18,51

74,71
74,40

7 0, 5,1

'10 .22

56 .26
53,61
50,9r
41 ,91
45,11

6,9
11.2

0, 'l

5,8
10,3

+

vergteich oktober 1972 (ohne t{ohnungsnrete)

69,92
69,95
65 ,18

46,44
43 .60

66 ,54
66 ,57
62,59

10, 5

11,1
22,1

11.4
16 ,2

+

+

+

+

++

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

52,29
s9.42
56 .37
53,05
49,95

s9.24
55,55
53 ,64
50, 48
47 ,53

8,5
't2.6
19 ,3
19, 0

15,9

3,3
1,2

r3,5
11.2
10,3+

+
+

2,0
1,7
7,7
7,5
4,1

5,4
43,013
41.5,10

11,94
39, 38

44,19
41 .49

+ 2.1
0,4

Januar . .. ...
Februar .... .

März .. .. ... .

Apr1l .......
Mar ..,...,..
Junl .., .. ...
Julr ........
August .... ..
September. . . .
Oktober .... ,

Novenber . .. .

Dezember . .. .

43.255
43,153
42 ,428
t2 ,32O
41 ,7 59
41,953
42,073
4 r ,806
41,165
40 , O32

39,660
31,51r

40,61
40,60
40,48
40 ,22
40,00
39 ,79
39,31
38,90
38,55
38,33
38, 1 5

38,03

15.03
44,95
44,82
4,t,53
44,29
44,05
43 .52
43,07
42,80
42,44
42,2 4

42,10

42.85
42,78
42,65
42,34
42,15
41,92
41 .42
40,99
40,73
40,39
40,20
40 ,07

6,0
5,9
4,6
5,0
4,2
5,2

1,1
1,2
5,6

6,1
5,0
3,4
3.0

5,0
5,5
6,5

+ 0,9
0,9
0.5
0,1
0,9
0,1
1,5
2,0

6

+

+

+

+

+

+

+

+

0 +
+

+
+

+

liaren und
Drenstlei -

s tunge n
für dre
t(örpe r -

und
Gesundheits-

pflege

lilaren und
Dienstler-

6tungen für
Bi ldungs-

und Unter-
haltungs-

zwe cke

xleidung.
sch uhe

Elektrr-
zL|.äL,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

0ur ige
waren und
Drenstlei-

s tun9en
für dre

Haushal ts -
führung

waren und
Dienstler-

gtungen für
verkehrs-

zwecke.
Nachrichten-

über-
nrttlung

Leben s -
haltung

r nsges ämt

Nahrungs-
und

Genußnrttel

n ach
I französrschem M i tt elwert

ve rbr auche r9e ldpar r tät

ve rbrau chs sch ema
deutschem

Devisenkurs

Erläuterungen srehe S. 66 f

s-

2,5
0,9
1,4
1,4

1962
I 963
1 964
r 955
r 966
1967
I 958
1969

+

+

+ +
1970..,.
t97l ....

+

+



brauchs-
schema

I verbraucherqeldparrtäten
1.3 Langfrlsti{e nerhen

GRIECHENLAND (Athen),/ JUCOSLAWIEN (BeIgrad)
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmrete)

Grrechenland (Athen )

wägungsanteile rn lo
J72,18 rr8,r9 51,29 121.41 123,42

Ergebnrsse der Orrglnalber.ctnrng Oktober 1973, lO0 Dr.
10.28 8, I 6 9,12 8, I 0 9,3 I

Jugoslawien (Be19rad)
wägungsanterle rn to

745,67 ll4,3l 15,29 ll5.{9 107,52

Ergebnisse der Orrginalberechnung Juni 1971, 100 Drn =

30,85 25.60 31,59 27,03 20,04

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

GRIECHENLAND ( Athen )

53,t8

8,01

a2t1 | 52 ,21

33,61 24,51

JUGOSLAvIIEN (BeIqrad )

39,95

Eu ropa

Persön-
1lche Aus-
stattung;

sons t r9e
liaren und

Dlenst-
lerstungen

46,45

9,',t 0

t5,{5

32,57

Abwerchung der
verbrauche r-
gel.dparltät

vom
Devrsenkurs

Wohnungsmiete )

+ 50,1
+ 54t'l
+ 43,4
+ 3g,B
+ 56,5
+ 48,1
+ 13,5
+ 15,0

deu tsches

deu Esches

939 ,62

9.35

870, t I

27 ,90

45,58

.DM
13,44

Dtl

Jahr
Mona t

1962
r 963
r964
1965
I 965
| 957
r 968
r 969

Verglerch Oktober

11 .26
13 ,22
13,r9
13,27
13 ,29
13 ,21
13 ,26
t3.03

t2,15

1950 (einschl
r3,35
11,38
r3,50
13 ,69
13,53
ll,t9
13,5{
r3,68

Vergle rch Dezember

0,53
0.53
0, 53
o ,125

32, OO

32,00
32.00
71 ,32

1959 (ernschl

0.85
o ,82
0,76
0,59

50,09
47,t8
t5,95
a2 ,61

Wohnungsmrete )

+ 0,8
+ I t2
+ 3.1
+ 3.1
+ 1,8
+ 1,9
+ 2,9
+ 5,0

r 970

r981

13 ,'t 4 + l3,l 29 ,2A + 36,5

191 1

1912

t973
l97a

I1,54
10,59

r 4.00
14,19

21,3
34,0

+
+

Verglerch Junr l97l (ohne Wohnungsniete)
23,61 29,70 + 24.1
19,01 26,12 + 37.4

Verglerch Oktober 1973 (ohne wohnungsmrete)

8,96 10,07 + 12,4
8,55 8,sl - 0,5

11,32
16,31

23,1 1

20 ,2A
33,6
23,9

1975
197 6

t 911
1978
1979

6.8 t
6 ,21
5,43
4,92

1 ,91
1 ,71
6, 80
5,19
5,43

8,5
t4,0
10,4

l{,15
13,9r
12,71
r0,95

9 ,59

17 ,01
15,1 1

14 ,23
1 2.81
1't,'tl

t9,0
12 ,9
11,7
17 ,2
14.7

+
+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

1980 ..
t98l ..

1 ,26
4,08

I ,61
3,94

7 ,45
6 ,25

8, 90
6,61

++ 8,2
3,{

19.3
5,8

Januar...,....
Februar . , ,. .. .

l1ärz ....,.....
AprrL ..,......
Mai ..,.....,..
Junr ... ., .. .. .

Julr..........
August . .. .. .. .

September . .. ..
Oktober . ......
November . .. ...
Dezember ... ...

4 ,28
4,15
4,09
4,1I
t,l I
1,09
4,09
4,08
4,05
3,96
1,96
1,93

1,17
1,11
4,10
4,04
{,01
3,9s
4,00
4 ,05
3,89
3.19
1,69
3,65

2,6
0,2
0,2
1,1
2,4
3,4

0,7
4,O
4,3
6,8
1,1

6,61
6 ,61
6 .57
6, 47
6, 40
5,3s
6 ,28
5 ,2s
6,11
5, 91
5,74
5,63

1 ,32
7 ,09
6,98
6,85
6,6 4

6 ,57
6,61
6,53
6, 17
6 ,21
6,1a
6,0{

+ 0,1
1,1
6,2
6,0
3.8

5,3
6'1
5,9

7,0
1'3

+

+

+

+

+

+

+

Erläuterungen srehe S. 67 und 68

Lebens-
haltung

r nsges am t
Nahrungs-

und
Genußmrttel

Kle idung,
schuhe

Elektrr-
zrtät.

cas ,
Brenn-
stoffe,
Wasser

0br rge
waren und
Dienstler-
stungen
für dre

Haushal ts-
führung

waren und
DrenstIel-

s tungen f ür
verkehrs-

zwecke,
Nach r i ch ten -

über-
mr ttl unq

Waren und
Dienstlei-
stungen
für dre
Körper-

uhd
Gesundherts-

pfl.ege

waren und
Dlenstler-

stungen für
Br Idunqs-

und Unter-
haltungs-

2PeCke

Dev r senk urs

Verbraucher-
geldparrtät

nach deutschem
Verbraucha-

sch ema

Abweichung der
ve rbr au cher -
geldparrtät

vom
Dev r senkurs

Devrsenkurs

Verbraucher-
geLdparrtät
Verbrauchs-

Ech ema

-31-

+



Europa I vcrbraucherqcldParrtäten
1.3 Lan9fri8t19c Rcihen

GROSSBRIIANNIEN ( London )

orlgtnalb.rcchnung für Oktoblr,/Nov"nbcr I 975
(nach Hauptgruppen ohnc wohnungsmicte)

wägungsanterle in lo

V?r-
braucha -

achema

dcutsches
br r t isches

Jahr
lilona t

935.45
812.94

385,1{
102,23

51, 3 't
53,00

1 21,25
71.75

l18,l9
90,00

123.12
142.00

39 ,57
19,7r

Persön -llchc Aua-
atättungi

aona t 19c
waran und

Dienst-
lelatungcn

t6.a5
11 ,53

t{,10
46.68

1,21
I ,29

1,15

Berechnungsergebnisae I 5 '
7 .57 5,7 O

1,52 6,95

, 7,53 5,33

6,17
6,53

6,63
1.13

7,18

D+t

deutsches ,.
brrtiaches.
ttr ttelwert

aus berden

6,10
7,15

5,9{
7 ,33

6 ,61

6, 32

6 ,11

5,30
6, 00

5,6s6,63 6,55 6 .35

Rück- bzw. Fortrechnunq des Gesamtergebnrssea

Abveichung der verbraucheEgeldParrtät
vom Devisenkurs

nach
deutschem I brttlschen

ve r br a u ch I ach en a

uittel,wert

1 t .225
11 . 162
I I ,098
11,167
11,167
r 0. 951
9.558
9,38r

10 ,92
11,04
10,95
r0.8t
1O ,82
,0,71
r0.18
10.12

12,31
12,14
1 2.34
12.25
I 2,23
12.10
llr73
lr,a3

11,53
11.76
11,57
I r.5{
I 1,53
ll,at
I ',t,06

I 0,78

3, l
2.3
8,5
7,9

8,776
8,505
7.91 |
6,5rt
6,055

9,85
9, t1
9,35
8,18
8, t6

't l, la
r 0.70
t0,57
'to.37
9,55

10,50
10,09
9,96
9 ,11
9,01

+ 12.9
+ 11,3
+ 17.3
+ 40,9
+ 39,1

verglelch April/itai l95l (e1nsch1. wohnungsmrete)

verglerch oktober/NovembeE 1975 (ohne liohnungsmiete)

+

+

+ 9.9
+ ll,8
+ I1,6
+ 9,7
+ 9.5
+ l0,l
+ 22.7
+ 2',| ,8

+ 3,5
+ 5,4
+ 5,2
+ 3,3
+ 3,1
+ 1,1
+ 15,1
+ la.9

27,5
25.8
32,6
59,2
51.9

20,2
18,6
2t,9
50, 0

t8,8

21.1
37, t
18, 0

31 .6
25 ,1

5, tt9
t,553
t.051
3,8s3
3,888

5, { I
5.1 I
5,15
4,88
1 ,19

1,5'l
5,7 3

5,03
5,72
5 ,25

5.96
5.21
5,59
5,30
4,88

+ 't7.6
+ 26,1
+ 27,1
+ 26.7
+ 15,{

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+ 37t975
r 976
1977
r 978
1979

+

+
+

+

+

17,
a8.
t8,
35,

r 980
I 981

I ,221
{,555

a t02
3,8t

1.11
t,50

I ,17
t,11

1,9
15 ,7

't1.4
1,2

a,3
6,r
2,6

8,

r 98l Januar . .....
Februar . ....
}lärz .. ......
Aprrl ......,
lrar ......,..
Junr .,......
Juli ........
August ..... .
september ...
Oktober . ....
November ... .
Dezenber . .. .

t,a2a
1.923
1,701
1,701
4.190
t. 696
t,575
{.556
a.279
a,150
t,233
{.3q4

ll,a
13,3
9,8

ll.r
12.9
lr,t
9,1
9,1
3,2
o,7
l, I
5'2

1,9{
3,93
3,90
3,8a
3,8i|
1,83
3,83
3,8',|
3,81
3,79
1.11
3,15

1 ,62
a .61
t, 58
4,51
a.50
a ,49
4 ,19
a,41
a ,17
1,tt
I ,12
t,i0

a ,2s
1 .21
1 ,24
{,18
tttl
{,16
4.15
1,11
a,1t
4,12
4,09
4,08

r8.l
20 ,2
t1.o
l8,a
19,8
l8,a
r5.3
15, 4

'I 1,0
8,7

10,9
12 ,9

+

+

+

waren und
Dlenatlel-
atungen
für die
xörpe r-

und
Gesundh.ItE-

pflege

lfaren und
Dlenstlei-

atungen für
Bildunga-

und Unter-
haltunga-

zu?cke

Elektri -
zltät.

Gaa ,
Brenn-
stot f e,
Wtgaer

0br19e
waren und
Drenatlcl-
atun9cn
für die

tlaurhäIts-
führung

llarcn und
Dienstlci-

stungen für
v!rkchra-
zgeck!,

Nrchr lch ten-
übcr-

mlttlung

Nahrungs-
und

Grnußnl ttcl
Kleidung,

Sch uh"
Le ben a-
haltung

i nagcaant

Itittelwertn ach
I

Ve rbr auche rge ldpar i t ät

ve rbr au ch s schema
deu ts chem britrachem

Dev I acnkurE

ErIäuterungen stehe s. 67

-9

1952
I 963
196t
r 955
r 965
1961
r 958
I 969

I 970
l97l
19 t2
1973
197 1

+

4,1
6, r

4,1
1,9
1,9.
4,5
7,0
1,1
2,2



Or
(na

rg
ch

I verbraucherqeldparrtäten
1.3 Langfrrstrge Rerhen

IRLAND (DUELIN)

inalberechnung für Oktober 1975
tlauptgruppen ohne Hohnungsmrete )

wägungaanteiIe in to

Eu ropa

Pe r9ön -
I rche Aus-
stattung i

sons t rge
liaren und

Diens t-
Lerstungen

Ve r-
brauchs-
schena

deu taches
ir iacheg

913,36
853,48

5a, 34

51,51
99,61
{0, 98

123 , 12
120,32

385,77
a59 , B2

7.56

tl0,0l
r09,33

3,58

3,61

3,45

3,31

40,35
21 ,Ot

53,38
al,l5

16, 45
7,33

Berechnungaergebnisse I Irb = ... Dlt

deutaches.
Irrache6 ..
Hrttelwert
äua beiden

Jahr
Hona t

1980 ...
l98l . . .

6,29
8.15

7 ,22

6,21
8,90

5.99
6, t9

7,09
7 ,90

6,11
8.13

8,'tB
9,51

1,75
10r3{

5,99
6,15

vom Dev!senkurs
nach

5,6s
5,97

6,21 1 ,50 1 ,21 5,81

Rück- bze. Fortrechnung des Gesanterqebnisses

9,Ot 9,05 6 ,31

Abweichung der Verbrauchergeldparrtät

deutschen I
ve rbrauch

r r i schem
s schema

38.2
24,A

22,4
10,5

l{rttelwert

+ t{,0

+ 13,{

+ 8.4

+ 7,2

I 952
I 963
I 96a
r 955
r 965
1961
1968
1959

1 970
't97 r

191 2

1973
1971

r975
197 5

1917
t 978
197 9

5.132a
4,50il
t.0{93
3,8284
3 ,152

5,35
5,62
5.t2
4,83
I,t5

s,21
1 .29
6 .61
6 ,21
5,71

1 .29
6, t5
5,88
5,55
5,I I

16,9
21,9
26. I
26 ,2
18,5

+ 51,7
+ 62.0
+ 54,0
+ 63,8
+ 53,8

+ 31.2
+ t3.3
+ 15,2
+ 45,0
+ 36.2

+

+

+

+

++

+

+3,735
3,638

3,98
3,50

5,15
a,5t

4,77

4,58

4 .47

I ,29

4 .57
4.02

1 .27

4,15

3 t96

3,80

l98l Januar ...
Februar ..
ltärz .....
April....
ltai ......
Junr ... ..
Julr..,..
August ...
Septembe r
Oktober .,
November .
Dezember.

3.730
3,7r1
3,652
3,55r
3,658
3,656
3,617
3,553
3,648
3,558
3 ,541
3,558

1,7

5,6

6,6

+ 28,5

+ 27,9

+ 22,4

+ 21,0

Nahrungs-
und

Genußmr ttel
Kleidung,

schuhe
Leben s -
haltung

i nsg esamt

Elektri-zirät,
Gas,

BrenD-
stoffe,
Wä ss cr

0brrge
waren und
Drenstler-
stungen
für die

Haushalts-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nach r I ch ten -

über-
nr ttlunq

waren und
Dienstlei-
stunqen
für dre
Körpe r-

und
Gesundheits-

pfleqe

waren und
Drenstl.ei-

stungen für
Br ldungs-

und Unter-
haI tungs-

zwe cke

Dev r ge nku rE n
deutschem

verbrau
äch I

I lrischem 
Ichsschema 
I

Verbraucherge ldparr tät

Mrttelwert

ErIäuterungen srehe S. 67

- 33-

6,6
3,8

0,8



Europa I v.rbrauchcrq!ldDrrltätcn
l.l Lrngfri!tIge Rclhrn

ITÄLIEN (Ron)

lnalbcrcchnung für oktob"r 1972
Haupearupp!n ohnc Wohnunglmictr)

Or
(na

t9
ch

Ver-
braucha-

ach"ma

Pc reön -
liche AUB-
stattungt

aon6 t ige
waren und

oiena t-
lcl!tungen

deutachcs
rtal. ien.

811,78
870,80

6.61

11 3.91
tt9,20

91,05
100,60

... Dtt

5,15
1 ,21

5. 65

55,33
82 ,10

5t,80
t5,30

27 .16
r6,{0

deutaches.
ital ien. . .
H i ttelwe rt
aus beiden

5,05
1.24

5.10
5,85

6,23

wägungsantcllc 1n to

106,5a t2,95 60.01
90,80 16,10 19.70

BerechnungsergebnlsBe I 000 Lit '
6.21 6,58 6,71
5,33 7,26 9,0 I

6.27 5.9O 7,69

5,83
6,26

5,0{

Abweichung der verbrauchergeldparrtät
von DevlaenkurE

nö ch
deutachen I rtalienlschen

ve r br auch E s ch ena

1 .13
r 0.09

8.35

6. S2

1,61

7,20

Jahr
Honat

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesämtergebnisaea

vergLcich Aprll t952 (elnlchl. wohnungsnictc)

vergleich AprIl 1957 (ohne wohDungsnlete)

5,65
5. a2
5,25
5 ,20
5,2A

6,8a
5.56
6,35
6,30
5,39

6,2t
5,99
5,80
5 ,15
5,S3

12,1
15,5
17,5
18, 7

't7.6

Itlttel.uert

1962
r 963
| 95t
r965
I 966

t9't2..,...
1973 ......
t97a......

197 5

1916
1977
I 978
I 979

6.ttI
6.414
6,367
5,39{
5,a0a

6,6
8,9

l0,l
9.0

6,
2.
0,
t,
0,

+

+

+
+

33,5
55, 0

58, I

12
{8
80

1957 ..
1958..
1959 ..

5,5',|
5 .19
5,a5

r970.....
197r ....,

5.816
5,530

5,38
5,38

6,6t
6,6a

6,80
6,7 7

6.13

6.15
5. r 3

6,09

r3,8
1t ,3
12,9

6,1
5,7
1,6

3,6
1,3
2,7

3,2
6,5

6,01
6.01

1.2
{, r

+ 13,5
+ 17,2

6,389
6,{06
6.257

5. 167
t, 569
3,985

+

+

verglclch oktober 1972 (ohnc tfohnunganlcte)

6,10
5,89
5,26

7 .13
1 ,08
5,33

lt,5
29.9
32, O

22 ,6
{1,8
45,5

3,769
3,0t2
2, 632
2,168
2, 2O1

I ,15
t.21
3.7 I
3, t2
3,13

5,1 I
5,10
t,50
t, t I

7,16

5, 23
I .67
tt12
3,77
3 .15

26, O

39, a

t2 .1
ti.t
at,8

51,5
61.7
7t,0
73.6
70. t

+ 38.8
+ 53,5
+ 56,5
+ 59,2
+ 56,3

5

6

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

1980
t98l

2.t2t
1,992

12
12

2A

90
3,00
2,56

28. 1

21,5
9l, t
t5,6

+ ll.2
+ 33,5

I 981 Januar . .....
Februar . ... .
l{är2........
Aprrl .... ...
üar . .. .. ....
Junl ... .....
Julr........
August ......
September , ,.
Oktober ... . .

November . .. .
Dczember . .. .

2, t05
2,10'l
2,015
2, OO7

2.01 1

2, oo8
2.009
2 .012
1,985
r,889
r,87r
1 ,870

2.53
2t50
2, ta
2, a1
2.tl
2. 12
2,12
2,10
2,38
2,35
2, 12
2,30

3,05
3.0 r

2.99
2,91
2.9 3

2,91
2 ,91
2,89
2, A6

2,82
2,78
2,7 5

2,7 9

2,'t 6
2,13
2 ,12
2 ,69
2 ,61
2.66
2,65
2 ,62
2,59

2 ,53

+ 20.l
+ 19,0
+ 2't ,3
+ 23,1
+ 21 ,3
+ 20.5
+ 20.5
+ 19,3
+ 19,9
+ 21.1
+ 2l.o
+ 23,0

+ aa,8
+ t3,3
+ 16,2
+ a8,0
+ 15.7
+ tl.9
+ t{,8
+ a3,6
+ t{,1
+ 19,3
+ {8,6
+ 17,6

+ 32,5
+ 3',t ,t
+ 33,5
+ 35,5
+ 33,8
+ 33,0
+ 32,1
+ 3lr7
+ 32,0
+ 37,1
+ 35,3
+ 35,3

wrren und
DlenatIel-

atungen für
8lldun9a-

und Unter-
hal tu ngs -

zweqka

0br i 9ewaren und
Dienstlel-

s tungcn
für die

H!u!halta-
füh ru n9

Yfarcn und
Dlcn!tlGi-

atungcn für
vcrkehr!-
zucckc.

Nachr I ch tcn -
übcr -

nlttIung

waren und
DicnstI.i-
atun9en
für die
Körpcr-

und
Gcsundheit6-

pfIege

Nah rung a -
und

cenußmi ttel
Kleidung,

Schuhe

Elcktri -
zträr,
car .

Brenn-
6toffe,
Hasaer

Leben a-
haltung

insgcsmt

Devisenkur§ n ach
dcutachem I ltalrenlschem

ve r br ä u ch s s ch emr

ve rbr äuche rge ldpar i t ät

[ti.tte],wert

ErLäuterungen siche S. 67 f
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I vqrb!quqDqlaeldp!!rtäten
l. J Langfrrstrge Rerhen

LUXEIIBURG (Stadt) / PORTUGAL (Lrssabon)

(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmtete)

PORTUGAL (Lissabon)

Eu ropa

Persön -
Irche Aus-
stättung;
sonst19e

Waren und
Dlenst-

Ieistungen

t 1,38

9.01

59.08

r3,10

Abeeichung dcr
Verbraucher-
geldparltät

vom
Devi.senkur6

30.9
14,5

Ver-
br auc hs -

gch ema

Nah r ungs -
und

Ge nußml t te f

deu taches

deutaches

901 ,29

8,',t1

960 .51

10,83

Luxemburg (Stadt )

wägungsanteile in to
380,85 108,1{ 51.29 9{,53 123,42

Ergebnisse der orrgrnalberechnung oktober 1972, 100 Ifrs =

8, t6 7,21 1,14 5,01 4,75

Portugal (Lissabon )

wägungsanterle rn to
370,33 ll8,l9 57,29 133,17 113,35

Ergebnisse der originalberechnung November 1974, 100 Esc =

11,59 8,92 t3,35 8,95 10,88

Ruck- bzw, Fortrechnung des Cesmtergebnrsses
LUXEITBURG ( Stadt )

11 ,14
.. DM

'1 ,63

54,53

7 ,81

64 ,61t1,16
Dtt

12,15 11,10

Jahr
ilona t

1962
1 953
I 96t
I 965
r956

r967...
r958 ..,
1959...

wohnungsniete )

+ 13,3
+ lt,l
+ 13,5
+ 12.9
+ 13,9

1 957 (einschL

16,54
'16,7 2

16,58
16,62
16,11

Vergleich August 1955 (einschl
8,035 9,10
1,995 9.12
1,991 9,01
8,0{8 9,09
8,025 9,1t

Vergfeich August

1 3,998
13,915
r 3,835
13,928
I 3,930

Vergleich Nov. /Dez

r3,87r
I3.9r6
1 3,141

vergleich November

10,261

9 ,582
8,186
6.1 12

| ,602
3.7 59

Wohnungsniete )

+ t8t2
+ 20.2
+ 't9.I
+ 19,3
+ 17.8

1956 (ohne vlohnungsmlete)
l{,05 + 1.3
11.52 - 3, I

12,88 - 6,6

8t025
1 ,997
1 ,829

8,99
8,78
I ,16

12 ,0
9,8

ll,9
7 ,315
1,110

17,9
21 ,2

12,772
12.t39

12 ,55
12,15

11.845
10,929

11,81
I 1,38

+

't970 .
l97l .

197 2

't973

56
69

+

+

8

8

Vergleich Oktober 1972 (ohne Wohnungsmrete)

7,211 8,14 + 12,3
6,815 8,21 + 20.6

6,619 8r07

+

0,l
4,1

1974. + 21 ,1

4 ,16
4 ,21

l97l (ohne wohnungsmrete)

11,62 + l3,2

10,22 + 5,6
8,96 + 6,8
7,39 + 20 t9
6.17 + t0,6
5,31 + al,3

1975
t91 6

1971
1978
197 9

5 ,592
6 ,521
5, t80
5,382
6,253

7,72

1,15

7,11

+ l5,a
+ 12.7
+ 10.3
+ ll,6
+ 13,7

1980 . .. .

198',t ....
6,211
6,090

7,06
6,91

13,5
t4,0

3.535
3,671

++

+

l98l Januar ......
f'ebruar ... . ,

März .. .... ..
April . ... .. .

}tar.......,.
Junt ........
Jul.l ........
August ... . ..
September . ..
Oktober . ....
November . ,. .
Dezenber . .. .

6 ,219
6,2O5
5, r03
6,I l4
5,133
5, t l8
5.109
6.121
6, r 11

5,988
5,958
5,906

6,98
7,OO

7,00
7, 00
6,9'1
5,9t
6,93
6,92
5,90
5,90
6,89
6 ,4't

12,2
12 ,8
11,7
11 ,5
t3,6
l3,t
ll.4
I l,l
12 ,9
15 ,2
15,6
16,3

3,735
3,796
1 ,122
3 ,121
3,742
3,790
3,111
3,165
3,51t
3,199
3,'I69
3,412

,44
,t2

4, t5 + 19,l
+ 17,0
+ t8,8
+ 16,3
+ t4,8
+ 11,2
+ 11,5
+ 9,7
+ 13,5
+ 15,2
+ 15,9
+ 12.3

33
34

33
21

1l
l0
03
o2+

+

haI tung
r n6gesamt

Lebens - Kleidung,
schuhe

Elektrl-
ZiLäL.
cas ,

Bren n -
stoffe,
Wässer

0brrge
wären und
Drenstlei -
stungen
für dre

Haushalts-
führung

waren und
Dienstler -

stungen für
verkehrs-

zwecke.
Nachr i ch ten -

über-
nrttlung

waren und
Dien6tlei-
stun9en
für die
Körpe r -

und
Gesundherts-

pflege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Brldungs-

und Unter-
haltungs-

zHecke

Devrsenkurs

ve rbrau che r-
geldparrtät

nach deutschem
verbrauchs-

s ch ema

Abrerchung der
VeEbraucher-
geldparität

vom
Devrsenkurs

Devisenkurs

Verbraucher-
geldp6rität

nach deutschem
verbra uch s -

schena

Erläuterungen srehe s.68 und ?0

- 35-
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Europr I vcrbrauchrrqcldparltäten
1.3 Langfrlstigc R!lhcn

N I EDERLANDE

ortginalbGrechnung für scptcnbcr 1975
(nach Häuptgruppen ohnc Hohnungsmlctc)

Vcr-
br.uchs -
!chcna

deutsches
n reder länd

Jahr
Monat

Pe rgön -
llchr Au8-
atattun9,
!on! t i9e

warcn und
Dien! t-

leiatungen

dcu tachea
nlederländ.
llrttelwcrt
aus beiden

112.11
115,55

't 1 t.29

953,1 I
176,7O

r00,t9
rl0.l0
r05.08

185.35
3 I 9,00

115,32
103. r0

89. 93
96,53

93.',| I

1 23. t2
87,90

.. Dü

91,t9
10r,32

95, l5

t6.aa
58,40

r05,04
r 26,90

t1{,9t

62, 12

52.90
{6,45
2A,60

wägungsanteile ln lo

57,29 122.29
17,30 79,50

Berechnungsergebnisse 100 hfl =

I 05,60 95.69
127,55 100,50

115.17 98,04

87,03
98,91

92 .59

vom Dcvlsenkura
nach

deutschem I

vcrbräuchaEch
niederl

cnä

91.11
91.91

95.15

Ititteluert

1962
t963
I 964
1965
I 956

t10,970
tl0,7l0
110,220
t10,954
I r0.190

Rück- bzo. Fortrcchnung des Gesantergebnisges

verglerch Novenber 1960 (cInBcht. wohnungsnietc)

vergleich April 1967 (ohn" wohnunganiete)

Abwerchung dcr vcrbrauchergeLdParität

I 38,00
I39,t3
135,39
I 34, t{
r32,80

l{8,11
I {9, 58
l{5,3{
1 tt ,32
1 t2,51

I a3.07
1a1,55
ra0,36
I 39, 38
I 37.68

21, I
25.9
22,8
21.2
20.2

+ 33,5
+ 35.2
+ 31,9
+ 30.1
+ 29,0

28,9
30, 5

21 ,3
25.6
2a .6

I10,551
l't0,308
r 08, 302

l3r,3l
133,0t
126.24

+ 18,7
+ 20,6
+ 16,6

12 ,1
ra.6
10,8

I 12,1 I
'll0,2'l
108,r3
I 07,55
101.99

125,29
1 22. t8
t 20 ,17
I ',t9,53
115,68

1 19.02
|t 6,3t
ttt,r5
I I 3,54
r r0,84

ll,8
10,5
8,8

12.8
9,0

t8,0
16,7
11.9
t9,l
t5,0

100,852
99 .679
99 | 361
95 ,797
96,36s

lt8,l5
1 19 ,12
1 t 3,63

92 ,52
92.03

I 21.13
126,34
rr9.95

95,91
96,it3

5.
8,
t.

+

+

+

+

+

+
+

+

+
+
+

+

+

+

+

+

+ 21,2
+ 22.9
+ 2O.9
+ 25.1
+ 21 ,1

+

+

+

+

+

2

5

1,
6.
5.
t.+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+
+

+

+

+
+
+

vergleich septembcr 1975 (ohne Hohnungsniete)

97,30r
95.21 1

9t,610
92, I 30
91.373

91,459
90,6il

l0l,7t
97,14
95.2 t
93,89
93,99

lll,a2
to7.l2
r0{,31
1 02.86
102.97

I 06,57
r02,a5
99,19
98,38
98,a8

t,5
2,6
0,7
l.l
2,9

ta,5
t 2.l
t0,3
t0,8
12,1

+

+

+

+

+

+

1980.....
t98l ....,

10r,35
100.83

10,8
ll,3

5,0
6,1

r 981 Januar . ,...
Februar . ...
rrärz .......
ApriI......
äar ... .....
Jun1.......
Julr .......
August . .. ..
Septenber ..
Oktober . ...
November . ..
Dezenber . ..

92,021
9r,78t
90,385
90, r 59
89,963
89,9{7
89,905
90,059
90.rtr
90 .52O
9l,r8r
91.295

92 ,52
92.64
92. t1
91,93
9r,78
92,16
92,53
92. 13
91,73
91,15
91,27
9r,58

t01,35
l0 r ,5{
101.21
100, 7 I

I 00,55
r 00, 97
r0r,37
101.26
r00,50
99,85
99 ,99

l00,4il

95.91
97,1r
96,85
96 ,32
95,r7
96 .51
95,95
96,85
95,rr
9s,50
95,53
95,05

0.5
1,0
2,3
2.0
2,0
2,5
2,9
2,6
1,8
0,1
0,I
0.{

l0,l
10,5
12,O
11,7
I t.8
12.3
t2.a
t2, a

11,5
10,3
9,'l

10,0

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

5,3
5,8
1,2
6,8
6,9
1,1
7,8

warcn und
Dicnatlei-

!tungen für
B I ldungs -

und Unter-
haltungs-

zxecke

Ubr 19c
wrrcn und
Dlen8t1el-
atungcn
für dle

Hruahalta-
führung

vlarcn und
Dlenstlei -

atungen für
vcrkchra-

zuccke,
Nachr i ch ten -

über-
mittlung

waran und
Dten!t1"i-
atungcn
für dle
xörper-

und
Gesundheits-

pflege

Nahrungs-
und

Gcnußmlttcl
Kl.eIdung.

Schuhe

Elektri-
zltät.
Gas,

Brenn-
atoffe'
Wäaser

Leben s -
haltung

inagesamt

Dev i scnk ura nach
deutschem I niederl.

ve rbrauch a schenä
ilrltelwert

v. rbr auche r9e Idpar I t ät

ErIäuterungen slehe s. 69

w

r96?
r 968
r 959

1970
l97r
t9 t2
t973

1975
1976
191 7
't978

9,5
1,5
5,5
6,0
7,8

+

+

+

+

+

+

+

+

+



Ver-
brauchs -

6Chema

Jah r
l,lon a t

deu tsches 38,61
11,61

{0,1I

10 ,32
12,09

11,21

Eu ropa

Persön-
liche Aus-
stattung;
sonstige

waren und
Dienst-

leistungen

l{rttelFcrt

vlägungaantelIe 1n lo

5{,3{ l3a,3l
43, a0 71,50

Berechnungsergebnrgse 100 nkr -

{8,54 37,88
69,91 {3. r a

59.25 t0,51

Rüqk- bze. Fortrechnung des Gesamtcrgebniages

Verglerch Juni 1960 (eln8chI. Wohnungsmiete)

Verglerch Februar 197{ (ohne Wohnungsnlete)

38,55 16 ,11 42,11

I Verbraucherqeldp.ritäten
1.3 Langfristige Rethen

NORIiEGEN (Oslo)

inalberechnung für Februar l97l
Hauptgruppen ohne Wohnungsmrete )

35,98
33.55

1 27.a2
15,50

53.97
55,50

16, 15
32 ,30

Or i9
( nach

deutsches
norseg. .

388,39
321.10

lt8,l9
101,20

norweg. .. r

lii ttelwert
aus berden

39.20
17.41

43.32

37,3 I
38 ,32

31 ,82

.Dn

12, O2

17.05

tt,5t

96a,40
755,80

ts,33
37.50

57.80
58,9a

63,37

31,01
t] ,57

12,31

Abueichung der verbrruchcrgeldpärrtät
von Devlsenkurg

nach
deutschen I noreegisch.

Ve rbrauch a achemä

19 62
r953
I 96t
I 965
r 966
1967
1958
I 969

56,015
55, ?55
55,5t0
55,868
55.921
55,7 51
55,895
5r,93{

51,19
5{, t8
52.4t
52.51
52 ,18
51,30
50 ,21
r9,88

6 r.56
5 t,88
60.02
59,58
59,96
58,21
57.10
55,56

51 .81
58.18
56,a3
55,I I

56 ,31
51,78
53,58
53 ,27

3,3
2,1
a,9
6,0
5,6
8,0

10,1
9,2

+ 9,9
+ tl,0
+ 8, t

+ 6,8
+ 7.2
+ 4,5
+ 2,2
+ l,l

+

+

+

3,3
1,3
1,5
0,{

2,2
0,4
0,1
5,1

0,8
1,8
t,o
3,0

1970
197 1

19'12
1973

5r .0{3
{9, 588
18,111
t6 .263

t6.7 I
16 ,27
45,55
15 ,52

51,09
52,55
51,85
51.10

{9,9 r

19,11
14,7 5

t8,6r
+

+

t.
6,
'1 .
1l+

a

7

7

6

{5.859

36 .1 A4

39 .311

17,5 8,9

17.1O1
15|tat
{3,63i|
38,336
36 .206

36 ,22
la,5a
32,95
31.22
31,'t 0

r3,83
41.92
39,88
31.7A
37,53

10,02
38.28
36.{l
3t,50
71.37

23, 1

21 ,9
21 .5
18,6
tt,l

15.0
17 .0
| 6,6
10,0
5,I

9,

1,
+

29,73
27,73

32 tS6
30,5t

19 ,2
29 .5

2,2
I'1,8

1O .1
22.2

Oktober
Novenber
Dezember

38,341
39,617
39,091
39,518
40,164
10 .229
{0,009
to.17o
39, 5l {
38,105
1A,269
39,05a

28.26
28 ,26
21.99
27 ,97
27,94
21 ,75
21t13
27 ,49
21 .31
21 .39
21 .3A
27 .40

34.20
31,20
33 .57
33,8t
33 ,82
33,58
33.19
33,27
33,12
33,15
33,13
31. r 6

31 .23
31,23
30,93
10,9r
30,88
30,61
30,3r
30,38
30 .25
30,27
30,25
30,28

.- 26 ,3
- 24,7
- 28,4
- 29,2
- 31,0
- 3',t,0
- 31,4
- 32.1
- 30 ,'t
- 24,1
- 24.5
- 29.A

10,8
13 ,1
13.4
11,1
16, 1

15,5
11 .o
17.8
16,2
13,0
r 3, {
15, I

18,5
21.2
20,9
21,8
23.1
23.5
24,2
24,9
21, 1

20 ,5
21.0
22, 5

LebenB -
haltung

r nsg esant

Nah runga -
und

Genußmr t te I
Kleidung,
schuhe

ELektri -
zirät,

caa ,
Br?nn-
6toffe,
l{aager

0br i9e
waren und
DiengtIer-
stungen
für dre

Haushalta-
führung

Warcn und
Dlen6tler-

stungen für
Verk"hrg-

zHecke,
Nachrrchten-

über-
nrttlung

waren und
Dienatl"i-
stungen
für die
Körper-

und
Gesundheits-

p fl e9e

waren und
Drenat.Lei-

stungen für
Brldungs-

und Unter-
hältungs-

zwecke

Dev i se nk urs !,ti ttelwartn ach
I

Ve r b r a u ch a s ch e ma
deutschem

Verbräuche rge I dpa r I tä t

norueg lsch.

ErIäuterungen siehe S. 6o

-37-

o,2

+

+

+

r97t......
'1975......
1916
1911
't978

| 979

1980
1981

r 981



Europr I vcrbraucharqaldP!rltItGn
1.3 Langlrl!tl9e Relh.n

0srERRE rcH

orlglnalbcr.chnung für August,/scptenbcr 1958
(nach Hauptgruppen ohnG wohnunglnletc)

Vsr-
brauqha-

schema

deutachca ..
österrelch.

deutachea.
6a tcr re ich.
lti ttelrert
aus bclden

,Jrh r
lionat

Pcr!ön-
Llche Au!-
atattung,
!on! t i gc

llaran und
Dl,cn! t-

lci!tun9!n

889,53
9t1.67

't5.46
17, 30

15,38

396,00
39 r ,50

1 12.52
117,58

89,40
43,62

Dll

13,83
r5,30

15,07

51,t4
42.81

61,O7
7 1,23

39.26
tl,t8

wägungaanteile in lo

It,90 89,00
56.20 la0,a5

Bcrcchnungrcrgcbnisae 100 s

'15,1I 13,26
16.26 15,95

15,59 l{,61

't3,07
11 ,91

la,0t

15.21
r 8,00

16,61

r 6.53
r8,6{

11.5t

15,10
15,97

r 5,69

15. a11
r5,t7{

15, 58
15,{8

19,r5
19,82

19, t9

Rück- bzP. Fortrcchnung dea Geaantcrgebnigsea

vergletch Januar 1960 (eInschI. t{ohnungamlete}

vergleich Auguat/Scpt"mb.r 1968 (ohne wohnung!nictc)

Abuelchung d.r vcrbrauchcrgeldParltät
von Dcviacnkura

nach
deutachcm | öeterrelch.

vc rbraucha6chema
Itittelwcrt

r5.a87
15,{37
r5r390
15,468
15,1'17
l5.a3r

11.89
11,95
17,72
'17 ,13
11.15
17,32

r9,36
19 .12
19,17
18,85
19.21
It,73

ts .62
r8,59
r8,45
r8,t5
18,a9
18,03

+ 15.5
+ '15,3

+ l5,t
+ 12.7
+ ll,8
+ 12,2

25, O

25.8
2a ,6
21.9
2t ,1
21.1

+ 20.2
+ 21 .l
+ 19,9
+ 17,3
+ 19,5
+ 16,8

+'t962
r 953
r 95t
r965
r 955
l9 67

+
+
+

+

+

I 958
I 969

14,0t9
r4,t9l

la.r0
t{,03

t 5,78
15.1 1

rr,9t
1 a.a1

0,9
2,0

13,0
ll.2

6,9
8, r

+ 12,3
+ 10.7

6.3
1,8

17,t5
I 7,33

16.52
16,{0

+

++
+

+

't910
197 1

191 2
1973
I 971

1975 ..,
I 975 ...
1971 .,.
1978...
1979 ...

1a,107
1 3, 940
I 3, 800
13,5t5
13,859

15,37
15.t6
15,a2
15,t3
15,06

11,21
17,31
11.26
11 .21
r6,86

16 ,29
r5.39
15,3{
16,35
I 5,96

+ 9,0
+ 10,9
+ ll,7
+ t3.l
+ 8.7

22, O

21,2
25 .1
26 ,6
21 ,7

+ 15,5
+ 17,6
+ l8,l
+ 19,8
+ 15.2

11 . 129
1{,039
fai05l
r3.837
13 ,7 12

15,6r
15.30
15,09
1 1.91
15,08

16.7
15,2
13,{
t{.3
't 5.2

+ 't0,5
+ 9.0
+ 7,4
+ 8.2
+ 10,0

la,?3
1t,tt
'11.21
't1,12
r1,23

16,t9
16. 11
r5,94
15.81
15.93

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

a,3
2,9
t,3
2,0
3,8

0.1
t,l

1,1
0,1
1,0
0,9
0,5
0,1
1.2
1,9
l,l
2.0
1,3
1,2

+

l98l Januar.....
Februar . ...
Härz .... ...
ApriL .... ..
tital ... .....
Junr ... ....
Jull .......
Auguat ... ..
Septeober ..
Oktober ....
November . ..
Dezember ...

14 .1 19
14,125
14,r30
I t, r 35
11.tta
1t.'t52
1 t,205
I I,215
1 I .243
1 I .21O
1 t, 252
1 t.251

't3,97
11,02
13,99
ta.0l
1 1.07
r4,05
rt,03
r3,98
rt,0a
r3,98
l{,07
14.08

I 5,6{
r5,69
I 5,65
I 5,58
l 5.76
15,75
15.71
r5.65
1t,72
t5,66
15 ,16
15 .71

14.8r
I 4.86
1a,83
l{,85
1t.92
It,91
ra,87
1 1.42
1 4,88
1 1.82
't I ,92
ra,93

+ 10.8
+ ll,l
+ t0,8
+ 10,9
+ ll,a
+ ll,3
+ 10,6
+ 9,9
+ l0,a
+ 9.7
+ 10,5
+ 10,6

t,9
5,2
5,0
5,1
5,5
5,1
t,1
t,o
t,5
3,9
t,7
a,1

+
+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

t{aren und
Dicnstlel-

ltungcn für
Bildungr-

und Unter-
haltunga-

ZTGCKC

0br lge
t{arrn und
DicnatIcI -

t I un9cn
für dic

Bau!halta-
füh rung

warcn und
Dlcn8tlcl-

!tungqn für
verkchra-
lweckr,

Nächr I ch ten-
übcr-

nlttlung

warcn und
DI.n!tlal-

t t un9en
für dlc
trörpcr-

und
ceaundhcits-

pfl e9c

Klrrdung,
Schuhe

Elcktrl-
zltät,

Gaa,
Br cnn -!toffc,
Waaler

Lc bena -
hrl tung

I n!9caut
Nah rung!-

und
cGnuBnlttel

nach
deutschen | öatcrrerch

vc r br ä u ch ! ach ena
Iittclwcrt

verbräuche r9e IdPar I tät

DeviaenkurE

Erläuterungen srehe S.69 f

-s-

+



Vcr-
brruch E-

schcna

1 v.rbraucherqeldparltäten
1.3 LangfriBtige ReIhen

POLEN (t{arschäu )

originalb€rechnung für oktober-Dezember 1979
(nach HruptgrupIEn ohne wohnungsmrete )

wägungsanterle rn to

103.9 65, I 119.2

BerechDungsergebnrsse 100 zl =

5,31 11,20 1,OO

17 0,2

Dtt

7 ,15

Rück- bzy. Eortrechnung des Gesamtergebnisses

Eu rop a

Persön-
liche Aua-
stattung,

sona t ige
waren und

Dienat-
le i s tungen

63,8

5,10

deu tschea

943 ,1

1 ,56

31 1,2

9,05

11 .2

9.84

AbPe j.ch un9
der

verbraucher-
geldparität

vom
Devisenkurs

75,8

5t32

Jahr
Monat

1962 ..
1953 ..
r95t ..
1965 ..
1956 ..
1957 ..
r958 ..
't969 . .

rt,18
r{,3s
1 a ,5'I
r5,09
15 .31
15,28
15,27
15,51

1970
197',|

191 2
l9?3
1911

15,90
15.51
t1.5f
r8,65
18,87

1975
1916
1977
1978

19,42
19,11
19 ,32
18,27

verglerch Aprrl 1955

6.173 + 195,0

VergIerch Oktober-Dezenber 1979 (ohne Wohnungsmiete)

l9?9....
r980 ....
l98l . . ..

5.91I
5 ,952
5,658

1 ,8'1
1,34
5,0{

+ 33. r

23,7
9,1

8,5

+

198'l Januar.......
Februar ......
März .........
4pri1........
Mär .. ........
Junl .. ......,
Jul.i .........
August ... . ...
September . . ..
Oktober ......
November . . ...
DezemtEr .....

6,33r
6 .624
6,412
6,5t2
5,780
6 ,916
6,990
1 ,096
5,9r8
6,529
5,398
6,398

6 ,96 +

0br I 9ewaren und
DienstIel-
st ungenfür dre

Hauah aI ts -
füh rung

waren und
Dienstlei-

6 tungen
für dte
Körpe r-

und
Gesundherta-

pf I ege

wärcn und
Dienatlei-

atungen für
Bl ldungs-

und Unter-
haltunga-

zrecke

Leben!-
haI tung

I nag cs ant
Nährungs-

und
ccnu ßm i tte I

KIeidung,
sch uhe

Elektrl-
zItät,

Gaa,
Bre nn -
atoffe,
Wagser

waren und
Dicnstlei-

stungen für
verkehrE-

zuecke,
Nachrichten-

über-
mI ttIung

Devisenkurs

ve rbrauche r-
geldparrtät

nach
deutschem

Verbrauch s gchema

ErLäut.erungen srehe S. 7O

39-

6,33 8,8



Europa

Vcrbraucha-
achema

dautcches .. .. ...
achwedisches .,. .

I 000
I 000

I verbraucherqeldparitäten
1.3 Längfrrstige Rerhen

SCHI{E DEN

origrnalberechnung für Dezenber 1959
(näch Bedarfsgruppen ernschl. wohnungsmrete)

t{ägungsanteile in lo

10,06 99,08 58.83 83.05
119,00 98,00 51,00 79.00

Berechnungacrgebnisse 100 skr - ... Dtl

86.90 ll,51 102,47 78.56
71,12 a1,5r lll,30 17,15

19,11 4r.5r 121,89 78,01

Rück- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Verglerch Dezember 1959 (einschl. t{ohnungsmiete)

40 ,17
55,00

50.5r
62,00

32,83
r 28.00

a21,59
283,00

| 11 .21
122.00

Ve rkeh r

59,60
75,87

72.11

dcutlchea ..... ..
!chPcdischeE....
t'li ttclw"rt
aua bclden .....

71,1t
7 5,81

11.14

83.31
76.98

80,1 5

Jahr
Hontt

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom DeviaenkurB

nach
deutachem I schwedrschem

ve rbr äuchss chema

71,69
80,01

75.85

55,98
68.91

61 ,44

73.1 3

11,71

72, t5

2,2
ll.3

tlittelwerC

1962
r963
I 95t
r955
r 966
1967
t 958
I 969

77.551
76,831
11,111
77.112
77 . tO2
11.231
1't.260
15 ,91 t

68,21
58,38
51,19
55,9r
55 .25
63,45
63,16
63,24

7 2.08
12 ,25
71.61
70,1 1

68,95
67,06
66 ,15
56.42

7O, 11

70.32
69.1 1

68,81
67,lO
65.26
5{.95
55,03

12,1
11.0
12,2
13,6
t5,1
11.8
18. 3

16.1

1,1
6,0
1,2
8,7

10.9
13,2
13.6
12,0

9,5
8,5
9,1

ll,l
13,3
t 5,5
'15 .9
rl,3

r970 ...
r97r ...
1972 ...

7O .321
5A,192
57,055
50,959
58,35r

61 t22
59 ,92
59,17
60 ,02
58,{3

61 ,69
63 ,32
63,r5
63, 11
61,11

62,95
61.62
61,t7
51,72
50,08

12,9
12.1
r0.9
1.5
0,1

8.0
1,1
5,8
1,1
5.8

10,5
9,6
8,3
1,2
3,0197 1

+

++

t975
t976
197 7
I 978
I 979

55.{0
53. 46
{9,86
16, 5 ',l

t5,28

59.60
56, 19
52, 69
19.1t
17 .81

58,00
54,98
51,21
11,42
46,56

t,9
1,5
1,1
1,6
5,9

0,5
2,3
1,3

10,5
It,9

59.252
57,801
51.991
a4 .156
t2,766

+

+

2,2
1,9
1,1
1,6
8.9

0,6
8,8

+

+

++

+

+

r 980
l98l

12,9t3
1t,1 47

12.01
39, 68

{{,39
t1,93

t3,20
40,8r

t98l Jänuar ......
Pebruär .....
ttärz ........
April.......
l{ar ........,
Junr ........
Julr ........
August ......
September . ..
Oktobcr .....
November ....
Dezember . .. .

15,171
{5,5a8
{5,750
{5,068
a5,872
47,075
{7,r00
t7,187
r3.565
10 .61 I
t0,569
10,7s0

10 ,29
39.8t
39. 89
39.90
39,8r
39,85
39,65
39,{8
19, 39

19 .27
19 ,32
39 ,62

12,57
a2 ,0'1
12.15
a2, 16

12,01
t2.12
41,91
11,7 |

a1 ,52
t1,50
r1,55
{1,87

tl,{3
40,94
t1,02
tt.03
t0,9t
t0,99
t0.79
r0.50
{0,50
{0,39
to, a1
10 ,15

10,8
ll,5
12,8
l3,t
ls.l
15,3
15,8
16,3
9,5
3,1
3.1
2,4

5,8
9,5
1,9
8,s

10,2
10,5
ll,0
ll,5
t,5
2,1
2,1
2,1

8,3
12.0
l0,t
10,9
12.7
12.9
l3,t
11,O
't,0
0,5
0,3
0,0

+

+

Herzung
und

Beleuch-
tung

Häus-
rat

Be-
klerdung

Re lni -
9un9 r

Körpe r-
und

Ges und -
herts-
pf lege

Bildung,
Unter-

haI tung
und

E rho I ung

In6gesamt näh rung
Br-

Ge t rän ke
und

Tabak-
Haren

wohnung
(Hrete )

Devrsenkur6 nach
deutschen I schwedischen

ve rbrauchaschena
M i tt elwe rt

ve rbr auche rge ldpar i tät

ErIäuterungen siehe S. 70

-40-

+

+

3,4
6,1



I verbrauchcrqeldparitäten
1.3 Langfrlstige Relhen

SCHWEIZ

Orrginalberechnung für November 1 t74
(nach Häuptgruppen ohne wohnungsm

wägungsanteile in lo

ll8,l9 15.77 ',134,59

I 05,07 40,80 52,Ot

Berechnungsergebnrsse 100 sfr =

87,88 r0r,58 71,51
88,97 96,15 11,54

88,a1 99,02 73.06

80,69
80,tt
80,0r

11 ,81
51 ,68

61.67
,15, 5 0

59, 08
5,30

//Mai 1975
iete )

Europa

Pe raön -
liche Au!-
stattungi

sonE t 19r
lfaren und

Drenat-
Lerstungen

Mittelwert

Vcr-
bräucha-

a ch emä

de u tach ea
schwe I ze r.

t975 ..
1976 ..
1911 ..
1978..
1979..

938,r3
715,62

364,95
356,21

r 13,35
63,00

Dtil

82,20
99,51

90,85

s2.92
42,89

42.91

deutaches ..
Echweizcr..
llrttelu.rt
äus beiden

79.02
sl ,13

81.73

73,47
80,06

16,77

Jahr
Mona t

1952 ....
r953....
r954....

r965
I 955
t 957
r 968
r 959

92 ,309
92, t21
92 ,1 11

92 ,507
91.0O2

42,51
41.52
79,90
79,39
79.71

l9?0
l97l
197 2
I 973
197 1

85,17
45,12

96,91
110,t8

r03.73

Rück- bze. Eortrechnung des Gesamtergebnrsses

Verglerch Juli 1957 (ernschl. Wohnungsnrete)

Abrerchung der Verbrauchergeldparrtät
vom Devrsenkurs

nach
deutschem I schwerzer.

Ve r br a u ch s sch ema

92, t61
92,219
92.01 1

19,11
14,87
18, 41

82,27
82.02
8',t . 60

1t,1
1t,5
11.7

ll,0
tl,1
11.3

12,1
12 ,8
13,0

10,8
12. g

6,9
19 ,1
11 ,1

t3,5
15,6
9,9

21 .'t
t9,s

Vergleich Novenber'1951 (ohne Wohnungsmlete)

88.63
a7 .66
85,8r
a5,26
85.60

85,58
a1 ,61
82,85
42,33
42,66

10,5
11.1
13,3
1t,2
12, 4

a,o

5.8
1,4

1,3
8,1

't0,1
11,0
9,2

86.06
8s,1 5

8t,78
83,29
80,94

83, l0
a2.23
81,85
80,43
74.15

5,3
6,2

7,7
13,{

1,7
0,1
1.5
0,9
7,0

1,8
2,8
2,0
t,3

to.2

84,60'l
84, 578
83, 537
84,005
87, 010

108.{78
11s.252

80,1 3

79.30
18 ,91
11.56
15,31

vergleich November 1971/Äai 1975 (ohne wohnungsmlete)

95,252
I OO.7 17

96, 843
112,92t
1 10,229

19 ,51
42,25
8t,40
8 5, 5,r
a5 ,52

84, 98
91,87
90,17
91,39
91 ,37

82,26
85,06
a7 ,29
88.t7
88,45

16,5
l8,t
12,8
2t,3
22,t

I 980
1 981

a6 ,29
85, 58

92.19
91,54

a9 .21
88,6 r

20 ,5
25,7

15,0
20.6

t7,7
23. 1

l98l Januar . .....
Februar ... . ,

März ... . .. . .

Aprrl .......
Mai ... .... .,
Juni .......,
Julr ........
August . .. ...
September ...
Oktober . ....
Novenber ... .

Clezeilber ....

I r0.38r
110,r75
109,559
109,5sr
'l tl,l19
1 1 4.756
116,127
r15,385
r r 6,335
1 19 ,192
124,519
124,197

85,90
4s,51
85.51
86, 31

a6 .22
85,90
85.1 3

44.77
a1,77
85,40
85,94
86,21

91,14
91 ,42
91,38
92.22
92 .1 ',l

91 ,17
91,60
90,1{
90 ,51
9',t,2a
91 ,42
92,11

88.81
88,50
88,45
a9 ,27
89 ,17
88,84
88,57
87 .26
81 .5't
88,32
88,88
89,r6

22 ,2
22,3
21,9
21 .3
22 ,1
25, 1

26, I
26,9
27.1
28 ,5
31,1
30, I

16,9
11,0
16 .6
15.9
11 ,1
20.O
21,3
2t t9
22.1
23 ,6
26 ,1
26,0

19,5
19,7
19,3
18,5
19,
22.
23,
21,
21'
26,
28,
28,

Lebena -
haI tung

inEgesmt
Nah rungs -

und
cenußmi t te I

Kle rdun9,
schuhe

Elektri-
zltät,

Gäa ,
Brenn-
stoffe,
Wa ss er

übr19e
waren und
Drenstlei-

a tungen
für die

Haushalts-
führung

waren und
Drens t.le i -

stungen für
verkchra-

zuecke.
Nach r r ch ten -

über-
mlttl.ung

l{ören und
Dienatler-

I t.Ungen
für die
Körper -

und
Ge sundhe its -pflege

l{aren und
Dienstlei -

stungen für
Brldungs-

und Unter-
haltungs-

zPecke

Devlsenkurs

ve rbr auche rge ldparr t ät

l,trttel-wert
Verbra uch s schema

deutschem
nach

I schwe i ze r

Erläuterungen srehe s. 7o f

-11-

+

+

+



Europa ] verbraucherqeldparrtäten
1.3 Längfrrstrge Reihen

SPANIEN

orrgrnalberechnung für oktober 1975
(nach Hauptgruppen ohne t{ohnungsmrete)

Ver-
braucha -

9Ch ena

deu tEchca

123, t2

. Dlil

6,00

Persön -
Iiche Aus-
stattung,
6onslige

waren und
Drens t-

lerstungen

t6,45

1 ,91

875.93 3iI5.87

4,85 5,35

t{ägungsanterle rn to

1 I t,0 I 51 ,29 106,76

Berechnungsergebnisse 100 Ptas =

3.81 5,A2 4,55

21 ,16

5,58

Abwe i ch un9
der

Verbraucher-
geldparität

vom
Devlaenkura

60 ,91

3,18

Jahr
Mona t

Rück- bze. Portrechnunq des Gesantergebnlsses

vcrgle!ch AprlI 1953 (ernschl. t{ohnungsniete)

vergleich Dezember 1966 (ohne wohnungsmrete)

6,616
6.65t
5, 5{0
5 .669
5,67 2

9,40
4,91
8, 60
7,aB
7,10

40,8
3,1, I
29 ,5
14,2
l5,t

+

+

+

t9 61

r 958
r969

5 .552
5,730
5,5r9

5, {8
6 ,23
6,21

+8
+

1970
l97l
197 2

1973
197 1

1975
1976
191 1

1978
1979

5 ,231
s,032
1.965
1 ,561
t.{95

6.03
5.79
5 .66
5,46
5,08

+ l5,2
+ l5,l
+ ll.0
+ 19,6
+ 13,0

Verglerch Oktober 1975 (ohne wohnungsmiete)

1 ,288
7,171
3.085
2 ,52t
2,1 32

1.99
t,{3
3,68
3,15
2 ,41

16, I
17,5
19,3
20 ,0
t,0

+

+

+

+

+t980 ..
l98l ..

2 ,536
2,150

2,62
2t1ap 0, { P

198 r Januar . ......
Februar . .. .. .

Itärz.........
Aprrl ... , ,.. .

Häi ..........
Juni ..,...,..
Julr.........
August . ....,.
Septenber ....
Oktober . .... .

November.,...
Dezember . ....

2 ,492
2 ,502
2, t60
2,468
2,511
2,s1t
2,501
2,199
2.452
2 ,350
2 ,171
2,772

2tt9
2,50
2,14
2, 47

2, t7
2, 48
2,1lp
2, 1lp
2,10P
2, l8p
2, 1Ap
2,15P

I

I

I
5

4

{p
6p
lp
lp
0p
8p

waren und
Dienstler-

s LuDgen
für dre
Körpe r -

und
Gesundherts-

pflege

waren und
Drenstlei-

stungen für
Br ldungs-

und Unter-
haltungs-

zHe ck e

Kl.erdung,
Schuhe

Elektrr-
zrtät,

Gas,
Erenn-
stoffe,
Wass e r

0bri9e
waren und
Dienstlei-
stun9en
für die

Haushal ts-
f üh rung

Haren und
Drenstler-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachr rch Een-

über-
mittlung

Leben s -
haI Eung

I nsgesamt

Nahrungs-
und

Genußmrttel

Devisenkurs

verbrau che r -
9e Idpar 1 tät

nach
deutgchem

ve rbr auchsschema

Erläuterungen srehe s. 71

-12-

1962
r953
t95{
r955
1965

+

+

+

+

+



I verbraucherqeldpärit.äten
1.3 Langfristige Reihen

TURKEI (Ankarä )

Europa

Pergön -
llche Aus-
stattung igonatige
waren und

Diens t-
leistungen

79,0O

13,t1

orig lnalberechnung f ür
(nach Hauptgruppen ohne

'AprlI 1977
Wohnungsmiete )

Ve r-
braucha-

schemÄ

deu tachea

994, 60

15.07

31r,50

17.82

wägungsantetle In lo

103,90 55,00 | 19,00

Berechnungsergebnisse 100 TL.

til,50 19,09 13,00

110,20

19.29

Rück- bzw, Fortrechnung des Gesamtergebnisses

vergleich Junr

t4,3Oa)
44,30a)
a1,zlal
44,20a )

11,2Oal
{4,20a )

4 4 , 2Oa')

{3,30a )

4O,5Oa )

r 958 (einachl tlohnungsmrete )

51,18
51,t8
51,3r
49 ,69
{8,83
46, t9
t6 .15
44,85

15.5
r5.5
t6.l
t2. a

10,5

l,l
3,5

43,39
31 ,91
34 .18
32,19
29 ,81

51,30

19,{6

Abwe i chung
der

Verbrauche r -
geldparität

von
Devisenkurs

8,8

93, 60

12,72

Jäh r
Monat

I 9. Ooa)

verglerch April

l3,ooa)
8,58

1977 (ohne liohnungsmiete)

+ 57,1

l7,ooa)
t5,ooa)

26 ,56
23,45

56 ,2
59,0

+

+

1977 ..
1978 .,
1919 ..

1980 ..
1981 ..

2 ,32
2,04

1a,53
9 ,91
6,55

3.21

ll,8
16.2

39,7
26,0

+

+

+

1981 Januar
Febr ua r
närz ..
Aprrl .
üai ...
Junl ..
Juli ..
Augu s t

2 ,19
2,20
2,t5
2.1a
2.22
2,19
2, 13

2.06
1.94
1 ,80
1,73
1,72

2,7 3

2.10
2.1|
2.13
2.71
2 .61
2, 56
2 .51
2, 15
2, t2
2,36
2 .36

+ 24,7
+ 22.7
+ 26.0
+ 25.2
+ 23.0
+ 19.2
+ 20.2
+ 23.3
+ 26.1
+ 11.1
+ 16.1
+ 3'1 .2

September
Oktober .
November
Dezember

I(leIdung,
Sch uhe

Elektri-
zität,

Gas i
Brenn-
stoffe,
Waaa er

0brrge
waren und
Dienstl.el-
atungen
für dle

Haushal ts-
f üh rung

rs-fürstungen
ve rke h

z0ecke,
Na chr i ch ten -

über-
mittlung

l{!ren und
Dienstlei-

waren und
Drenstlei-
atungen
für dre
Körper-

und
Gesundheits-

pfIege

waren und
Dlen6tIei-

atungen für
Bi ldun9s-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Leben s -
haltung

lnagesilt

NahrungE-
und

Gcnußmittel

Dev 1 senkurs

Verbraucher-
geldparität

na ch
de u tschem

ve rbr auch s schema

a) Gerundete Werte.
ErIäuterungen siehe S. ?l

-,(3-

Dr't

1952
r963
r 95a
r 955
r 956
19 51
1968
r959

197 0

1971 .,.
1912 ,..

1971 ,..
r975 ...
1975 ...



Afrrka I Verbraucherqe.l,dparitäten
1.3 Langfrrstrge Rerhen

ITHIOPIEN (Addrs Abeba)

Orrginalberechnung für Februar 1965
(n.ch Hauptgruppen ohne Wohnungsmrete)

wägungsanterle rn to

l0l, l0 25,15 82,21 37,80

Berechnungsergebnrsse 100 äthl = 100 Br. - ..

t13,5{ tll,rr 117.65 123,16

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnlsses

Ve r-
braucha-

schqma

Persön -
liche Aus-
atattung i

6ona t ige
l{aren und

Orenst-
Ielstungen

dru t s chcs

?56,19 391,05

120,89 129,47

Dil

s3,15

I I 6,28

Abue ichung
der

Verbraucher-
geldpar i tät

von
Devisenkurq

t9 .32 r 3,37

96,15 tr9,05

Jahr
l,lonat

1952
r 953
I 96{
't955

1955
1957
1958
r969

't5 9, OOa )

I 59. OOa )

I 59, OOa )

I 59, OOa )

t55,75a)

127.35
1 2t ,09
t2{,01
121.70
1 25. 18

22,4
22.0
22. O

21.6
19,1

t970
l97l
1912
r973
197 I

I {5, OOa )

l a2, ooa )

l38,ooa)
121,OOal
t 2t, ooa )

117,85
123,08
I 38,56
136,7 2

r3a,8r

19,3
13.3
0,1
1,1
s.1

191 6
197 7
1978
1979

I t9,OOa)
l2l,ooa)
ll2,ooa)
96, OOä )

88,r9

r 33,99
I 09, 00
97.06
87,13
78,{r

12,6
9,9

13,3
9,2

ll,'l

+

+

+

't980
I 981

88,r1
l09 t7 I

'7 9 ,24
79, 30

'10

27

l98l Januar.....,.
Februar ... ...
März ... . .....
April . .. ....,
Hat ..........
Junr . ... .....
JuIi.........
August .......
September . ,..
Oktober ... ...
November .....
Dezenber .... .

1O 2. 11

102.52
10 2,59
r06,t5
r r 2,35
111,92
I 19, l8
119, I t
r r 1.39
r08,97
107.45
l09rt{

8t,21
82,02
17.49
79, )1
17,37
78,55
?8,14
19,09
78.09
19 ,35
19 ,39
19,12

20,2
21 ,5
25.5
31.1
3',t .5
1t,1
33,5
29,9
21 .2
26, I
27,1

7

Leben s -
haltung

1 n6gesant

Nahrungs-
und

c€nußmittel
Kleidung,
Schuh.

Elektri-
z i tät,
cas,

Brenn-
sEoffe,
Wass er

0brrge
l{aren und
Dienstler-
9tungen
für dre

Haushalts-
führung

waren und
Dien6tle r -

stungen für
verkehrs-
z*ecke,

Nach r i ch ten -
über-

mr ttl.ung

waren und
Drenstlei-
stungenfür die
Körper-

und
Gesundh e it s-

pflege

l{aren und
Drenstlei-

stungen für
Brldunga-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Dev 1 senku rs

Verbraucher-
geldparrtät

nrch
de u ts chem

Verbr aucha achema

a) Gerundete Werte.
Drlauterungen stehc S. ?1

-4-

+



Ve r-
braucha-

gchcna

I v!L!!r_c§!!r9!_l j !!!rn
1.3 LangfriEtrge Reihen

ELPeNBEINl(osIE (Abld jan )

Orlglnalb€rechnung für Aprll 1975
(nach Hauptgruppen ohne liohnungamiete)

103,25

wägungsanteile tn to

57 ,29 ',l 3 4, 59 1 12,45

Berechnungsergebnisse I 000 CEA-Francs = ...

9.09 3,98 8.11 9.31

Rück- bzw. Sortrechnung des Gesämtergebnrsses

a1 ,81

't0, 06

Abwe i ch ung
der

ve r br äu ch er-
gel.dparrtät

vom
Devisenkurs

Af rik a

Peraön -
llche Aua-
atattung i

aona t ige
waren und

Dienat-
lelatungen

59,08

r0,39

953 .7 A 38?,39 61t46

7,95

deu t schea Dtl

1,17 7,51

Jahr
Monat

1 962
r963
1954
r955
r965
1957
't968

r 959

r970 .,
1971 ..
1972 .,
r973 ..
1911..

1975
1916
1977
't 918
1979

11,{8
l0,ss

9, {5
4,92
s.62

1 ,61
1,12
6 ,51
5,50
5,37

33,2
32 ,5
30, I
31 ,2
37 ,7

r980
r 981

8, 60
8,33

39,3

l98l Januar ....
Februar . ..
tlärz ......
April .....
Mar ... ....
Juni ......
Ju]r ......
August ....
September.
Oltober ...
Novenber ..
Dezember ..

8,55
8,53
a, 19
8,t5
8,35
8, 39
8,al
8,35
8,ls
8,01
7.93
7.90

5, l0
4,84
t,89
1,92
1,95
1,95
4 .91
1 ,86
4,88
t,89

tl.0
43,9
t2 .1
{1,8
10 ,1
40.9
41.6
tl.9
11 t6
39.0

Nahrunga -
und

Genußnittel
KLe idun9,

Sch uhc

Elcktrl-
zität,

Gaa,
Erenn-
a tof fe,
Waa9er

0br rge
Haren und
oienatlei-
stungen
für die

Hauahalt6-
führung

l{aren und
Dienstlri -

stungen für
verkehrs-

zwe cke,
Nach r r ch ten -

über -
nrttlung

wären und
Dlenatlei-
9tun9cn
für drc
Körper -

und
Gesundhelts-

pf lege

waren und
Dlenstlel-

stungen für
Bildunga-

und Unter-
haltungs-

zrecke

Leben a -
haltung

r nag eaämt

ve rbrauche r-
geldparrtät

nach
deutschem

Ve r br a u ch s s ch ema

Dev i senkur s

ErIäuterungen slehe s. 72
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Afrrka I verbraucherqeldparrtäten
1.3 Langfrrstige Rerhen

KAIIERUN (Jaunde und Duala)

orrginalb€rechnung Januar/Februar l9?0
(näch tlauptgruppen ohne wohnungsniete)

wägungsanterle rn to

98,15 13,92 '11,2A 19,35

Berechnungsergebnlgae 1000 cFA-Frances = .

8,55 5,10 8. t{ I I ,89

Rück- bzw. Eortrechnung des Gesamtergebnisses

Ver-
braucha-

achema

dc u tr chea

39 3 ,36

8.55

Jahr
Hona t

11,61

10,5r

Abwe r ch un9
der

Verbraucher-
geldparltät

von
Deviscnkurg

29.3

Pe rsön -
I rche Aus-
stattung i

gons t rge
warcn und

Drenst-
leistungen

34 ,16

ll,l3

775,97

8,58

DM

t0,94

4,51

't962
1963
I 954
r965
1965
r967
r968
l9 69

r9?0
197 r

191 2
't973

197 I

13.19
12.63
12.65
1t,95
10,17

31tt
30,1
3l,t
25 ,6
25 ,2

't975
1975
1971
197 I
1979

ll,{8
r0.55
9.15
s,92
8 ,62

7 ,42
1,16
5,78
5. t6
5.21

35,4
72,1
2S ,3
21 .6
21 ,6

55
'15

12
77
06

r980.
l98t .

8, 50
8,33

6, 08

l98l Januar . . ,....
Februar . .. ...
Härz ... ... ...
April . ... ... ,

üäi ...,......
Juni .........
Ju]l.........
Augugt .. .....
Septenber . ,..
Oktober .... ,.
November .... .

Dezember .....

8,65
8,63
8,t9
8, a5
8.35
8,39
8.{l
8,35
8,35
8,01
1.93
7 ,90

29,t
29.2
2't,9
27,t
26 ,2
26,5
27 ,2
27 ,3

ll
1l
12

17
l6
t1
12

08

warcn und
Dienstl.er-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zwe cke

Kleidung,
schuhe

Elektrr-
zttät,

Gäs ,
Brenn-
stof f e,
Wasser

0uri9e
lfären und
Dienstler -
stun9en
für dre

Haushal ts-
führung

waren und
Drenstl.er-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nach r 1 ch ten -

über-
nrttlung

waren und
Drenstler-
stun9en
für dre
Körpe r -

und
cesundheits-

pflege

Lebcns-
haltung

I na9esam t
Nahrungs-

und
Genußmrttel

verbraucher-
geldparrtät

nach
de u tschem

ve rbr!ucha sch ema

Devisenkurs

Erläuterungen srehe S. 72
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or 19
( nach

eldparltäten
1,3 Lan9fr1stlg. Rerhen

KENIA (N!lrobi )

rnalberechnung für Novembcr 1973
Hauptgruppen ohne t{ohnungsnletc )

Af rlk a

Persön-
lrche Aus-
atat.tun9 i

sons t rge
waren und

Dlengt-
lerstungen

Ve r-
braucha-

a ch ema

Jahr
Uona t

191 3

197 1

55,8t
55.8t
55,67
5s .'t 5

54 .'t 2

56,77
56,80

5'1,93
55,09

50,96
49,17
14 ,61

53 ,02
53,03
s3,68

wägungsanterle rn lo

57,29 109,92

wd -r und
Dle,ratIer-

stungcn für
Ve rkeh rs -

zwecke,
Nachrichten-

über-
mrttlung

1 15,21

deu tsches

919 ,1 3

31.56

393,39

35,09

ll8,l9

Berechnungsergebnrsse 100 K,Sh

3t,75 52,63 28,4'l

D}|

32 ,05

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesantergebnisses

verglerch Dezember 1958 (ohne liohnungsmlete)

t5,r0 53.t8 57 ,09

35,09 21 ,17 35, 50

Abweichung der Verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

na ch l,trtteLuertdeu ts chen
Verbrau

I

chsschema
ostafrikan.

1962
r963
1961

1955 ... .
1956....
r957....
1968....
1959 ... .

1970 ..
l97l ..
1912 ..

55,13
55,81
55,{9

7 1,97
1 1,95
71,8t

64,12
58, {o
58,30

15,5
't 6,2
't 6,7

+ 28,2
+ 28,9
+ 29,5

+ 21t9
+ 22.6
+ 23,1

4,0
1,9

20 ,3

9,1
10,4

9.1
16,8

64 ,81
54,85
61 ,1s

+

+

Verglerch Julr 1965 (ohne wohnungsmrete)

verglerch November 1973 (ohne wohnungsmreEe)

+

+

+

+

+

1,6
1.1
0,2

0,1

38,04
36.02

34,58
32,28

197 5
1975
1911
1914
1979

13 ,11
29,95
2S,OO
25.93
21,t3

28 ,46
21 ,19
25 ,83
21,11
27. s8

1) ,1
9,2
7,4
6,8

1980
I 981

24 ,50
24,99

22,29
20 ,80

198'l Jänuar .....,
Februar .....
Ilärz ...... ..
Aprrl . . .. .. .
ltai .........
Junr ... .. ...
JuIr........
Augugt. . .. .. .

September . ..
Oktober . ....
November . .. .
Dezenber ... .

27 ,15
25,60
25,03
26,1a
26,A6
27,15
27 t25
27 ,46
22 ,60
21 ,11
21.79
21 ,82

21,13
21.77
21,56
21,56
21 ,51
21,02
20.49
20.82
20, 44
20.47
20.13
r8,41

20,
15,
13,

19,
22,

24,
9,
4.

15,

Kl.erdung
schuhe

El.ektrr-
z i rät,

Gas,
Brenn-
stoffe,
Wasser

0br i9e
waren und
Drenatler-
stungen
für dre

tlaushaltg-
führung

waren und
Drenatler-

s tun9en
für dre
Körpe r -

und
cesundheits-

pf I ege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zwe cke

Lebens-
hal tung

r nsgeSant

Nah rung s -
und

GenußmrEtel

Dev i senkurs nacir I Hrtterwert
I O5tlrrl<do. I

Luchsschema 
I

ve rbrauche rge ldpar r t ät

deu ts chen
Ve rbra

Erläuterungen srehe s. 72
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I verbraucherqqlql)arrtäten
1.3 Langfrrstrge Rerhen

SIMBABT{E ( Harare )

origrnalberechnung für November 1959
(nach Bedarfsgruppen ernschl, Wohnungsmrete)

Afrrka

Verkehr

32.43
121,O0

dcutaches 8.88
ll.4l

10,15

lo

4.30
3,97p

83,06
5t,00

.I}4
8,04
8, 93

8.49

7 ,56
8.59

8,08

6, 6P

vc r br auchs-
schenä

deutaches .....
arnbab$raches.

r 000
957.00

11 1 ,21
101,00

40.17
I 29,00

50,51
39,00

wägungsantelle rnr

70,06 99,08 58.83
73,00 r{8,00 10,00

Berechnungsergebnrsse I RE

13,A7 5, 33 24.07
18,70 6,05 18,50

16.29 5,94 21,31

t,8t
t,t5P

123. 59
252, OO

slnbäbt igches ..
Mrttelwert
aua beiden .. . ,

9,89
13,10

1'l ,50

1 ,13
11,71

9,72

6, 19

7,10

6 .65

11,69
12,82

12.26

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesiltergebnisses

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devtsenkurs

nach
deutschen I srnbabPrschen

ve rbräuch s schenä
ttittel.uert

1952
r953
r 96{
r955
r 956
I 957
1968
r 959

I 970
r 971
1972
1973
191 I

r975.,..
1976....
1977....
1978....
1979 . ..

Jahr
l,ton a t

r 980
l98 r

l98l Januar...
Februar ..
Itärz ... . .

April . .. .

ilär ......
Junl .. ...
JuIi.,...
Auguat ...
Scptcmbe r
Oktober ..
November .
Dezember.

I1.304
I r, 160
r1,098
rr.l7l
I l. 159
I l, 138
I 1 .132
10,921

8,71
8,90
8,87
9,01
9,0s
9,05
9,00
9,00

11.19
tl.t{
ll,t0
I1,58
't 1 ,63
11,63
11.57
r1,57

9t95
10,17
t0,r3
lo,3o
r0,3t
r0,3{
10,28
10, 28

22 ,9
20 .3
20,1
19,3
r8.9

19 ,2
11,6

1.0

3,7
4,2
1,1
3,9
5,9

1 2,0
8,9
8,1
7,8
1,3
7.2
1,1
5,9

5.0831
t,9058
4,8123
I ,51 l7
I I t526

t,50
4.60
1 .66
I .82
4.79

5,79
5.91
5,99
5, l9
6.16

5,15
5,25
5,32
5,51
5, t8

I 1,5
6,2
3,2
6,1
1,6

13.9
20t5
24 .5
36,2
38,3

+ 1.3
+ 'l ,o
+ 10,5
+ 21,2
+ 23.1

1,3197
t,0108
3.5807
2,9168
2,6470

4 ,12
1 ,52
t.29
{,13
3.89

5,05
5,81
5,51
5,30
I ,99

5,39
5, 17

{,90
lt12
a,a{

9,3
12.7
16,6
ao,2
44,8

40,3
44.9
19 .7
79,9
85 ,7

24,8
28,9
33,1
60 ,2
65,2

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

2 ,8 165
f.2615

3,16
3,{8P

+

+

++

+

7 0,0
35,6P

5l.l
21,6p

3,2937
3,2590
3, l a87
3,2983
3,3926
J, a 2ao
3,4000
3,38s8
3 , 2123
3, 1 309
3,0895
3,1389

3,58
3,6t
3,55
3,56
3,53
3,51
3,5t
3.38
3 ,31
3.37
3il8
3, 39p

I ,12
a ,51
1 ,56
{,55
{,53
4,50
1, 19
t,33
I ,32
I ,32
4,33
4.34p

I ,20
1,15
4,05
t,06
1,03
4,01
il, 00
3,86
3,85
3,8s
3,86
3,87p

11,1
11,'1
13, I

1,9
1,1
2,5

0,2
t.9
1,6
9,1
8, 0P

t3,3
{3,3
41 .8
38,3
33,5
31,t
32, 1

27 ,9
3,t, 5

38,0
10.2
38, 3P

21 ,5
27 .5
24,9
23. I

18,8
t7t1
't7.5
lt,0
19,9
23 ,0
24.9
23,3p

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

Rernr-
9un9,

Kör per -
und

Gesund -
herts-
pflege

BrLdung,
Unter-

haltung
und

Erholung

Er-
nährung

cetränke
und

Ta bak -
va ren

wohn un9
(Hrete )

tlerzung
und

Be le uch -
tung

Haus-
rat

Be-
klerdungIns9esilt

n ach
deutschem I simbablrrschen

ve rbrauchsschena

ve rbrauche rge Ldpar I t ät

l{rttelwertDev i scnkur s

Erläuterungen slehe s
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! verbraucherqeldp
1.3 Langfrrstlge Reihen

SODAFR I xA

orrgrnäIberechnung für JuIi 1979
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsmrete)

wägungsanEerle rn to

55,00 106,50

Af rlI -r

Ver-
brauchg-

gchema

51,30

3,25

Abee r chung
der

ve rbrauche r -
geldpärrtät

vom
Devlsenkurs

Pe rsön -
I iche Aus-
stattuDg;

sonst i9e
waren und

Dienst-
leistungen

79,00

2,91

910.70 311,30 103,90

2 ,85 3 .25

Be re ch nu n9s er gebn r s se

2,21 s,8l

110.20 82,40

deu tscheg 1R Dt{

2 ,35 2,70 2,33

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

Jahr
Honat

vergl-crch August 1957 (ernschl. l{ohnungsmtete)

1962
r 953
1964
r965
I 956
1967
1958
r 959

1970
191 1

197 2

197 3

197 I

1975
1976
197 7
r978

5,6055
5 ,57 40

5 ,5420
5,5755
5,5112
5,5595
5,55r3
5,4622

5,88
5,99
5,99
5,99
6,00
5,89
5,81
5,85

+
+ 4.9

+8

5,0887
4 ,8525
4 ,1 201
3,8320
3 ,7 869

5 ,71

s,68
5t56
5,13

13.{
1'1 .9
37 ,9
{5,1
40 ,1

3,lrt6
2 ,8843
2 ,6608
2 ,282 1

4,98
1,58
4 ,31
4,04

so ,2
62, 3

64,2
11,0

7.
7,
5,
5.
1,

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

vcrglclch Jul! 1979 (ohne vlohnungsmlete)

1919

1980
I 981

t98t

2 ,3635
2,5619

2 ,61
2 ,46

2,1111 2,90 33,5

13,0
1,2

8,7

+

+

+

+

Januar .,
Februar.
Mär2....
AprrI ...
l.lar .....
Junr ....
Julr ....
August ..
Sept embe r
Oktober .

November
Dezember

2 ,11 17

2 ,1 1A1

2,6245
2,6980
2 ,7 361
2 ,1 056
2 ,5804
2,5971
2,4198
2, t299
2,2852
2,3471

2 ,52
2 ,52
2,5',!
2,50
2, 47
2.43
2t40
2,39
2,38
2,38

ErIäuterungen srehe S. 72

Elektrr -
zttät,
Brenn-
stoffe,
Wasser

0brr9e
lllaren und
Drenstler-

s t un9en
für die

Haushalts-
führung

waren und
DrenstIel-

stungen für
Verkehrs-

zwecke,
Nachrrchten-

über-
mr ttl un9

Waren und
Drenstler-

s tun9en
für dre
xörpe r -

und
Gesundherts-

pfleqe

waren und
Drenstlei-

stungen für
Brldungs-

und UDter-
haltungs-

zwe cke

Leben s -
haltung

i nsges amt

Nahrungs-
und

Genußmr ttel
Klerdung,
schuhe

Devrsenkurs

Ve r br auche r -
geLdparrtät

nach
deutschem

ve rbr auch s schema

R=
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Afrrka

7 53,12 359,35 108,12 46,41

Berechnungsergebnisse 100 T.Sh. =

48,31 68t97 t5,05 6r,35

Rück- bzw, Eortrechnung des Gesamtergebnisses

vergleich Dezember 1959 (ernschl. wohnungsnrete)

I verbraucherqeldparitäteh
1.3 Langfrrstige Rerhen

TANSANIA (Däressalam)

rnälberechnung für
Häuptgruppen ohne

Sept
wohn

ember 1 965
ungsmiete )

t{ägungsanteile rn lo

35,04 73,22

Or r9
(Dach

deutache6

Ver-
braucha-

schema

Jahr
l{onät

1962
1953
r 95{

t965
l 955
t957
1968
r969

I 970
r97l
197 2
I 973
t97a

r975
197 6
19't 7

1978
I 979

51.17 45.74

Persön-
liche Aus-
stattun9;
sonstige

l{aren und
Drenst-

Ierstungen

31,O7

!trttelwert

Dtil

57,33 62.1 1 63 ,29 {8,5t 71 ,43

Abueichung der Verbrauchergeldparität
von Devrsenkurs

nach
deutschen Iverbrauch

ostäfrrkan
sschena

55, r 3

55.81
55 .19

55, B7

59. 93
50,08

7 2.09
75,98
75,16

5{,48
51 .95
68 .12

1.3
7,1
8,l

28 ,1
36. r

17 .2

11 ,9
21,8
22 ,8

+

+

+

+
+

+

+

verglerch Septenber 1955 (ohne t{ohnungsnrete)

+

+

55,84
55,8{
55,57
55,75
54,72

5't,o't
56,1 I
53,90
52,91
53, 28

54.21
5{, 90
52 ,42
52 ,03
44.75

33,3t
29.85
25.03
25 tBg
22,1 a

37 .50
f6,17
34 ,23
3r,49
25.95

22 ,30
27,3172

2,

3,

2,

50.96
{9,13
a4 ,52
31 ,81
35,9t

6,1
11,1
18,6
71 ,4
24.5

+

+

+

12.5
23,2
22, 1

21,6
30,8

:'.:

18,0

1980.....
t98t .....

23,41

r 98l Januar . .....
Februar , . ...
t{ärz .... .. ..
April...,...
l{ai ... .... ..
Juni ...,....
JuIi........
August ... .. .

Septcmber . ..
Oktober . ... .

Novenber . .. .
DczembcE . .. .

26,0369
25,8890
2s ,2536
26 ,1 623
28,r834
28 ,7 948
29 .1503
29.3't r8
21 ,1 139
25 ,67 39
26,6708
21 t0362

21 ,09

Nahrungs-
und

Genußmitcel
Klerdung,
Schuhc

Elektrr -
zirät,
cas,

Brenn-
stof f e,
Wasser

0br i ge
waren und
Drenstler-
stun9en
für die

Hauahal ts-
führung

waren und
Dienstler -

stuhgen für
verkehrs-
zuecke,

Nachr r ch ten -
übe r-

mi ttIung

waren und
Dienstlei-
stun9en
für dre
Körper-

und
cesundheits-

pflege

l{aren und
Drenstlei-

stungen für
Bildung6-

und Unter-
hal.tungs-

zuecke

L. bens -
haltung

1 n9gesam t

Devrsenkurs näch
deutschem I ostafrrkan

ve rbrauch s schem!
l{rtteleert

ve rbrauche rge ldpa r i tät

Erläuterungen srehe S. 65 (l) und ?2

-50
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Vcr-
br.uch6 -

achcaa

I verbräucherqeldparitäten
1.3 Langfrlstlge Reihen

TOGO ( Ipn6 )

orlglnalbcrechnung Junr 1972
(nach t ruptgruppcn ohne Tohnungsnlete)

Hägungsanteile rn lo

93,95 57,29 128,33 111.'t7

Berechnungsergebnisse I 000 CFA-Frances

I r ,95 3,88 I 3,00 10.02

Rück- bzu. Fortrechnung des Gesantergebnisses

t2.95

12,81

Abve i chung
der

verbr aucher-
geldparttäE

vom
Devisenkurs

Afrika

Peraön-
llchc Aua-
atrttung i
!onrtlge

farcn und
Dlcn! t -

le I r tungcn

50. t2

21,80

912,10 391,09 33,49

t0,2r
deu taches DM

t0,35 ll,'tl

J!hr
lrona t

1962 ..
r963 ..
l96r ..
1965 ..
1966 ..
1961 ..
1958 ..
1959 ..

1970
l97l
197 2
197 3

'r9?{

12.65
11,95
10,77

10.21
'to ,57
10 ,24

I 8,8
ll,5
1,9

1975 ..
1976 ..
1911 ..
1978 ..
r979 ..

rl,{8
I 0,55
9,45
s,92
4,52

9 ,31
8,98
7 ,59
1.19
'I ,58

18.4
1t.9
r8.6
12 t7
1f,1

r 980
r98t

8,60
8,33

'7 ,18 16,4

I 98 I Januar
Februar ... ....
Itärz ..........
April.,....,..
Hal ..,....,...
Junl ..........
JuI1..........
August ........
SepteDber .....
Oktober .......
Novenber .... ..
Dezenber ......

ErIäuterungen siehe s. 73

8.55
8,53
8 

"198,45
8,35
8,39
8,al
8, l5
8, l5
8,01
7.93
7,90

xleIdung,
S ch uhc

Elcktrl-
zität,

Gas,
Brenn-
!toffe,
llöaser

0brt ge
Ifaren und
Drenstlei-
9tungen
für die

Häuahal ta-
führun9

warcn und
Dlenatlel-

6tungen für
verkehr6-

zHecke,
Nach r i ch ten -

übcr-
Drttlung

Haren und
DIenstlel-
stun9en
für d1e
xörpcr-

und
Gesundhelt!-

pf I ege

warln und
DIcnstlel-

atungen für
Bi ldun9a-

und Untcr-
hältung6-

zgecke

Leben6-
hal tung

i nagcsut
N.h rungs -

und
GenußmI EEcl

Devisenkurs

verbrau che r-
geLdparltät

nach
de uts chem

ve rbr auchsschena

-51



A[erl ka I verbräucherqcldParitäten
l. 3 Langfristige Reihen

ARGENTINIEN (Buenog AiT.g)

Orrginalberechnung für April 1955
(nach Eauptgruppen ohne wohnungsniete)

Ver -
braucha-

schema

50,30

t9,35

AbHe i chung
der

ve rbr auchc r -
gcldparttäE

von
Devi!enkura

Pereön -
Ilch. Au!-
atattung,
aonatigc

wärln und
Dl ena t-

lr 1a tungen

10,28

t3,5r
dcutschca

781,12 395,70 r05,18

19,99 25 ,50

t{ä9un9sänterle in to

4r,90 79,83 11 ,70

Berechnungsergebnisse I OO0 argent i = ... D+{

15,18 20.93 15,21 23,19

Rück- bzw. Fortrechnung dea Gesamtergebnigses

t9.23

11.27

Jahr
Mona t

r962 ...
1963...
r96t...
r965 ...

ver91e1ch september 1960 (einschl. wohnungsmlete)

35.204) 31.58 - 10,3
za,goal 26,15 - 9,5
28,5oa ) 21 tgs - 23to
23,1oal 17,69 ' 25.a

vergleich AprrI 1956 (ohne wohnungsmiete)

I 966
1967
1968
r 959

I 9,30a )

l2,ooa)
ll.aoa)
I l,20ä )

97O, oOa )

19,13
l{,83
12.41
12. 1A

0,9
23, 6

12,5
8,8

+
+

+ lil.3r 970
197'l
1972
r973
197 I

t975
I 975
1 917
t978
1979

't08,75
867,5{
576,24
395, 78
3{0,5r

r25,a8
23.83
r0.19
3,58
't .1t

I 980
l98 r

2. t9S
1.t22

0, 990

o ,997
0,955
0,9ol
0,699
0,112

o .15
0,39

+ 13,3
+ 'l ,3

- 2a,2

t2 ,8
t2 .1
11.2
29,9
35,{

'I 981 Jrnuar
Pcbruar.......
Här2..,.......
4pri1 .........
ttal .....,.....
Juni ...... ....
JuIi ..,.......
Auguat ........
septenber .... .

Oktober . .. ....
November .... ,.
Dezember ......

o ,57
0,55
0,53
0, t9
o. t6
0.12
0,38
0,35
0.33
o .32
0,30
o ,21

wören und
oienatlei-
atungen
für die
xörper-

und
Geaundhc I t a-

pf 1 ege

vf.ren und
Dlenatlel-

stungcn für
B i ldun9a -

und Untar-
h! I tunga-

zvcck?

0ur ige
waren und
Dienstl.c r-
stun9en
für dre

liaushalts-
füh ru ng

waren und
Dienstlei-

atungen für
verkehrs-

zwecke,
Nach r 1 ch ten -

über-
nittlung

Nah ru nga -
und

Gcnußnlttel
Kleidung,

Sch u he

Elektri-
zität.
Gas,

Brcnn-
stoffe,
Wasse r

Leben a -
haltung

i nsgesamt

verbraucher-
gcldparl tä t

nach
deu tachem

ve rbrauch s sch ema

Devisenkura

a) Cerundete l,Jerte.
Erlauterunoen srehc S. 73
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'l verbraucherqeldDarltäten
1.3 Langf rlstlge Rerhen

CHILE (Sant iägo )

orrglnalberechnung itärz I 974
(nach Hauptgruppen ohne Hohnungsmrete)

Anerlkä

Pe rsön -
I lche Aus-
st!ttung i

sons t ige
liaren und

Dlenat-
.lerstungen

Ver -
br auchs -
schcna

deu tachea

101,52

.. DM

21 4,99

93 r, r 7 384, 3{

{06, 3 r 552,85

wägungsanterle rn to
l 13.70 37,29 129.33

Berechnungsergebnrsse 100 chrl$ =

162.15 529.43 350,73

47 ,15 s1,38 45,15

641.21 270,76 334,20

Abwe r chung
der

ve rbrauche r -
geldparität

von
Devtsenkurs

Rück- bzw. Eortrechnung des Gesämtergebnisses

Jahr
Mona t

t

verglelch Dezembel 1957 (ernschl. wohnungsmlete)

1 952
r953
I95r
1965

I 966
1967
1968
1959

1970 ..
l97r ..
1972 ..
1973 ..

191 I
1975
197 6
1911
1978
1979

221 .9 2

305,09
618,68
302, 1 1

7 92 ,66
57 5,79
531 ,46
421.06

Verqlerch Mär 1955 (ohhe wohnungsmrete)

12t,90
281 ,69
156,05

Verglerch Aärz 1971 (ohne Wohnungsnrete)

210 ,29
51,19
18 ,28

9 ,91
1 .10
5 ,81

9.64
6 ,29
{,90

,1,65

5,80

l, r

17,6
r9i8

4.o
28 ,5

+

+

+

1980
r 98',|

4, 5l
4,14

I 98 I Januar
Eebruar........
März ...
April ..
Mar ... ,

Juni ...
Juli ...........
August .. .......
September . . ,...
Ok tobe r
November .......
Dezember ... ....

5,31
5 .10
5,37
5,59
5,97
5,10
6 .28
5,35
5,96
5,83
5.70
5.79

4, 1t
t,16
1, 16
4.15
4,14
4,17
1.16
{,ll
1,12
4,12
4, l3
4,13

22,0
23.0
22 ,5
25,a
30.1
31.5
33,8
35,0
30,9
29,3
27 .5
28,7

Lebena-
hal tung

i nagesant

Nahrungs-
und

Genußmrttel
K1e idung ,

Schuhe

Elektrr-
zttät,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übrr9e
waren und
Di.engtler-

s tungen
für dre

tlaushalts-
führung

waren und
Drenstlel-

stungen für
ve rkeh rs -

zPecke,
Nachrrchten-

über-
mrttlung

Waren und
Dlenstlei-

s tungen
für dre
Körper-

und
Gesundherts-

pflege

liaren und
Drenstlei-

6tungcn für
Bi ldungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs

bzw. 100 chrl DI'

Verbraucher-
geldparrtät

nach
deu tschefr

Ve rbr auchs schema

ErIäuterungen srehe S. 73
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Aoc rl kr

dcu tachea

Vcrbrauchs-
a c hema

I Verbraucherqeldparrtäten
l. I Langfrrsti.ge Rerhen

DOITINII(ANISCHE REPUBLIX (Santo Domrngo)

Origrnalberechnung üärz I 951
(nach Bedarfsgruppen einschl. l{ohnungsmrete)

r 000 385,00

2,9 4

83.93

.. D[,

2,272 ,50

Wägungsäntelle rn to

6{,80 102,52 a6.21

Berechnungsergebnrsse I domf -
2,57 1,39 3,33

verkehr

1 12 ,40 50,t8 81.99 s2.51

2 ,10

Jahr
Uona t

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergabnisaes

3,5{53
3, t795
3, r 889
2,6590
2.5497

2,78 2.22 2,70

Abwe ichung
der

verbraucher-
9e Idpar i tät

von
Deviaenkurs

38 .2
{0,8

8.6

't962 . .
r953 ..
I96{ ..
r965 ..
1966 ..
1957 ..
1958 ..
r959 ..

3, 9978
3, 9854
3,91 18

3,9943
1.9982
3,9856
3,9923
3,92t1

2, a1
2, 36
2.10
2.52
2 ,62
2,62
2,66
2,11

1970
l97l
1912
r973
197{

2.1 I
2,1 3

2, 68
2,50
2, 35

24,9
21.s
15,0
6,0
8,9

39,
36,
3{,
}t,
33,
30,

1915
r976
1971
1978
r979

2 ,4 531
2,5177
2.32 11

2,008{
r.8330

2.t8
2, t2
1,95
1,93
1,85

ll.5
15,8
16,0
3,9
0,9+

1980
t98l

r,8158
2 ,25 10

r.55

I 98 I Jänuar
Februar
März ...
ApriI ..
üai .,,.
Junt ...
Juli ...
August.
Septenber ......
Oktober
November .......
Dezrnber . .. ....

Erläuterungen giehe s. ?3

| ,62
't .53
r.66
1 ,66
1,55
1,55

19.3
2t,o
2t,3
23,2
21 ,5
30, 5

2,0015
2.1 135
2 ,1 081
2, 1 602
2,291 5

2,11s8
2.1399
2,s010
2t3513
2 ,2522
2 ,2215
2,2571

Be-
kle idung

Reinr-
gung,

Körpe r-
und

Gegund-
heits-
pf I ege

Bildung,
Unter-

haltung
und

Erhol ung

I nages amt Er-
nährun9

Getränke
und

Tabäk -
waren

t{ohnung
(H iete )

He I zung
und

Beleuch-
tun9

Haus-
ra t

Devisenkurs

Ve rbräu che r -
geldparrtät

nach
de u ts chem

verbrauch 6 schama

DH

-v-



cetränk.
und

Tabak -
waren

Hetzung
und

BeLeuch-
tung

Haus-
rat

Be-
klerduhg

Relni-
9un9 r

Körper-
und

Ges und -
helts-
pflege

Elldung.
Unter-

haltung
und

Erholung

fn age6 ant näh rung
Er- wohnllng

(Mrete)

I Vcrbr0uchcrqeldparltäten
1.3 LaDgfrlEtlge Rclhen

GUATEHALA ( Stadt )

Originalbcrochnung für ['lärz 1958
(nach Bedärf8grupp!n elnschl. wohnungsmlete)

Ancrlkr

VerkehrVerbrauchg -
schema

deutsches

I 000 123 ,59

2. AA

Eortrechnung des Gesantergebnrsses

10.11 50,51 12,53

2 ,90 2, 19 3, 50 6,49

AbPe r ch un9
der

Ve rbr auche r-
getdparrtät

von
Devisenkurs

wägungsanteile 1n lo

10,06 99,08 58,83

Berechnungsergebnrsse I 0 =

2,75 t, t;9 4,28

t,8085
2,2488

83,06 1 41,27

tx

2, 122 ,80

Jahr
llona t

1962
r953
r 95t
r955
r955
I 967
't968

r969

1,9801
3.980r
3,9801
3,980r
3,9801
3.9801
3,8955

3,05
3,lt
3 ,24
3, l8
3,al
3.39
3,al

23. 1

2t,t
17 .6
l5.l
la,3
la,8
12,5

197 0

197 I

1972
197 3

197 1

3.5{r8
3, t703
3,r7ls
2 ,6173
2.541 3

3,as
3,55
3,8t
1,50
1 ,32

5,3
5,2

2t .l
36,2
28,6

191 s

197 6

191 1
r978
r979

2,4508
2.5063
2, 3059
1,9984
r,8238

3,1I
2.91
2.1 ',l

2,55
2, a2

+ 26.9
+ 17.3
+ t7.5
+ 29,1
+ 32.7

+

+

+

+

1980 ..
l98l ..

2,30
2,18

21 ,2
3,1

1981 Januar.
Februar
l1ärz . . .
April,.....,...
Mal ....
Junr ...
Julr...
August .. . ..... .

September .... ..
Ok tober
November .......
Dezember ..... ..

1,9916
2, 1 329
2 t0982
2.1 t9s
2 ,2AO1
2,3610
2,4214
2. 4886
2,7 456
2, 2 410
2 ,21 34

2 .2 465

2,19
2 ,20
2.19
2,20
2, 16

2,11
2.17
2,11
2,18
2 ,21)
2,18

9,6
3,1
4,1
2,3
5,3
4,2

10,5
12,8
1,1
1,8

2,1

+

+

Devrsenkurs

Verbraucher-
geldparrtät

nach
de u tschem

Ve rbr auchs schema

Erläuterungen srehe s. 7J
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Anerika

I 981 Januar .. ....
Februar . ....
l{ärz ,.......
April .......
Mri ... ......
Juni ... .....
Juli ........
August . ,. .,.
September . ..
Oktober . ....
N,ovember ... .
Dezenber ... .

I Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfrist!9e Reihen

KANADA

Orlginalberechnung für September 1962
(nach Bedarfsgruppen elnschl.. wohnungsmrete)

deutschea .. ..
kanad raches . ,

lti ttclwert
aua beiden ..

2 ,89
3,64

3,28

3,la
3,1 3

2,16
1, 32

2.9 1

2,83
3,35

3,13

3, I {
a.85

verbr aucha -
6Chena

deutsches.
kanad lsches

919 ,34
907i 00

Jahr
l{on a t

1980.....
l98l .....

t{ägungsanteil.e in to

5{,80 102.62 46,27
75.00 88,00 11,00

Berechnungsergebnisse I fan$ -

3.6r r,96 1,37
t,76 2,O5 5,05

1,2s 2, Ot 1.11

1 32,40
99,00

61.58
{5,00

385,00
253,00

3,53

83,93
72,O0

.. Dlt

2 .56
2,83

2,79

{9,'l 3

93,00

Verkehr

5r.61
r 38. 00

4,01

Il r ttcluert

1,5542
1,8850

2 .52
2, 69

2,6t

ll,
11,
t5.
12,
8,

10,

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtcrgebnlsses

verglelch september 1952

Abueichung der verbräuchergeldparität
vom Deviacnkurs

ach
I känadrschemde u ts chem

ve rbr au chggch ema

3,7at2
3,5959
3.6852
3.7054
3,7115
3,695r
3,7054
3,54a6

2,19
2 ,52
2.51
2 ,51
2 ,51
2 ,52
2, t5
2,t1

3,35
3, a0
3,12
3,{5
3, 16
3,39
3,3r
3.25

2,92
2,96
2 ,94
7. 02
3, 02
2,95
2 t8A
2,43

31,{
ll,8
3l,l
10,5
30,8
31,8
33,9
33,9

8,0
1,2
6,6
5,8
8,3

10,7
10,8

22. O

19,9
t9,l
18,5
18,6
20.2
22,3
22, t

7, t966
3,{{59
3 ,2200
2,6599
2,6186

2. 12
2. 11

2, 49
2,18
2. to

3 ,26
3,33
3,16
3,35
3,23

2,81
2,90
2,91
2,92
2 ,41

30, I
28,3
22 ,7
5,8
9,1

5.8
1.1
1,3

25,9
22 ,0

18,8
l5i8
9,0
9,8
6,1

2,4218
2,554 1

2. I 860
1 ,1 619
r,555r

2, 29
2 ,21
2,11
2.02
1,93

3, 09
3,01
2 ,49
2.12
2 .50

2 ,69
2.62
2 ,52
2,31
2 ,21

5,1
12,7
2,1

l{.5
23 .1

+ 27.6
+ t7.8
+ 32,2
+ 5{,1
+ 55, ',l

+ 'l l.l
+ 2,6
+ 15,3
+ 34,3
+ {5,0

+

+

+

1,85
1 ,71

2, 19
2,35

,79
,18

2 ,05
19,0
1,1

60,2
2t ,6

39.
I,++

+1.6869
1.7897
1 ,7 695
l.8la8
r,9091
t ,91 t5
2,0',l69
2.0t51
1,9651
1.8734
1 .81 22
't ,9065

71

16

11

70
70

,71
,13
,13
itz

2,41
2,40
2 ,19
2 ,39
2, 31
2 ,35
2 ,31
2 .33
2,32
2.31
2 ,30
2 ,30

2,10
2.09
2. OA

2 ,08
2 ,01
2 ,05
2,04
2t07
2,02
2 ,01
2,OO

2,OO

+ 3{.1
+ 35.1
+ 31,7
+ 21.1
+ 19.0
+ 15,0
+ 13,9
+ 18.1
+ 23,3
+ 22,9
+ 20,5

+ 24,5
+ 15.8
+ 17,5
+ 14,5
+ 8,4
+ 3,8
+ l,l
- 0,8
+ 2.8
+ 7,3
+ 6.8
+ 4,9

Be-
kleidung

Reini-
9un9,

Xörpe r-
und

Ges und-
he its-
pfIege

BiIdung,
Unter-

haltung
und

Erhol un9

Er -
nährung

Getränke
und

Täbak -
wareD

wohnung
(Hrete )

Helzung
und

Beleuch-
tung

Haus-
rätI n sges ant

Devisenkurs n ach
deutachem I kanadrschen

verbrau ch s schemr
l,littelwert

ve rbr auche rge ldpa r r t ät

Erläuterungcn siehe s. 74
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1962
r963
l96t
I 955
r 966
I 957
l 958
I 969

't971
't912
! 973
197 I

r975......
1975......
1971 ......

1979 . ..
++

+



Ve rbr äuch s -
gChena

deutEches /

I 000 423, s9

31 ,4s

I verbraucherqeldparitäten
1.3 Lar,gf ristrge Reihen

I'tExIKO (Stadt)

orlgrnalb€!echnung November 1958
(nach Bedarfsgruppen ernschl. wohnungsnrete)

wägungsanteile rn to

70,06 99.C8 s8,s3 83,05

Berechnungsergebnlsse IOO mex$ = ... DM

39,6s 31, C 0 30.7s 23, 11

Rück- bze. Fortrechnung des Gesamterqebnisses

29,190
21,733
2s .515
21,235
20 .601

Amerrka

verkehr

141 .21 40 ,11 s0,51 32,83

28,95 2a.45 30,13 5r.63

Abwe i ch ung
der

verbraucher-
geldparität

von
Devlsenkurs

31,15

Jahr
Honat

1 962
r 953
1 964
1955
I 955
't961

I 968
't969

32,01
31.92
31,839
32,001
32,022
11,914
31,958
31,212

31,40
32,18
32,21
32,28
32, 13

3r,60
3r,04
30,78

't970 ..
197',t ..
1912 ..
1973 ..
191t ..

30,3r
30,80
30,62
28,80
24 ,52

3,8
lt,l
20 ,0
'10.9
19,0

.9
,B
,4
,9
,3
,1
,9
,6

+

+

+

+

+

1915
1975
191 7

1978
197 9

19 ,17 0

17 .31 4

10,1789
8.75
8,00

22 t22
20.OO
16,46
1t,1t
'12 ,80

t2t1
l5r5
61,1
65,0
50.0

+

+

+

+

+1980
1981

7,95
9,2t

10, 68
8,81

,3
,7

't 981 Januar ... ..
Februar ... .

März ...... .

Aprrl ... ...
Mai ..,.....
Junr .......
Julr .....,,
August...,,
Septenber ..
Oktober ... .
November . ..
Dezember . ..

4,91
9,00
8,8t
9,23
9,60
9,77

r0,03
9 ,97
9,24
4,9 4

4,62
8,54

9,60
9.45
9, l0
9,',t 3

4,99
8,90
a ,19
8,65

8, 'to
8 ,27
8,07

+

+

12, 4

13,2
7,5
6,0
4,1
6,6

Er-
nährung

ce tr änke
und

Tabäk -
waren

HohnLng
(l|rete)

He rzung
und

BeLeuch-
tung

Haus-
rat kleidung

Be-

Relnl-
gun9.

Xörpe r-
und

Ges und -
herts-
pflege

Bi1.dun9,
Unter-

haltung
und

Erholung
I nsgesamt

Devlsenkurs

verbr auche r-
geIdparltät

nach
de u ts chem

Ve rbr auchsschema

ErIäuterungen siehe s. 74
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Ame r rka

dc uta che a

verbrauchs-
schema

r 000 423 ,59

I verbräucherqeldparitäten
1.3 Langfristrge Reihen

PARAGUAY (Asuncr6n )

Orrgrnälb!rechnung Januar,/November 1959
(nach Bedarf89ruppen elnschl. wohnungsmiete)

wägungsanteile rn to

70,05 99,08 58,53 83,05

Berechnungsergebnisse 1000 E =... Di,

t1,7a 35,39 23,26 26.53

Rück- bzu. Fortrechnung dcs Gesamtergebnisses

14,35

Verkeh r

1 41 ,27 40 ,77 50,51 32 ,83

31 ,62 22,44 3',t ,85 25.29

Abee i ch ung
der

verbr!ucher-
geldpärrtät

vom
Dev i scnkura

33 ,95 38 ,22

Jahr
l,lona t

19 62
r963
196{
1965
I 965
1961
1968
't9 59

3l,5Oa)
3t,5Oa)
3 l,5Oa )

3l.5Oa)
31,{oä)
31,{oa)
3 l,5Oa )

3l,ooa)

21 t15
27 ,69
27,9s
21.45
2A tO1
28,02
24,25
2A ,18

12,9
12, 1

ll,3
11,5
10,8
10.8
10,3
8,5

1970
1971
191 2

197 3

197 1

29,30a )

21 ,l}a I

25, {Oa )

29 ,56
29.12
28.11
27,11
23,1A

1,2
6,9

13.3

1975
1976
1977
1978
1 979

23,20
23,21
22,05
20.t5
16 .66

+

r 980
't981

l98l Januar
Fe brua r
üärz .,.
Aprrl . .. . .... ,.
Itai . .. .
Juni ...
JuLr ...
August.
september . .. ,..
Oktober
Novlnber .......
Dezember .. ,....

a) Gerundete Werte
Erlauterungen slehe S. ?4

r3,58
13,13
13,37
r 3,3{

c€tränke
und

Tabak -
uaren

wohnung
(lliete )

Helzung
und

Be I euch -
tung

Haus-
rat

Be-
klerdung

Re rn r-
9un9rI(örper-
und

Gesu nd -
her ts-
pflege

Brldung,
Unter-

haltung
und

Erholung
I nsges amt Er-

nährung

verbr aucher -
geldparität

nach
de u t schen

verbr auch I schena

Devisenkurs

-58-



1 verbla!!i!!9rldp-e!r!!
1.3 Lan9fr.i9tr9e Rerhen

PERU ( Lrna )

orginalberechnung für Juni 1970
(nach Hauptgrrppen ohne Wohnungsmrete)

Amerrka

Persön-
Iiche Aus-
stattungi

sons t i9e
llaren und

Di ena t-
le istungen

35,06

Ve r-
brauch6 -

schena

deu tsches

17,80

Dli,l

90,55

51,16

+ 72.3

50 ,21

51 ,31

't16,39 382.O4

41,15 9{,15

t{ägun,rsanterle rn to
100,60 12,95 75,91

Berechnungsergeonrsse I 000 s/

65,10 124,53 68,92 17.10

Jahr
Hona t

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamterqebnisses

ver?lerch Junr 1952 (ernschl. vlohnungsmiete)

vergleich Junr 1970 (ohne wohnungsniete)

I 48, 5Oa )

I 48,90a )

I 48,40a )

I t8,3Oa )

I 48,30a )

I 32,90a )

1 34 ,81
1 30 ,11
121,30
107,45
't02,30

93,05
19 ,29
16 ,10

9,2

18.3

31,0
30,0

12 ,16

Abwerchung
der

Ve r br aucher-
9e ldpar i tät

von
Devrsenkurs

1962
1953
r95a
1955
r956
1961
1958
I 959

1910
197 1

197 2
't973

197{

1975
1916
191 1
1978
197 9

1 9,90a )

I 2,80a )

80,99
79.'t4
18.A6
71,59
71,15

50,1 I
46 ,29
34 .42
22,05
1 1,62

1 980
l98t

9. to
5,{5

1981 Januar........
Pebruar . .. ....
März ......... .
April . .. ..... .

Ilar ...........
Junr ..........
Juli..........
AuguEt ........
September . ....
Oktober . ......
November......
Dezenber . .....

6,1 2

6,47
5,13
5,9s
5,10
5, 56

5,39
5 ,22
5 ,09
I ,89
4,73
1,61

ElekEri -
zrtät.
cas ,

Erenn-
atoffe,
Wasser

0brrge
waren und
Drens tle r -
stungen
für dre

Haushalta-
führung

waren und
Dienstler-

stungen für
verkehrs-

zwecke.
Nachrrchten-

über-
mr ttlung

waren und
Dienstlei-

s t ungen
für die
Körper -

und
cesundheits-

pflege

l{aren und
Dienstle i -

stungen für
Brldungs-

und Unter-
haltungs-

zre cke

Leben a -
haltung

I nsgeailt
Nah ru nga -

und
Genußmr ttel

xlerdung,
sch uhe

Devrsenkurs

Ve rbrau che r -
geldparrtät

n ach
deutschen

ve rbr auch s s chena

a) Gerundete Werte.
Erläuterungen srehe S 11
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Amelrka I verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Rerhen

VEREINIGIE STAATEN von Amerlka (Washlngton)

orrginalbeEechnung für Ha1 1973
(nach Haupcgruppen ohne Wohnungsmrete)

Ver-
brauchs-

sch ema

deqtschea
amer lkan.

1973 ... ..,.
197t .......
1975
191 6
't911
1978
I 979

929 ,21
157,92

35s,03
261 ,61

rr8,25
89,59

1 11 ,7't
93,43

D+t

2 ,91
{,03

3. ta

wägungsanteile in lo
32.5O 127,06
52,60 94,97

a1.81
88.76

61,61
52,20

Persön -
Lrche Aus-
stattung;
sonstige

Warco und
Drens t-

lerstungen

59.01
'l'1,70

Itittelwert

dcutachas .

anerlkan..
t1i ttclwert
aus beiden

2,10
3 ,51

3,l l

3 .27
t,00

3,53

Jah r
Honat

Berechnungaerg.bnlsse I US-, -
2,1t 3,98 2.31
2,3t 4.8r 2,51

2,2t a,{0 2,11

2.81
3.8s

2. 03
3,05

2,55

2,17
2,75

2. 16

Ruck- bzw. l'ortrechnung des Gesamteroebnlsses

3 ,36

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurg

nach
deutschem I amerikanisch.

ve r br auchs gch ema

3,9918
3,9864
3,9748
3,9943
3,9952
3,9855
3 ,9923
1,92t1

2,60
2,65
2,68
2.7 3

2.75
2.11
2 ,61
2 ,58

3 ,62
3r69
3,73
l.8t
l,8t
3.79
3.59
3,60

3,1I
3,11
3,2 |
3.21
3 ,29
3,25
3.r6
3,09

35,0
ll,5
32,6
31,7
31,2
32. O

33,9
34,3

22,2
20 ,5
19,2
t8.t
11 .1
18,5
20.8
21,3

vergleich [tärz 1953 (.rnschl. wohnungsnlcte)

verglelch ilai 1973 (ohne wohnungsmlete)

69

3,52
1,55
3,53

1 ,02
3,04
3.12

30,9
27.0
18,5

3,5
2,0

t3.8

17.2
12,6
2,2

5

I
2

6

0

9
6

3

9,
7,
6.
4,
4,
t.
7,
8,

3.6r63
3 | 1795
3,',t889

2 ,52
2.51
2,60

2,5590
2,5891

1,2
0,4

33,5
31 .7

17,3
15,8

3,5s
3,al

3 ,12
3,00

2 .19
2,15

2, t5
2 ,12

2, 463 I

2,517 3

2,3211
2,OO8t
r,.8330

2t52
2 .50
2. t3
2, 3l
2.22

3,3'I
3,ll
3,21
3,08
2 ,91

2.9 3

2 ,91
2,82
2 ,10
2 ,58

2,3
0,7
1,7

15,0
21 ,1

35 ,6
31,5
38,3
53.{
50, t

19,0
15,5
2',1 .5
31 ,1
t0,8

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+1980....
'1981 ....

1,8r58
2,2610

2,11
2 ,08

2.01

2 ,01

2,08

2 ,09

15,2
8,0

1,8

9,2

3a,9
1,0

2,0016
2 .1 436
2, I 087
2, I 502
2.291 5

2 ,17 5a
2.1399
2,50r0
2,357 1

2,2522
2,22a5
2 .2511

53.7
21 ,6

35,5

29,5

20 ,1

13,5

ß,;
23 ,6

l98 l Januar . .....
Pebruar .....
!,1ärz .,......
Aprrl .......
l,tai . ,. .. ....
Juni ... .....
JuIi........
August ... .. .

Septeober . ..
Oktobcr .....
November ..,.
Dezenber ... .

2,71

2,73

2,76

2 ,71

2t71

2,75

2, t1

2, 10

2,12

2tl3

2 ,11

+ 3,1 + + 20,0

+ t3,8

+

+

5,6

0,1

2,2

r4.3

12 ,22. 01 +

+

stungen
für dre

waren und
DrensEler-

Körper -
und

Gesundherts-
pf.Iege

wären und
DrengtIer-

stungen für
Bildungs-

und Unter-
haltungs-

zHecke

Nahrungs-
und

Genußmitte1.
xleidung.
schuhe

El.ktri -
zität,

Gas ,
Brenn-
stoffe,
Wasser

übr r ge
waren und
Dienstl.ei-
stungen
f ür d re

Haushal ts-
führung

vlaren und
Dienstler-

atungen für
verkehrs-
zrecke,

Nach r i ch ten -
über-

nittlung

Leben a -
haltung

r nagesamt

Deviaenkurs nach
deutschem I amerikanisch

vc rbr auchsschema
Hittelwert

ve rbr äuche rge ldpär i tät

ErIäuterungen 6rehe S. 74

2,08

-do-

2 ,12 6,5 8,8

1962
r963
I 96{
1965
t965
196'l
l9 68
l 959

t97l ....
1972 .... +



I vcrbraucherqeldparitäten
1.3 Langfrlstlge Reihen

IRAN (Teheran )

orrgrnalberechnung für Aätz 1976
(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsnrete)

t6,35

4,51

Abwe I chung
der

Ve rbr auche r -
geldparität

vom
Devisenkurs

As)eo

Persön -
1 iche Aus-
s tattung i

sons t rge
Iiären und

Dien6 t-
leistungen

5t,01

3 ,22

Ver-
brauchs-

s c hema

deutaches

912,15 36 4 ,2s

3,65 3,21

Wägungsanterle in lo

111.31 57.29 125,81

Berechnungsergebnisse 100 Rls

3,61 't.96 3,51

83,1 1

Dll

1.12

63,99

2 ,85

Jahr
l{onat

Rück- bzw. Fortrechnung des cesamtergebnisses

3.5700
3 ,27 23
2,8 t10

3,50
2,74
2ts2
2,38

2,0
16.3
'tt,,t

1 962
1963
I 95t
r965

I 955
1967
r 958
r969
I 970

l97t ...
1912 ...
1973...
r974...

197 5

197 6
t 971
't978

I 979

I 980
198',|

2 .0t.

1981 Januar
Februar ... . ...
Härz .... ..... .
4prrl.........
t{ar.......,...
Juni ..........
JuIt ..........
August .... . ,..
September .....
Oktober .., . ...
November . ,...,
Dezenber .... ,.

1 ,92

Lebens -
haltung

1 nsgesam t
Nabrungs-

und
Genußnittel

KIe rdung ,
schuhP

Elektrr-
zrtät,
cas,

Brenn-
stoffe,
l{asaer

0br r 9ewaren und
Drenatler-
stun9en
f ür d re

Hauahalts-
füh rung

Waren und
Dlenstlei-

stungen für
verkehra-

zuecke,
Nachr i ch ten -

übe r-
mr ttlung

Waren und
Drenstlcr-
9tungen
für dre
Xörper-

und
Gesundhelts-

pflege

liaren und
Dienstl.er-

stungen für
Bildungs-

und Un ter-
haltungs-

zwecke

Devisenkurs

Verbraucher-
geldparität

nach
de u t schem

ve rbra uchs sch ema

ErIäuterungen slehe S. 74
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Australren und ozeanlen I verbräucherqeldpäritäten
1.3 Langf rrstrge Rerhen

AUSTRALIEN (Canberra/SYdneY)

orrgrnalberechnung für Januar 1976
(näch tlauptqruppen ohne t{ohnungsmrete)

Vc r-
brauchB -

schena

de uts che!
auatral.

Persön -
I iche Aus-
stattungi

sons t l9e
wären und

Diens t-
Iei s tunge n

deutEches .
auatral. ..
Hlttclwert

äus belden

| 965
t966
r 957
I 958
I 959

1910
191 t
19'12
I 973
I97a

2,Al
3,88

3,35

3.t5
t.1t

t,09

2, 18
2,9 4

2,66

8r4,35
7 79 ,65

326,88
362,58

98,90
125,20

3.63

83.11
15.1 4

41,O4
28 ,04

6t ,61
59,78

t8,80
18,12

Dt{

) .32

Rück- bzu. Fortrechnung des Gesanterqebnrsses

veEgterch Februar 195? (einschL. wohnungsmiete)

verglerch Junt 1965 (ohne wohnungsmrete)

wägung6antelle in to
54,34 123,61
41 , 12 63.0'l

Berechnungsergebnisse I gA =

3,92 2,16
l. 50 2,52

1,21 2.71

2 ,92

2,93
3,52

2, 35

2 ,60

2, 18

2, l1
2t50

2 ,16

90
1t

7 ,23

Abeerchung der verbrauchergeldParität
vom Deviaenkurs

nach
deutschem | äustral.

ve rbrauchaschena
llr ttelsert

't962.....,....
1963..........
196t.,........

10, 50
11,03
1',t .29

Jahr
ltona t

Januar ... ..
Pcbruar ....
llär2.......
ApriI......
Hal ....... .

Juni .......
JuI1......,
August .....
Septenber ..
Oktober ....
November ..,
Dezcmbcr ...

3,2231

2,0892
2.591O

8,961
8,909
8,86r

18,3
23.8
27 .1

+
+

+

a,9206
t,4515
t,1194
1, at72
1.1632

9,03
1 .52
1.12
{,35
1 .12

t0.68
5,35
5,23
5,14
5,1 I

9,85
1,93
{,83
1.11
1,72

19 ,7
20,'l
17 .5
15,5
17 ,1

10, 5

10,7
8,6
6.6
8,2

1 ,0678
1.0251
3,8r81
3,7727
3,6140

{.33
I ,29
4 ,29
1.21
3 t92

5,1 I

5.O7
5,08
t,97
a,5t

1,7 2

4, 68
4 .68
4 ,59
4,2s

+ 6,1
+ 5.6
+ 12,1
+ ll,5
+ 6,5

25,6
2s.9
33.1
31 ,1
26.2

+ 15,0
+ t6,3
+ 22,6
+ 21 ,1
+ 16.{

+

+

+

+

+

5
'7

2

0

+

+

+
+

+

+

+

+

I ,29 3 ,96

vergleich Januar 1975 (ohne I'lohnungsmiete)

+ 12,6

12,3

+ 33,1 + 22.9t975

t 976
1911
I 978
1979

3,0358
2,5704
2,2194
2 , 0360

2,72
2t52
2,19
2.28

3,'t1
7 ,41
3,26
3,11

3 ,22
2 ,98
2,83
2.59

10,4
2,0
t,8

12, O

+ 22.2
+ 33,8
+ 13,0
+ 52.8

5,0
15,9
2a .1
32,1

+
+

+

+

+

+r980
l98 r

2, 18

2.11
2,9't
2 ,88

2 ,57
2 .50

1.3
18,7 +

a2.2
't1,0

23.0
3,6

t,2

t98l 2 .1575
2,4525
2,1 120
2 ,5365
2,6390
2,7 155
2,1905
2,8050
2 ,6440
2 ,5645
2 .51 10

2,535s

2 ,53

2 .50

+ 19,6

+ 10,5

+ 9,9

+ 3.72,11

2,13

2,12

2,92

2 ,89

19.3

22,8 9,0

I{ären und
Drenstler-

stungen für
BiLdungs-

und Unter-
haLtungs-

zwecke

l{aren und
Dienstler-

s Eungen
für dre
Körpe r -

und
Gesundhelts-

pflege

Elektrr-
zrtät,
Gas,

Brenn-
6toffe,
liasser

0brrge
llaren und
Dienstlei -

s Cun9en
für die

8äuahalts-
führung

liaren und
Dienstlei-

stungen für
verkehrs-

zwecke,
Nachr r ch ten -

übe r-
mr tLIunq

xl.erdung,
sch uhc

Lebens-
hrl tung

r na9csämt

Nahrungs-
und

Genuftlnl ttel

n ach
deutschem I austral

ve rbra uchss chemä

Itr ttel.Hert

ve E br a uche rge IdPar r tät

;E:TT- Dl,t

ocvisenkurs

Erläuterungen siehe s. 65 (l) und 75

2, 05 2,AO
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I Verbraucherqeldparrtäten
1.3 Langfristige Reihen

NEUSEELAND (wel L rngton )

Orrginalberechnung für Junr-September 1975
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsniete)

Australren und Ozeanren

Ve r-
braucha -

achema

deutEches
neu see Iänd

955,88
110,60

rl8.l9
r30.80

388,88
358,30

11,76
19, {0

Pe rsön -
liche Aus-
stattun9;

sons t ig e
l{aren und

Dtens t-
1e is tungen

59,08
29 ,50

ui ttelse rt

deutsches .
neu see länd.
ü i tt elPe rt
aus belden

2 ,91
t, 40

3.69

2 ,54
3,83

3, 26

2, 20
2.79

2.10

Hägungsantelte rn lo
54.15 112,59
25,90 53,40

Berechnungsergebnrsse I Nzg =

4.12 2,l5
5,5o 2,60

2. S2

1,1 4

3,48

2 ,48
3.08

2,94

121,50
72,80

DM

2,79
t.53

7,11

11 ,73
50, 50

2,2s
2,89

2t57

Jah r
üonat

1 952
r953
r95t

ll,l30
11,085
1r.029

12 .51
12,'t2
12.60

4.41 2,38

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesamtergebnisses

verglerch 1955 (ernschl. wohnungsmrete)

14,29
11,t6
14.32

verglerch Junr 1955 (ohne Wohnungsmrete)

4,15 4 t90 4 ,52

Abuerchung der Verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
I neuseeländ.

auchsgchema
deu ts chen

Verbr

r3,{3
r 3,59
13,{5

12,9
11.7
ta.2

20 ,7
22 .6
22, O

+

++

+

+ 65,1

+ 22.1

+ 15,1

+ 11.9

+ 20.9

2A

30
29

+

+ 52,5

+ 3,8

1,2

r955
l 955
196't
I 958
1969

I 970
197 I
1972
197 7

197 1

I I ,099
't r.093

5 , 1917
1,4513
{,388t

ll,'t 7

11,24
5, 3,1

5,17
5,03

t ,01 91

3. 9588
3,8005
3,5953
3 ,581 1

13,20
13,25

6 .11
5,15
5,95

12.19
1 2.26
s.83
5,6,1
5, 19

0,6
1,3
2,9

15,9
l{,6

18,9
t9,7
2't .5
37,0
35,5

9,8
r0.5
12,3
25.1
25.1

{, 89
4 ,62
4 ,50
4, 60
4t47

5t78
5t16
5,13
5,13
5,28

1,3,
5, 0l
5, 02
5,01
4 ,81

+ 19,9
+ 16,4
+ 21,0
+ 21.9
+ 24.5

+ 11 ,'t
+ 37,6
+ 12,9
+ 51.0
+ 17.2

30, 9

27 ,O
32. 1

39, 3

35,8

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

30
29
27
28

+ 53,7
+ 52,6
+ 50,1
+ 51,0

+

+

1915 2 ,9632

991 6

,9540

+ 40,1

2,4789
2,2412
2,O717
r , 8509

2,61
2,40
2,18
1,9'1

3,81
3,43
J,11
2.81

3 ,24
2,91
2,65
2,39

1 ,711 1

I , 9519
1 ,15
1,62

2,50
2,11

2,13
1 ,91

verglerch Junr - September 1975 (ohne wohnunqsmrete)

1 ,61 2,39 2 ,03 11,6

1,64 2 ,74 I ,99 18,6

1.50 2 ,28 1,91 19,{

+

+
+

'1

5

9

4

+
+

10 ,'1
't8,3

19,9
0,9

ilar .....
Junr .. ..
Julr....
August ..
Sep t embe r
Oktober .
Novembe r
Dezembe r

91 32
9810
021 1

0390
0362
0 199

89?5
2,2

,8519
,8558 1 ,51 1,91 + 3.1

8502

ErIäuterungen srehe S, 65 (t) unrl 7S

tiaren und
Drenstlet-

9tUn9en
für dre
Körper-

und
cesundherts-

pflege

waren und
Drens tLe i -

stungen für
Erldungs-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltung

r nag es amt

Nahrun9s-
und

Genußnrttel
Kleidung,

Schuhe

Elektrr-
zität,
cas ,

Brenn-
stoffe,
l{asser

0brrge
waren und
Dien6tlei-
stun9en
für dre

Haushal ts-
führung

waren und
Dienstler-

stungen für
ve rkeh rs -

zPecke,
Nachrrch ten-

über-
hrttlung

Dev i senkurs nach
deutschem I neuseeländ

ver br a u ch s s chema

Hictelwert

ve rbr auche rge ldpar i tät

2,24
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11 ,0

++

+

+

+

1976 1.
6.

+

1978 ...
1979 . ..
r980...
1981 ...



Re r täten RGP und Devlaenkurserr
DM Je angeqebene Einhert ausländrscher Währung

Ge9 ena t rnd
der Nacheeisung Sommer I 980 Wrnter I 980/8 1

25,12
3l ,817

20,a

21,91
30,59,1

18,5

t0 ,5s
4r,805

39 ,11
39,359

0,0

3.A2
t,555

16,2

3, 80
4,32t

12 ,1

wrnter 1981/82

2,26P
'| ,858

Prr i tät
Dav i aenk urs
Abeerchung der RGP

vom Deviaenkurs in I

Par i tät
Devisenkura ...... .

Abwcichung dcr RGP
von Devisenkur6 in

Parität .

Devrgenkura . . .....
Abweichung der RGP
von Devlaenkura in

Par i täE
Dcv i acnkura
Abweichung dcr RGP
von Deviaenkura in t

Prritüt
Dev I aenk ur a
Abveichung der RGP
von Devlsenkur! in

Parität .

Dcvrsenkurs . . .. .. ,

Abueichung der RcP
vom Deviaenkura rn

Paritüt.
Devlaenkurs
Abuelchung der RGP
von Deviaenkura in t

Paritüt
Dcv i aenk ura
Abseichung der RGP

vom Devisenkura ln t

DÄNEITARK 100 Dänische xronen o .

25,53 26,79
32 . 338 32 ,5 t2

- r8.0 - 18,8

FRANKREICTI 100 Franz. Francs = .

t3,29 12,31
,13,155 43,255

+ 0,3 - 2,0

DM

GROSSBPITANNIEN 1 Pfund Stcrlrng = ,.. DH

3 ,97 3,88
4.242 4,828

- 6,a - r9.5

ITALIEN I 000 Ital. Llre = .., Dtt

2,67 2,5O
2,113 2,105

+ 26,1 + 18,7

JUGOSLAWIEN 100 Jugo6l. Drnar -... Dl{

't0 ,99 9 ,02
6,51 6,51

+ 58,0 + 35, 5

LUXEITBURG !00 Luxenburg. Francs - ... DH

1,20 1,O9
5,18{a ) 6,21I a )

+ '16,1 + 11,2

NIEDERLANDE 100 Holl. GuLden '... DH

93, t5 92,59
9',t ,856 92,027

+ 1,7 + 0,5

ösrennercs loo schillrng - ... Dr{

1{,15 1{,0{
l{,119 1{.119

+ 0,2 - 0,5

SCHWEIZ 100 Schweizer Pranken = ... Dt1

90 , 30 90 ,09
108,390 r 10,38r

- 15,1 - r8,l

SPANIEN 100 Pesetas - ... DH

2,14 2,38p
2,1'11 2,192

+ o,2 - 4,5p

Dlt

+ 18,8

+

2t39
2,012

92,59
90 ,069

2,8

+ 2l ,0p

+

s,26
6,25

32 ,2

7 ,10
5,3t

38 .6

1,07
5,556a )

5,89
5,21f I

+ 21,8 + 30,6

+ +

92,59p
91,2t1

't ,5p

Parität . ..
Dev 1 senk ura
Abueichung dcr RGP
von Dcviaenkura rn I

Parität
Deviaenkurs .. .....
Abucichung dcr RGP
von Deviaenkurg rn

.) ilethodrache GrundLägen der Rersegeldparitäten siehe
S. l{ ff., 'Wrrtschaft und Statlstik' , Bef|. 6/1969,
S.317 ff. und Beft 1/1970,5. a5.

1{,13
14,245

0,8

11,07
11,213

1,4

89,53
rr5,385

22,a

91,15
12t,324

26 ,7

2 ,71
2,199

7,6

2tp
333

3p

rr) Dre Devrsenkurse bezlehen slch auf August bzw. Januar rn
le{e rI igen Berrchtsze itraum.

a) Flnanzkurge.
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ANHANG

1 Erläu terunqen und Quellenhinweise
1 .1 Allgemeine Hrnwe:-se

Devisenkurse und Vergleichswerte, zusammenge-
stellt bzw. errechnet aus den von der Deut-
schen Bundesbank zur Verfügung gestellten Un-
terlagen.

a) Vergleichswerte, errechnet über die im 3e-
weiligen Land festgesteLlten Devrsen-Mit-
telkurse für den Us-Dotlar in Verbindung
mrt der mit dem Internationalen Währungs-
fonds (IWF) vereinbarten US-g/D}4-parität:
bis 5. Ylärz 1961
1 US-$ = 4,20 Di4

vom 6. März 1961 bis 26. Oktober 1969
1 uS-$ = 4,00 DIU

vom 27. Oktober 1959 bis April 1971
1 US-$ = 3,66 DM

b) Devisen-Umrechnungssatz (Mittelkurs), fest-
gesetzt von der Bank deutscher Länder
(jetzLz Deutsche Bundesbank) .

c) Amtliche Devisenkurse (I'littelkurse) an der
Frankfurter Börse.

d) Errechnet aus den Devisen-Mittelkursen für
die Deutsche Mark in dem betreffenden Land.
Der aus DM-Vergleichswerten (= reziproken
Werten) errechnete Jahresdurchschnitt ist
nicht identisch mit dem reziproken gtert des
ln dem jeweiligen Lande festgestellten
Jahresdurchschnittskurses .

e) Vergleichswerte, errechnet über das Wert-
verhäItnls zum Pfund Sterling in Verbindung

mrt den amtlichen Devisen-Mittelkursen für
das Pfund Sterling an d.er Frankfurter Börse

f) Vergleichswerte, errechnet über die im je-
weiligen Land festgestellten Devisen-Mit-
tel-kurse für den US-DoIIar in Verbindung mit
den amtlrchen Devl-sen-Mittelkursen für den
US-DoIlar an der Frankfurter Börse.

g) Verglerchswerte, errechnet über das Wert-
verhäItnis zum französischen Franc in Ver-
bindung mrt den amtlichen Devisen-Mittel-
kursen für den französischen Franc an der
Frankfurter Börse.

h) Verglerchswerte, errechnet über das Wert-
verhältnis zum US-DoIl_ar in Verbindung mi_t
den amtLichen Devisen-Mittelkursen für den
US-Do1lar an der Frankfurt.er Börse.

i) Vergleichsberechnungen lassen vermuten,
daß die Verbrauchergeldparität für dieses
Land ni.cht mehr als ausreichend sicher
gelten kann. Der Nachweis soI1 wreder auf-
genommen werden, sobald geeignetes preis-
material für erne neue Originalberechnung
beschafft werden kann.

j) Oie Vierteljahresergebnisse werden im mitt-
Ieren Monat des jeweiligen Vierteljahres
nachgewiesen, dementsprechend wird die Ab-
weichung der Verbrauchergeldparj-tät vom Mit-
telwert der Devisenkurse errechnet.
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1.2 tllnwerse zu den elnzelnen Länderergebnrssen

Erläuterunqen
zu dcn Tabellen

srchc'Allgeneinc Binuei!r', c)
DurchBchnitte

srehe'AIIgcneina Hinwcr!c', c)
Durch!chnitte

1952 bir JuIi 1972 !1.he 'Allgeneine Hineeise'. d) -
KuraG u fonatlcndc
Bla 31. D.zcDber 1962 !00 Pnk

Ab l. Jänu.r 1953 I Frk; vlährungrumstellung in verhä1t-
ntE 100 'rl,tc' ?trk - I 'ncue' Pm*

Ab Augu!t 1972 !i.hc 'Allg"neIne Hinuerae'. c) -
Durc*rlchnitta

Ouellenhrnwelse und Anzahl
der verwendeten Prelsrelatlonen

E u ropa

Bel.q ien

Dä nema r k

Finnland

Pränkre tch

Prersangaben zum verglerch JuIr 1953: von Instrtut de

Recherches Economlques et socrales de l'Unrverslt6 catholrque
de Louvaln sowle aus Internatlonal Labour Revlew' StatrstrcäI
Supplement (Durchschnrtt der Städte Antwerpen, Brüssel und

Lüttrch); ferner Prersermlttlungen durch Hrtarberter des statr-
gtischen Bundesamtes rn den glelchen städten, rnsgesamt Prelse
für 'l2l waren und Lerstungen der Lebenshattung (Mlete Altbau)'

Preisangaben zun vergleich Oktober 1972i !om statrstrschen
Amt der EuroPärgchen Gemelnschaften ln Zusammenarbert mrt dem

Mrnigte're des Affaires Economrques rn Brüsset erhoben; lnsge-
s.mt Prelse für 305 waren und Lerstungen der Lebenshaltung'

Prersangaben zum verglerch Mhrz '1958: Prersermlttlungeh elnes
l,lrtarbelters des Statrstrschen Bundesamtes unter Mrtwrrkunq
der ahtlrchen dänischen Drenststellen in mehreren städten des

Landes sowle aus statrstiske Efterretnrnger und aus Detail-
prrser, Stätrstrske DePartmenC, KoPenhageni lnsgesamt Prerse
für 319 waren und Leistungen der Lebenshaltung (t'trete Alt-
und Neubau ).

Prersang.ben zum vergleich September/Oktober 1975, vom Statl-
stlschen Amt der EuroPärschen Geneinschaften in zusämmenarbelt
m1t Danmarks Statistlk, KoPenhagen, und deh Statrstrschen
Bundesamt erboben; rnsgesamt Prerse für 483 waren und Le1_

stungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zu den Retsegeldparitäten: von deutschen, dän1-
schen und internatronalen verkehrsämtern, Reisebüros und Relse-
unternehneni lnsgesamt Preise für 228 waren und Lerstungen.

Prelsangaben rm vergleich Februar/ttärz l96l: aus Trlastokat-
sauksla und soslaallnen Alkakauskrrja soHle besondere Ängaben

der Handelsvertretung der BundesrepubLik Deutschland 1n Helsrnkl
und aus unterlagen des Bundesverualtungsantes - Amt für Aus-
wänderung - xöln; rnsgesamt Prerse für 219 waren und Lelstungen
der Lebenshaltung (Hrete Neubau).

srehe 'AIlgarclnc HlnuGlac'. c)
DurchEchnltte
.l950 - 1 NF (währungaumstellung
Ab l. Jlnuär 1963 I FF(l NP "

t00ffrs=lNF)
FF )

Preisangäben zum Verglerch JuIi 1952: aus BulIetln Mensuel de

Statrstrque. BulIetrn tlebdomadarre de Statrstique, Instrtut
Nat.ional de Ia SEatrstlque et des Etudes Economrques, Parrs.
Ergänzende Prelsermrttlungen durch Hltarbelter des statrstl-
schen Bundesamtes in Parls und Straßburg; rnsgesamt Prelse
für 125 waren und Lelstungen der Lebenshaltung (Mtete Altbau)

Prersangaben zum vergleieh oktober,/Novenber 1958: Prersermltt-
luDgen ernes Mrtarbeiters des stacistrschen Bundesamtes 1n

Pärrs, Lyon und Straßburg unter I{ltwlrkung der amtlichen
französrschen Drenststellen und terlHelse der deutschen Aus-
landsvertretungen. zusätzlrche Angaben von den Statrstrschen
ämtern rn Parrs, Lyon und straßburg und aus deren veröffent-
lrchungen; rnsqesamt Prerse für {70 waren und Lerstunqen der
Lebenshaltung (Mrete AIt- und Neubau).
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Erläuterungen
zu den Tabellen

Quellenhrnwerse und Anzahl.
der verwendeten Preisrelatronen

Pretsangaben zum Vergleich Oktober 1972: vom Statrstischen
Ant der Europärschen Gemej.nschaften rn Zusammenarbelt m1t den
Inatrtut Natronal de La Statrstrque et des Etudes Economrques
(INSEE), Parrs, erhoben; rn6gesant Prerse für 359 tlaren und
Lerstungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldparitäten: Statistrsches Aftt der
Europärschen Gemernschaften, deutsche. franzdsische und inter-
natronale I'remdenverkehrsämter, Reisebüros und Reiseunterneh-
meni lnagesamt Preise für 212 llaren und Lerstungen.

Ab 1962 siehe 'Allgenerne Hrnwerse', d) -
D 1969 siehe "AIIgeneine liineerse', a) -
Ourchschnrtte
Ab Oktober 1959 Kurse il Monatsende

Siehe 'AlIgemeine tlinwerse', c) -
Durchschnrtte
Ab 15. Februar 1971 Dezrmalwährung

Srehe 'Allgemerne Hinsersen, d) - xurse am tonatsende
Ab März 1979 siehe nAllgemeine Hrnweise". c)
Durchschnitte
D 1979: bis 12. März E-Sterllng-Kurse ernbezogen (l B =

Siehe "AIlgenerne Hinwersen. c) -
Durchschnitte

Prersängaben zum verglerch oktober 1960: von der Deutsch-
Grrechrschen Handelskammer rn Athen, sosie Angaben aus der
Veröffentlrchung des Statistischen Amtes rn Athen (l{onthly
Statrstical Bull.etin) und aus Unterlagen des Bundesverwaltungs-
amtes - Aht für Auswanderung - Köln; rnsgesamt Pretse für
J00 waren und Leistungen der Lebenshaltung (ürete Neubau).

Preisangaben zum verglelch Oktober 1973: von der deutschen
Auslandsvertretung rn Athen erhoben soHle aus ltonthly Stati-
stical Bullet.rn, National. Statrstrcal Servrce of creece,
Athen, und Bulletrn of Läbour Statrstrcs 1973, ILO, cenf,
ln99esamt Prerse für 30{ Waren und Leistungen der Lebens-
haltung.

Grrechenland

Großbr i tann ien

Irland

Irä)

Ital ien

Preisangaben zum Verglerch Julr 1953: von Hrtarb€ttern des
Statrstrschen Bundesamtes rn mehreren Städten des Landes er-
hoben sorre amtlrche Prersangäben aus Eood and Nutrrtion,
Itinistry of Food bze. aus Minrstry of Labour cazette, l{tnt-
atry of Labour, tondon; insgesamt Prer6e für ll4 Waren und
Lelstungen der Lebenshal.tung (Miete Altbau).

Prersangaben zum Vergletch Aprrl/Ma1 l95lt Pretsermlttlungen
von llrtarbettern des Statrstischen Bundesamtes rn London,
Brrmrnghil und Oxford unter Mituirkung der antlichen engli-
schen Dienststell.en und telluerse der deutschen Auslandsver-
tretungent lnsgegamt Prerse für 180 Waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Hlete Alt- und Neubau).

Prelsangaben zum Vergleich Oktober/NovenbeE 1975! vom Stati-
stischen Ant der Europätschen Genelnschaften rn zusammenar-
bert mrt dem Central St.aLrsttcal Office. tondon, und dem Stati-
stischen Bundesant erhoben; rnsgesamt Prerse für 535 Waren
und Lerstungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Reisegeldparttäten: von tr{rtarbeitern in
verschiedenen städten erhoben sowie von deutschen, englischen
und rnternationalen Fremdenverkehrsämtern, Reisebüro und Rer-
seunternehmen; rnsgesmt Preise für 175 Waren und Leistungen.

Prersangaben zum Verglelch Okt. '1975: vom Statistrschen Amt
der Europärschen Gemelnschaften rn Zusanmenarbeit mit dem
Central Stätrstrcs Office, Dub11n, und dem Statistischen Bun-
desilt erhobeni insgesamt Preise für 525 waren und Leistun-
gen der LebenshaLtung.

Prelsangaben zum Verglelch Aprrl 1952: aos Norme per rrlevazlone
der prezzi al mrnuto e calcolo degll rndtcr deI costo del.la
vrta, Istrtuto Centrale di §tätrsttca, Rom, für den Landesdurch-
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Er.l,äuterungcn
zu den IäbelIeD

Ab Januarl962 slehc 'Allgemerne Hinweise', d) -
Durchsch n i tte
An l. Januar 1965 t{ährungsunstellung im verhältnrs
100 Drn (alt) E I Din (neu)

Der luxenburgischr Franc ist mrt dem belgischen Fränc
parltätiach, siehe'Allgemeine Hrneeisc", c) -
Durchachnitte (für bfrs)

Finanzkurs über'itarchd Lrbre', BrüsseI;
Durch sch ni t te

Quellenhrnveise und Anzahl
der verwendeten Preisrelatronen

schnrtt, ferner von deutschen AusIändsvertretungen rn Italren
gowre von der Camera dl Commerclo in Genua. weltere Preisänga-
ben aus statrstlcal Papers, series M. No. lil, United Natlons,
New York 1952; rnsgesamt Prerse für 115 waren und Lerstungen
der Leben6haltung (Hiete Altbau).

Prelsangaben zum vergleich Aprrl 1957r vom statrstrschen Amt

der Europärachen Gemernschaften rn zusammenarbelt nrt den In-
gtrtuto Centrale di Statrstrca (ISTAT) rn Rom erhoben sowre
aua den Nachwersungen der amtlichen Verbraucherpreisstatrstrk
des ISTAT, Rom (für den Landesdurchschnrtt), besonders zur
verfü9ung gestetlt; rnsgesamt Prerse für 405 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Prersängaben zun verglelch Oktober 1972: vom Statistischen Ant
der Europälschen Gemeinschaften rn Zusanmenarbert mlt dem

Istrtuto Centrale dr Statrsticä (ISTAT) in Ron erhoben; rnsge-
sant Prerse für 353 waren und Lergtungen der Lebenshaltung.

Preisangäben zu den Rersegeldparrtäten: vom Stätistischen Amt
der Europärschen GemernachafEen; deutschen, ltalrenrschen und
lnternatronalen Fremdenverkehrsämtern. Reisebüroa und Rerseun-
ternehneni Sommer 1969: Prerae für 2ll waren und Leistungen,
für die folgenden Eerechnungen jeweils Preise für ,l86 waren und
Lelstungen.

Juqog I a, ien

Luxemburq

Preisangaben zum vergleich April l95a: au9 fndeks, saveznr zavod
za Statrstrku, Beograd sowie Preisermittlungen von Ititarbertern
de9 statrstischen Bundesamtes; insgesamt Prelse für 112 waren
und Leistungen der Lebenshaltunq (lli.ete Altbau).

Prersangäben zum Vergleich Dezenber 1959: aus Indeks, savezni
zavod zo Statrstrku, Beograd und aus Unterlagen des Bundesver-
waLtungsamtes - Ant für Aussanderung - KöIn, insgesant Preise
für 215 waren und Lelscungen der LebenEhaItung (Mrete Alt- und
Neubau ).

Preiaangaben zum verglelch JunI l97lr von der deuEschen Aus-
Iandsvertretung rn Belgrad erhoben gopte aus Indeks, savezni
zavod za Statistiku, Beogradi rnsgesamt Prerse für 250 waren
und Lerstunqen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zu den Rersegeldparrtäten: von deutschen, jugo-
slawi6chen und internationalen Fremdenverkehrsämtern. Reisebü-
ros und ReiEeunternehmen. zusätzLrch Angaben äus Indek6, Savezni
zavod za statrstiku, Beograd; rnsgesamt Prerse für 233 waren
und Lelstungen.

Preisangaben zum Verglerch August 1955! vom offlce de Ia statr-
strque G6n6rate du Grand-Duchi de Luxembourg, lnsgesamt
Preise für 177 waren und Lerstungen der Lebenshaltung (Miete
Neubau ) .

Prelsangaben zum vergleich oktober 1972: vom Statistischen Ant
der Europärschen Gemernschaften in zusammenarbeit mit dem Ser-
vlce Central de Ia St!tistrque et des Etudes Economrques in
Luxemburg (Stadt) erhoben; lnsgesamt Preise für 305 Waren und
Lelstungen.

Prelsangaben zu den Relsegeldparitäten: Scatrstrschea Amt der
Europärschen Gemernschaften. deutsche, luxenburgrsche und rn-
tcrnatronäIe Fremdenverkehrsämter, Rersebüros und Rej.seunter-
nehmen; insgesamt Prei.se fijr 225 waren und Leistungen.
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Er Iäu terungen
zu den TabeIl.en

Srehe nAll9emelne tlrnwerEerr, c) -
Durchachnrtte

Srehe "AIlgenerne Hinwersen, c)
Durchachnrtt

Srehe "Allgenrine Hrnrerse., c)
DurchEchni tte

Quellenhrnwerse und AnzähI
der verEendeten Prersrel.atronen

Nrederlände

NorHeqen

O!terreich

Prelsangaben zun Verglerch Ju.Ir 1953: aus Coctale uaandstatr-
strek, Centrdal Bureäu voor de Stati6trek, rs-cravenhage, für
21 Städte und Gefrelnden; von elnen Mitarbeiter des Statistischen
Bundesamtes rn Den Hdag erhoben sowie äus Inter'natlonaI Labour
Revrew, Statrstrcal Supplenent für 3 Städte; rnsgesatnt Prerse
fit 122 Wated und Lerstungen der LebenshaLtung (Hrete AItbäu).

Preigangaben zun Verglerch November 1950: aus Verlrrulk en dc
Pyt)zen, Centraal Bureau voor de Statistlek, von prrvaten Er-
hebern sowre Mrtarbe.iEern des Stattstrschen Bundesamtes rn
6 niederl.ändrschen Städten erhoben; lnsgesamt Prelse für 302
Waren und Lerstungen der Lebenshal.tung (M1ete AIt- und Neubau)

Preisangaben zum Verglerch AprtI '1967: vom Statrsti6chen Amt
der Europärschen Gemelnschaften tn Zusammenarbeit f,rt den S..a-
trstrschen Bundesamt !n Den Haag und Amsterdam erhoben sowre
vom Centraal Bureau voor de Statrstlek, 's-Gravenhage, zur
Verfü9ung gestellt; rnsgesamt Prerse für 452 Warcn und Ler-
stungen der Lebenshalrung.

Prersangaberi zum Verglerch September 1975: vom StaErstrscheri
Ant der Europärschen cemetDschaften tn Zusamtnenarbett m1t defi
Statistrschen Bundesämt rn Afrsterdam erhobeni tn6gesamt preise
für 479 Waren und Leistungen der Lebenshalturrg.

Prelsahgaben zu den Rersegeldparrtäten: Statisttsches Amt der
Europälschen cemernschaf ten, deutsche, niederl.ändtsche uhC 1n-
ternatlonale Fremdenverkehrsämter, Relsebüros und Reiseunter-
nehmen; lnsgesant Prelsc für 250 l{aren und Lerstungen.

Prersangaben zum Verglerch September 195{: äus Statrstlske
Ueldinger, Stattstrsk Sentralbyra, osto, für 5l ce)nelnden sowle
Prer6ernrttlungen von Mrtarbeitern des StattsErschen BundesdmCes
rn nehreren Städten des Landes; insgesant prerse für 153 tiaren
und Lerstungen der Lebenshal.tung (ohne Miete),

Prersangaben zun Verglerch Junr 1950: aus Stftrstiske yeldinger
soele aus lnternatlonal Labour Review, Statrstrcal Sr,ppl-tr,enr
und auE Unterlagen des BundesverwaltLrng6amtes-Ant für Auswande-
rung - KöIn; rnsgeSant Prerse für 201 WarFn und t,erstutgen.ler
Lebenshaltung (M1ete Al.t- und Neubau).

Preisangaben zum Verglelch Februar 1971: von der deutschen Au9-
Iandsvertretung tn Oslo erhobenl insgesamt preise für .]O7 vtaren
und Leratuhgen dcr Lebenshältung.

Prersangaben zum Vergleich Aprrl t954: preisermrttlungen voD
Mrtarbertern des Statlstlschen BJndesamtes 1n Salzburg. pr.rs-
angaben aus Statrstlsche Nachrrchten, österrerchtsches Sta!r-
stlsches Zentralamt rn Wren, für Wren und prersangaben der Ar-
bertskammer rn Graz für Graz aus t{öchentllche Lebenshaltungs-
kosten und Lebenshaltungskostentndex für erne 4-köpf1ge Arber-
terfamllre 1n der Stetermark; lnsgesamt Fretstj firr 1 l? Waren
ünd Lerstungen der Lebenshdltung (H1ete -lIlt,au).

Preisangaben zun verglerch Janrrar 1950: Besondere prersanqdben
les dsterrerchrschen Stattstlschen Zentralamtes, Hrea, fur l0
städte; rnsgesamt Pretse fijr 245 waren und t,etstungen der Le-
senshaltung (HreLe Alt- und Neubau).

PrelSangaben zun Verglelch August/September t968: von Hrtarber-
tern des Stdtrstrschcn Bundesamtes rn wten erhoben sowre vom
Osterrercnrschen Zentraldmt (Statrstlsche tiacbrrchLen 1968/1Ol
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ErIäuterungen
zu den Täbcl len

Drf f erenzlertes l(uraayaten
Ab Februär 1978 slehe 'AIlgemclne Hlnweise'. d) -
Kurae am l{onataende
D 1978 errechnet aua dcn w"rtcn Plbruär bis Dezenber

Der ausländlschc verbräucherPreraindex steht nur für
ttärz und SepteEber cinea Jcwciligen Jahrea zur ver-
fü9ung. oie dazwiechenLiegenden ilonate uurden für
die Jlhreldurc'hachntttQ lntcrpoLlert.

Ab Janu!r '1952 8i"he 'Allganclnc Hineelse', c)
Durc'hBchnltte

steha'Allgenelnc BiNclae', c)
Durch!chnitte

SIehc 'Allgeneine Hinuelae', c) -
Ourch 6ch n it te
D 195{ errechnet au! dcn l{onatcn Jrnuar bis Oktober

OuellenhlnPelse und Anzahl
der verPendeten Prersrelatronen

zur Verfü9ung gesteIIt; lnsgesamt Pretse für 800 waren und

Lerstungen der Lebenshaltung.

Prelsangaben zu den Rersegeldparitäten: von Mrtarbeitern des

statrstigchen Bundesamtes 1n verschiedenen städten erhoben'
von deutschen, ösEerreichrschen und lnLernatronalen Fremden-

verkehrsämtern, Reisebüros und Rerseunternehmen; sommer I 969:

Preise für 29? wären und Lerstungen. lillnEer 1969/70 und Sonrer
l97O: leuerls Prerse für 277 waten und Lerstungen, Hrnter
1910/11, Sommer l9?l bzw. wrnter 1971/72 JeqeLls Prerse für
275 Waren und Lerstungen.

Prefsdngaben zum verglerch Aprrl t955 von Privaten Stellen sowie
aus gruletyn Statyatyczny, Glowny trrzad Statystyczny. warszawa'
wei.tere Angaben aus Metal BulIetrn, Metal Information Bureau

Limrted, New York, und aus anderen Wirtschaftszeitungent insge-
sant Prerse für 197 l{aren und Leistungen der Lebenshaltung
(!'llete AItbau ).

Prersangaben zum verglerch Oktober-Dezember 1979: von der deut-
schen AuslandsverEretung rn Warschau und prlvaten SteIlen, soule
aus Bruletyn Staty!tyczny, Gl.owny urzad Statystyczn)', vidrszawa

und Internatronal Labour Review' Statlstlcal Supplenenti rnage-
sant Preise für 196 Waren und Leistungen der Lebenshaltung'

Polen

Portuqal

Schweden

schweiz

Preisängaben zum vergleich August 1957: von der deutBchen Aus-
landsvertretung ln Llssabon erhotEn. ferner aug Boletrm Hensal
de Estatistica, Instttuto Nacionat de Estatistrca, LrEboa und

aus Internatronal Labour Revrew, StatlstrcaL SupPlement; rnsge-
samt Preise für 284'daren und Lerstungen der Lebenshaltung
(l,liete Alt- uhd Neubäu).

Preisangabeh zun verglelch Novenber,/Dezenber 1965: von Mrtarber-
tern des Statistiachen Bundesamtes rn Lissabon, Porto und Beja
erhoben aowie äus Boletim Mensal de EstaEistrcai inagesamt
Preige für 755 waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum verglerch November 197{: von der deut6chen
Auslandsvertretung 1n Lissäbon erhoben soPle au6 Boletin Hen-
säl de EBtatfsca; insgesamt Prerse für 3'17 waren und Leistun-
gen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum verglerch September 1952: vom Kungl. Soc1al-
styrelsen, stockholm, für 60 Gemeinden, der deutschen Auslands-
vertretung in scheeden für stockholm und aus Internatronal La-
bour Revier, statistlcal supplement für a Städte; insgesamt
Prerse für 127 waren und Leistungen der Lebenshaltung (l'trete
Al tbau ) .

Prei,sangaben zum verqlerch Dezenber 1959: vom Kungl' socral-
Etyrelsen, stockhoLm, für 70 städte und Bezirke; rn69esilt
Prerse für 213 waren und Leistungen der Lebenshaltung (Miete
Al t- und Neubau ) .

Preisangaben zum verglerch JuIr 1957! aus Die volkswirtschaft'
für l{ Geneinden und besondere Angaben vom Bundesamt für Indu-
strre, Gewerbe und Arbeit, Bern, für dre stadt Bern; lnsgesamt
Prerse für 315 waren und Lerstungen der Lebenshä1tung (Hiete
AIt- und Neubau).

Prersangaben zum verglerch Novenber 196{: von der deutschen
Auslandsvertretung ln Bern erhoben sosi.e aus Die voIks'Ilrt-
schaft, für 3a Generndeni lnsgesamt Prelse für ll6 waren und

Leistungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen

Brs 17. Februar l95l srehe "Allgemerne Hlnserse', d)
Durchschn.itte
Ab 18. Februar 1953 siehe "AlIgemelne 8lnwerse", c)
Durchschnrtte

Ab 1952 srehe "Allgeneine Hinwerse", d) -
Von Auguat 1970 brs JuIr 1973 drfferenzrertes Kurssysten
Ab August 1973 aiehe "Allgemeine Hinweise". d) -
Kurae am llonataende
Vom 12. Junr 1979 brs 24. Januar 1980 drfferen-
zlertes Kurssystem

Ab Januar 1980 6rehe 'AIl.generne Hrnwerse", d)
Kurse il llon6tsende
Ab üar l98l Durchschnrtte

Siehe'All.gemerne Hrnwerse'r, d) -
Kurse am tlonatsende
D l97l äus wenrger als 12 Monaten errechnet
Brs 20. September 1976 äthf
Ab 21. September 1976 Brrr (Br.);
läth$=lBr.

Quellenhrnwerse und Anzahl
der verwendeten Prersrefatronen

Prersangaben zum verglerch November 19'74/$ar ,975: von den
deutschen Auslandsvertretungen rn Bern bzw. Genf erhoben sowre
aus dre volkswrrtschaft, für 35 Gemerndeni insgesamt Prelse
für 536 waren und Lerstungen der Lebenshaltung.

Prersangaben zu den Relsegeldparltäten: von deutschen, schwei-
zerrschen und lnternatronalen Fremdenverkehrsämtern, Rersebüros
und Reiseunternehmen; Sommer 1959: Prerse für 236 llaren und Let-
stungen, wrnter 1959/70 und sonner '1970 lewerls Prerse für t88
liaren und Lerstungen, wLntet 197O/'11 | Prelse für 203 waren und
Le r st unge n.

span ren

Prelsangaben zum verglerch ApriI 1953: von Mltarbertern des
Statrstlschen Bundesantes rn mehreren Städten Spaniens und
den deutschen Auslandsvertretungen rn ltadrrd und in Barcelona
erhoben sowre aus International Labour Revlew, Statrstrcal
supplement; rnsgesamt Pretse für l3l waren und Leistungen der
Lebenshaltung (ürete Altbau ).

Prersangaben zum verglerch Dezember 1966: von Mrtarbeltern
des Statrstlscben Bundesamtes rn Madrid, Brlbao und Barcelona
erhoben; rnsgesant Prelse für 759 waren und Leistungen der Le-
benshal tung.

Prersangaben zum VergIerch oktober 1975: vom statlstrschen Amt
der Europälschen cemernschaften; lnsgesamt Preise für 445 waren
und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zu den Rersegeldparrtäten: von deutschen, spani-
schen und lnternatronalen Fremdenverkehrsämtern, Rersebüros
und Rerseunternehmen; sommer 1959: Prerse für 233 tiaren und
Lerstungen, für dre folgenden Berechnungen lewells Preise für
219 Waren und Letstungen.

Türke i

Prersangaben zum Verglerch Junr 1958: aus Monthly Bulletin of
Statistrcs Nr. 53, Prrme t{1nrstry, Centräl Statrsticaf Office;
Konlonktür, Seri A, Minigtöre de I'Econonie et du Conmerce,
Ankarä soule aus Internationaf Labour Revregr Statistlcal
Supplement; rnsgesamt Prerse für l2l waren und Lerstungen der
14benshaltung (Mrete AItbau).

Prersangaben zum verglerch AprrI 1977: von der deutschen Aus-
Landsvertretung 1n Ankara erhoben sowre aus Aylrk Fiyat
Indekslerr Bü1tenr; rnsgesamt Prerse für 285 waren und Lel-
stungen der Lebenshaltung.

Afrrka

Äth ropien

Prersangaben zum VergIerch Februar 1965: von der deutschen
Auslandsvertretung und von Mrtarbertern des Statrstlschen Bun
desamtes rn Addrs Abeba erhob€n sowre aus dem Statlstischen
Jahrbuch von Athropren 1965; rnsgesamt Prelse fiir 305 waren
und Lerstungen der Lebenshaltung.
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Erläuterungen
zu den TabeIl.en

Srehe'AIIgemetne Hrnwerse', 9)
Durchschnrtte

Srehe 'Allgeneine Hrnweise"' 9) -
Durchschnitte
D 1970 aus ueniger als 12 Monaten errechnet

Bia 13. Saptember 1955 EAs
Ab la. september 1955 Kenia-schrlIrng (K.Sh. );

rlEAs-lx.Sh.
Bls scptcnber l97l srehe "Allgeneine HinHeise', e) -
Ab Oktob.r 1971 srehe "Al.lgneine Hrnwerse', f) -
Ab Januar '1977 srehe "Allgemeine Hrnwerse'. d) -
Ab '1972 Kurse ön Monatsende
oie Berechnung nach ostäfrikanischem schena erfofgte nach
dan vcrbrauchagewohnheiten für Europäer in Kenrä

Ab 1962 aiehe "Allgeneine HrnHeise', d) -
f,urge am llonätaende
Bi! 15. februar 1970 Rl, ab 17. Februar 1970 Rhodesrscher
Dollär (Rt); I Rt - 2 R, (DezrmalHährunq)
Ab 2. Mai 1980 Slmbabse-Dollar (2.9)t 1 Rg - 1 2.,
Dle Berechnung nrch aimbabwischem schema erfolgt nach den
vcrbrauchsgewohnheiten für Europäer rn srmbabee

BIE Ende 1957 erEechnet über die Relation des Rand zum
Pfund Sterling in VerbrnduDg nit dem amtlichen Devisen-
Hittal.kurg für das Pfund Sterl.rng an der Frankfurter
Börac unter BcrückBichtrgung ernes Ab- bze. 2uEchlages
Ab Janu.r 1968 siehe 'AIl,gemeine Hineerse', d) -
(ur!e !n üonätgende

Bls 13. Junr 1965 EAs, ab 'll. Juni 1955 Tansanra-
SchilIing (T.Sh. ), 'l 8As = 1 T.Sh.
Bi8 September 197'l siehe "AlLgemerne Hrnrerse". e)
danach f) -
Kurae am Honätaende
Ab Januar .l973 siehe "AIIgemeine Hrnuerse", d) -
Ab Jänuar l98l srehe 'Allgemeine Hrnwerse", l) -
Kursc am Monataende
Dre Bercchnung nach ostafrrkanischem schema erfolgte
bi8 1960 nach den verbrauchsgewohnherten für Europäer
ln Tansania, ab D l95l Hurde zur Fortrechnung der Ergeb-
nisse eln nach landesüblicher Verbrauchsstruktur berech-
neter Preisrndex für dre Lebenshaltung verwendet (ohne
vfohnungsmiete ).

Quellenhrnweise und AnzahI
der verwendeten Prelsrelationen

Elfenbernküste

@

Kenla

Sr"babre

südafrika

Tan san i a

Preisangaben 2un verglerch AprrI 1975: von ilitarbeitern des
Statrstrschen Bundesämtes in Abidlan erhob€ni rnsgesamt Prelse
fijt 329 waren und Lerstungen der Lebenshaltung'

Preisangaben zum vergleich Januär,/Februar 1970: von der deut-
schen Auslandsvertretung rn Jäunde erhoben sowle aus Note
TrimestrieLLe de statrstique, Drrection de Ia statrstrque et
de la comptabrlrtd Natronale. für Jaunde und Dua.Iai insgesamt
Prerse für 459 waren und Lei6tungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich Dezenber 1958: vom statrst\cal De-
partnenc. Nairobr; insgesamt Prerse für 118 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (Mrete Neubäu).

Prersangaben zum verglerch Julr 1965: von l,litarbeitern des sta-
trstlschen Bundesamtes rn Narrobl erhoben; lnsqesamt Preise für
365 waren und Lelstungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zun vergleich Novenber '1973: von der duetschen Aus-
landsvertEetung rn Nairobi erhobeni in6gesamt Preise für 237
waren und Lei.stungen der Lebenshaltung.

Besondere Prersangaben der deutschen Auglandsvertretung rn
Salrsbury sowre Angaben äus InternaEional Labour Reviee,
Statistrcal Supplement; lnsgesamt Preise für 182 Haren und
Leistungen der Lebenshaltung (Hiete Altbau).

Ab 18. Aprrl '1982 wuEde die Hauptstadt Salisbury in llarare
umbe nannt.

Preisangaben zum verglerch August 1957: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Pretoria für Pretoria bze. aus ilonthLy BuIle-
tin of Statrstics, Bureau of Census and Statrstrcs, Pretorla.
für Kapstadt., insgesant Preise für 259 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (ürete Neubau).

Preisangaben zun verglerch JuIr 1979: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Pretorra für Pretoria bz§. aus statigtrcäL
Neu6 Release, Department of Statrstrcs, Pretoria. für l2 aus-
gewählte städtei insgesamt Prelse für 282 wären und Leistungen
der Lebenshaltung.

Prersangaben zun vergleich Dezember 1959: vom East Afrrcan
Statistrcal Deparatnent in Daressalam sowle aus International
Labour Review, Statrstical Supplement und aus Unterlagen des
Bundesverpaltungsamtes - Ant für Auswanderung - KöIni insgesamt
Prerse für l5{ waren und Lerstungen der Lebenshaltung (Mrete
Neuba u ) .

Prersangaben zum verglerch September '1965: von der deutschen
Auslandsvertretung erhoben sovre aus BuIIeEin of Labour Stati-
strcs (2.0uartaI '1966); rnsgesamt Prerse für 383 t{aren und
Lelstungen der Lebenshaltung.

-n-



ErIäutcrun
zu deh Tabe

gen
I Ien

srel.e "Allgemerne Hrnpelsei', 9) -
Durchschnl tte
FLir dle Vcrbrdu-lrergeldparttdten wurde der
Jahresdurcnschnrtt 1980 aus 9 Mondten vorLaufro
errt)cnnc1.

Ab Januar 1962 stehe "AIlgemetne Hinwerse", d) -
Kurse an Monatsende
Am l. Januar 1970 Währungsunstellung
100 argentg (aIt) = 1 argentg (neu)
D l97l errechnet aus den Werten Januar bts August
Ab 20. September 1971 dlfferen2rerr_es Kurssystem
Ab l. JrrIr l9?7 ernheltlrches Kurssysten
D 1977 errechnet aus den Werten Julr brs Dezember
Ab Januar 1979 s1ehe,'Allgemetne Hrnwetse,,, d) -
Durchschnr tte
Vom 20. Junl l98l brs 23. Dezenrl)cr t93l
drf ferenzrertes KurssysLem
D l98l errechnet aus den Werten Januar brs Junr

Ab Januar 1962 drfferenzlcrtes Kurssystem
Ab 29. Septembcr l9?5 chil.peso, I OOO chltEsc - I chilg
Ab 8. JunI 1977 ernhelttlches Kursaystem
Siehe "AIlgcmelne Hinwelse,r, d) -
Kurse am Monätacndc
D 1977 errechnet au! den Werten Junl bis Dczembcr 19??

Srehe "Allgemetne lllnwerse,', h)
Durchschnrtte

Ab 1962 siehe "AIl.gemerne Urnwelse", h) -
Durchschnrtte
Vom 13. Oktober 1952 brs Ende Mat l9G3 drfferenzrertes
l(urssys tem
Ab Junr 1953 srehe,'Allgemerne Hrnuersen, a) -
D 1963 errechnet aus den Monaten JuIr brs Dezember
Ab Har 1971 srehe "Allgemerne Hrnwerse", f) -
Durch schnt tte

Qucllenl,rnuelse und Anzahl
der vereendeten Prersrelaflonen

Prersangdben z-um Vergletch Junr 1972: von der deut-schen Aus-
landsvertretung tn r-om6 soele Bulletrn llel)sue1 de,:taLrstrque,
Dlrectron de la StaLrstrque, Lmii lnsgesamt Frers;e für 293
Waren und Lerstungen der Lebenshaltung.

Toao

E!-E

Arqentrnren

Chile

Domrnrkanrsche Republ rk

Guatemala

Prelsangaben zum verglerch Aprll 1955: prrvater Erheber rn
Buenos Alres und San Nrcolas sopre aus Boletrn Mersuäl de
Egtadrstlca (Drreccr6n Nacronal de Estadrstrca y (ensos,
Bucnos Arres); rnsgesarrL Prr.tse für 217 waren und Lelstur,oen
der Lebensbaltung (l{rete Altbau).

Prersangaben zrm VerqIelch September 1960: von der Deutsch-
Ärgentlntschen llandel3Lammer rn Buenos Arres und von der
Drtecctcin Nacronal de Estadtstrca y Censos, Buenos Arres; tns-
gesamt Prerse für 297 lirren ond Letstungen der Lebenshaltung
(Hrete Nedl-.du ).

Prelsrng3ben zum Verqlerch 4prr1 1956: von rlrtarberLern des
Statrstrschen Bundesamtes rn Bucnos Ai.res erhoben sowre aus
:osto de v1da, Januar 1967; rnsgesant prerse für 405 waren und
Lerstungen der Lebenshaltung.

:reisangaben zum Vergletch Dezember 1957: aIs Indr.o de preclos
,r1 Consumldori StaErstical Papers, Serica M, No. '14, ADD 2,
Unitcd Natlorrs, New York 1958, Tnrernational Libour Revre*,
Statl!tlca1 SuppLement; Jn6geaamt prelse rür lO5 Waren und Le:-
ttungcn der Lcbenshaltung (t{tcte Alt- und Nauoäu).

Prer!an9äbcn zum Vergleich t{a1 1956t von Mrtarbeltern dos S..;ci-
6tlschcn Bundesantes 1n Säntrago de Chl.te crhoben sowl€,us
Bol"tln No, 7 bis 12/1965 vnd Bulletrn of Labour Statlsti_-s
1967, lnsgrsamt Prelsr für 387 Waren und Lelrjr:uFqe1 qer Lebens-
haltung.

Prersängaben zum Verglelch $ärz 1974t von Mltarber:ern des
Statitischen BundesÄmtes ln Santlago le ChrI.,orlooen; insge-
samt Pretse fdr 278 harcn und Lelstungen der LebEnshaltuDg

I'rersangaben zum Verglerch MäEz 1961: yon der deutrjchen Aus-
landsvertretung rn Saoto Domrngo, ferner Erhebungerr ausl.ln.lr
scher Drenststellet; rnsgesamt prerse Eür 292 gJareo und Let-
stungen der Lebenshaltung (M1ete Neubau).

Prersangaben zum Verglerch Härz 1958: Stattrrtlcal l,ap(.rs,
Serre M, No. 14, ADD 2, Untted Natrons, New york 19:t, srwte a.
Uoterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Amt fiir Fuswanderun,l -
KoIn; rnsgesamt Prerse für 1 l2 Waren und Letstung.rr der Leb,.,,s-
haltunq (Mrete Neul-rau ).

11-



Erl.äuterungen
zu den 1äbellen

Srehe 'AIIgemelne Hlnwerser, c) -
Ourchschnrtte
Für Entschädigungszwecke 9e1ten andere Parrtäten ats
rn der ÜDerslcht dargestellti sie können betn Statrstl-
schen Bundesamt erfragt gerden

Ab Januar 1962 siehe "Allgemeine HInserse", d)
«urse am Monatsende
Ab August 1971 slehe "AIIgemeine Hlnweise", f)
Kurse am MonaEsende
Ab 1975 slehe "AlIgemerne Hlnwelse". d) -
Kurse am l4onatsende

Ao 1962 Kurse am Honatsende
Ab 24. üärz 1973 drffereozrertes Kurssystem

D 1962 errechnet aus lewerls elnem Tageskurs im Monat

At) 1953 Kurse am Mondtsende
Ab Mar 1968 dlfferenzlertes Kurssy§tem
Ab 10. Oktober 1977 ernhertlrches Kurssystem (abwerchende

Kurse für Bankzertrftkate)
D 197? errechnet aus den werten oktober bl9 Dezember 1977

Ab 1 979 ditferenzrertea Kurssysten

Qucllenhrnwelse und Anzahl
der verwendeten Prersrelatlonen

Prersangaben zum verglelch Juna 1 v53: Jus P']c'r: 'tnd Pi 1cc

Indexes, Domlnron Bureau of Statlstrcs, Ottawa' terher Inter-
natronal aus Labour RevleP, Statrstrcal supplementi lnsgesamt
Prerse für 140 waren und Lerstungen der Lebenshaltunq (l'trete
AI tbau ) .

Prersangaben zum verglelch November 1958: von Secretarla de

Economia, Direccr6n General de Estadistrca' Mexrko. Angaben

prrvater Erheber; rnsgesamt Prerse für 255 tiaren und Leistungen
der Lebenshaltung (Mrete Altbau).

I(anada

Mex r ko

Päraouav

Peru

Prersangaben zum Verglerch,Ianuar/November 1959:

Besondere Prelsangaben des Mlnrsterto de Haclenda, Drreccr<in

General Estadistlca y Censos sowle 
^nqaben 

der deutschen Aus-

landsvertretung rn Asuncr6n; rnsgesamt Prerse für 218 waren

un.l Lerstungen der Lebenshaltung (Mrete Neubau)'

Prersangaben zum Verglerch Junt 1952: aus Statistlcal PaPers,
Serles l't, No. 14, ADD 1, Unlted Nattons, New York 1953; aus

Boletin de Estadistrca Peruäna, Mrnrsterro de Hacrenda y

Comdrcro Llma soure unterlagen des Bundesverwaltüngsamtes -
Ant für Auswanderunq - Köln; lnsgesamt Preise für 102 f''aren

und Lerstungen der Leben:rhaltung (Miete Altbau)'

Prersdngaben zum verglelch Junl 1970: von llrtarbeitern des sta-
tistrschen Bundesamtes 1n Lrma erhobn sowle aus Indrces de

Precros äI consumidor, offlctna Nacional de Estadistica y

censos; rnsgesamt Prerse für 420 Waren und LersLungen der Le-
bensnaltung.

Srehe 'AIIgemelne Hlneerse', c) -
DurchEchnrtte
Pir Entschädlgungszwecke geIten ändc!e Parrtäten aIs
rn der übersrcht dargestellt; sre können belm Statrstl-
schen Bundesant erfragt werden.

Ab Januar 19?5 siehe "Allgemerne Hrnweise', d) -
Kurse am uonatsende
D 1978 errechnet eus den werten Januar bls Oktober
Ab November 1978 dlfferenzrertes Kurssystem

Ane rka

Prersangaben zum verglerch ttärz 1953: von deutschen Ausländsver-
tretungen, aus Retail Food Prtces by Crtres, uS-DePartment of
Labor für ca. 46 Städte, aus Agrrcultural Prlces, US-Department
of Agrrculture für 9 Landesteile so,re aus xatalogen großer ver-
sandhäuser; rnsgesant Prelse für 2J5 t{aren und Lelstungen der
Lebenshaltung (ilrete Altbau).

Prersangaben zun verglerch Mar 1973: von Mltarbeitern des Sta-
trschen Bundesamtes 1n zusammenarbert mrt det deutachen Aus-
landsvertretung 1n washlngton erhoben; insgesant Prerse für
560 Waren und Lelstungen der Lebenshaltung.

Prersangaben zum Verglerch Üätz 19752 von ültarbertern des Sta-
tlstrschen BundesamCes ln Teheran erhoben; tnsgesamt Prelse für
263 waren und Lerstungen der Lebenshaltung'

Vere rn te SEäaten von

Agren

Iran
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Erläuterungen
zu den Tabellen

"All.gemeine Hinwelse", d)
'Allgenerne Hinwerse", l)

bA,

($A),lEA=2$A

Ouellenhrnweise und Anzahl
der verwendeten Prersrelationen

Ab Januar 1962 srehe
Ab Januar l98l srehe
Kurse am ilonatsende
Bis 13. Februar 1965
Ab ll. Februar 1956
Australigcher Dolfar

Australien und ozeanren

Neusee I and

Prersangaben zun verglerch Februar 1957: vom Commonwealth Bureau
of Census and Statrstrcs, Canberra soFre aus Internatronal
Labour Review, statlstrcal Supplement; rnsgesamt Prerse für
174 waren und Lelstungen der Lebenshaltung (Mrete AIt.- und
Neubau ) .

Preisangaben zum Verglelch Juni 1965: von Hrtarbertern des Sta-
trstrschen Bundesamtes 1n Canberra und Sydney erhoben sowre aus
Internatronal Labour Revlew und verbraucherprerse aus der amt-
lichen Prersstatrsti.k; lnsgesamt Preise für 735 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Preisangaben zum vergleich Januar 1976: von der deutschen Aus-
landsvertretung in Sydney und verbraucherprerse aus der amtlr_
chen Prelsstatrstrki rnsgesamt Preige für 260 waren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Bis 1965 Eiehe "AIIgemerne tlrnweise', a) -
Kurse äm Monatsende
Ab 1965 slehe "Allgenerne Hrnserse", d) -
Ab Januar 198'l siehe "Allgeneine Brnwerse",
Kur8e an Uonatsende
Bis 9. Julr 1967 EN.z., ab '10. Jul.i 1967
Neuaeeland-Dol.lar (Nz$); I EN.z. = 2 Nz+

l) -

Preisangaben zun verglerch 1955: aus uonthLy Äbstract of Stati-
strcs, Department of statrstrcs' wellrngton, für die städte
Auckland, wellrngton, Christchurch und Dunedln sosie für
wetlrngton aus Internatronal Labour Revrew, Statrstrcal Supp-
lement; insgesamt Prelse für 214 fiaren und Leistungen der Le-
benshaltung (Miete Al.tbau).

Prei.sangaben zun vergleich Juni 1965: von l,lrtarbeitern des sta-
trstrschen Bundesantes rn wellrngton erhoben sowle aus Honthly
Abstract of Statistics und aus Internatronal Labour Revreu;
insgesamt Prerse für 382 Prerse und Leistungen der Lebens'hal-
tun9.

Prersangaben zum vergleich Junr-september 1975: von der deut-
schen Au6landsvertretung rn welllngton und verbraucherpreise aus
der amtlichen Preisstatistrk; rnsgesamt Prerse für 258 waren und
Ieistungen der Lebenshaltung.
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2 Erläuterunqen der währ unq sku r z be ze r chnunq en

BeIg ren
oänenark .. .....
Frnnland ... . ...
Frankreich .....
Grrechenland . ..
Großbrltannlen.
IrIand .
Italren
Jug06fawien ....
Luxenburg ,.....
Nrederlande ....
NoEeegen ..... ,.
öaterrerch ... ..
Polen .,
Portugal .. .....
scbueden .. . ....
schwe r z
Sowletunron ....
Span r en
T schechos lowake r
Tilrker.
Ungarn.

schuedr6che l(rone
Schwerzer ['ranken
Rube I
Pe seta
Tschechosloeaklsche Krone
Türkrsches Pfund
Forrnt

Iiah r u n9

Bezerchnung

Bel.grscher Franc
Danrsche Krone
P r nnmark
Franzosrscher Franc
Drachme
Pfund Sterlrng
Irrsches Pfund
ftalrenische Lrra
Jugosl.awrscher Dlnar
Luxemburgrscher Franc
HoLländrscher Gulden
Norwegische Krone
schrll rng
ZloEy
Escudo

igyptlsches Pfund
Brrr
CFA-Franc
ced r
CFA-Eranc
xenra-Schrlling
MaIr-Franc
Ougu rya
C FA- Fran c
CFA- Franc
s imbabwe-Dol L ar
Rand
Tansanra-schrlling
CFA-Franc
CFA- Franc
Tuneslscher Drnar

Argentrnlscher Peso
Peso Bollvrano
Cruzerro
chrlenrscher Peso
Cos t a-R! ca-Co1 6n
Donrnrkanlscher Peso
Ouetzal
Kanadischer DolIar
Kolumbianrscher Peso
Kubanlscher Peso
Mexlkanrscher Peso
Balboa
Guar an I
sol
uruguayrscher Neuer Peso
Bol rvar
US-DoIlar

Indrsche Rupre
Rral
Scheke I
Yen
PhtlrPprnlscher Peso
Sri-Lanka-Rupre

Austral.lscher DoIIar
Neu see I and -Do I I ar

La nd

Europa

Afrrka

bfr
dkr
Emk
FF
Dr.
h
ITL
Lir
Din
I f r
hfl
nkr
s
zl
skr
sfr
RbI
Pta
KöS
TL.
Ft

llgypten......Athiopien ....
E I fenbe 1 nkü6 te
chana ...... . .
Kamerun .... ..
Kenra ... . ....
Mälr .........
Mauretanren ..
Nrger . ....,..
senegal .... ..
simbabwe .... .
Sildafrrka ....
Tanaanla .... .
Togo .,.....,.
Tschad .,...,.
Tunealen .. . ,.

Au6traI ren
Neusee 1 and

ä9yptL
BT
CFA- Franc/
CFA-Franc
K.Sh.
F.M.
UH
CFA-Franc
CFA-Franc
2.9
R
T.Sh.
CFA- Franc
CFA-Franc
tD

ärgentg
9b
crg
chllg
I
domg

ka nE
kolg
kub,
mexF
B/.
s/.
urugNF
BS
us-g

Anerlka

Argentlnren
BoI lvrcn
Brasrlren
Chrlc ..
Costa Rrcä
oominikanische Republik ..... '.Guatenal a
Kanada ..
Kol. umb r en
Kuba ...
Mexlco.
Panana.
Pära9uay
Peru .. .
Uruguay
venc zuel a
Verernlgte Staaten von Amerrka

A6 1en

Indren .....
Irön .... . ..
Israel ... . .
Japän ..... .
Phrlrpplnen
Srr Lanka ..

Australlen und Ozeanren

IR
RI
IS
P

EA
NZ9

Abkur z ung
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Fachserie 17: Preise

Land- und
Forstwirtschaft
Der Etwa 8 Wochen nach dem Bcrichtszeitraum erscheinende
Monatsbericht enthält Angaben über Erzeugerpreise land'
wirtschaf tlicher und forstwirtschaf tlicher Produkte sowie über Ein'
kaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmitt€1. lm Jahres-
bericht sind zu allsn Veröffentlichungspositionen die lndex'
zahlen für einen mehriährigen Zettraum aufgeführt.
Zur Berechnung des lndex der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher
Produkte werden ca 1 100 Preisreihen fur 145 Waren, beim lndex
der Erzeugerpretse forstwirrschaf tlrcher Produkte (aller Besitzarten )

ca. 1 500 Preisrethen fur 34 Waren und beim lndex der Einkaufs-
preise landwrrtschaftlicher Betriebsmittel ca. 5 000 Preisreihen für
1 80 Waren herangezogen.

Reihe 2: Preise und Preisindizes für gewerbliche
Produkte ( Erzeu gerpreise)
ln dem etwa 4Wochen nach dem Bertchtszettraum vorltegenden
Monatsbericht stnd Angaben uber Erzeugerpretse im ln-

landsabsatz fur rd. 800 Posittonen nach dem ,,Warenverzeichnts für
die lndustriestatistik" - fur ausgewahlte Warengruppen einschl. dem
Auslandsumsatz- enthalten. lm Jahresberrcht werden
uberwregend Vergleichsdaten zurückliegender Jahre veroffentlicht.
Zur Berechnung der lndizes werden ca.15000 Pretsrethen ftir
rd. 2 100 Waren verwendet.

Reihe 3: lndex der Grundstoffpreise
I Ertaßt werden Ernkaufspretse der vom verarbeltenden Gewerbe be'
| ,ogenen Rohstoffe und Zwrschenprodukte inländischer und aus-
I landrscher Herkunft. Der ca. I Wochen nach dem Bertchtszeitraum
I

I verfugbare Monatsberi cht enthalt Angaben furGrundstoffe

I aus der Land- und Forstwirtschaft sowie aus dem Bergbau und dem
I Produzierenden Gewerbe. lm Jahresbericht werden bet
I

I gleicher fachlicher Glrederung wie im Monatsbertcht umfangreichere

I Zeitreitren gebracht. Der Berechnung dos lndex lregen ca.6 550
Preisreihen fur 731 Waren zugrunde.

Reihe 4: Meßzahlen für Bauleistungspreise und
Preisindizes für Bauwerke
Für dre Monate Februar, Mai, August und November werden neben
einem vierteljah rlrchen E ilbertch t mit den wich-
tigsten Eckdaten ausführlrche Viertel jah resbert chte
herausgegoben. Dre Nachrnprsungen enthalten Preisindrzes fur den
Neubau von Wohngebäuden, Nrchtwohngebäuden und Sonstrgen
Bauwerken, fur Einfamilien - Fertighauser sowre für die lnstand-
haltung von Wohngebauden. Den lndexberechnungen lregen rd.

28 000 Preisrerhen tÜr 227 Bauleistungen zugrunde

Reihe 5: Kaufwerte für Bauland
Angaben zu Baulandveraußerungen wre Falle, Flächen, Kaufsummen
$,€rden v r ertal ldh rl r ch nach Baugebieten, Baulandartenso-
wre Gemeindegrößenklassen für Bund und Lander veroffentlicht'
Der Jah res beri ch t lst zusatzllch u a. nach Veraußerern und
Erwerbern aufgeglredert und enthalt die Ergebnisse ausgewahlter
Städte.

Reihe 6: lndex der Großhandelsverkaufspreise
Der etwa 4 Wochen nach dem Berichtszettraum erscheinende
Monatsbertcht zeigt die Entwicklung der bei Großhandels'
unternehmen und -markten ermittelten Pretse im lnlandsabsatz in
rnstrtutioneller Glrederung nach 76 Wirtschaf tsklassen sowie in zwet

Glrederungen nach rund 540 Warengruppen und Waren. lm J a h '
resbe rr ch t werden langfristrge Ubersrchten veröffentlicht. Der
Berechnung des lndex ltegen ca.9O00 Prersreihen fur rund 1 155
Waren zugrunde.

Reihe 7: Preise und Preisindizes für die Lebens-
haltung
Der Prcisindex für die Lebenshaltung wird für vier verschiedane
Haushaltstypen berechnet und zwar für alle prrvaten Haushalte, ftir
Vier-Personen-Haushalte von Angostellten und Beamten mit hohe-
rem Einkommen, für Vier-Personen-ArbeitnEhmerhaushalte mit
mrttlerem Einkommen, fur Zwer-Penonen-Haushalte von Renten-
und Sozialhilfeempfängern, ferner fur die einfache Lebenshaltung
eines Kindes.
Wahrend ern etwa 14 Tage nach dem Berichtszeitraum erschetnender
monatl icher Erlbericht ausgewählte Eckdaten der
Lebenshaltungsindrzes und des lndex der Ernzelhandelspreise (zum
Teil Durchschnittsr,\,erte uber 30 Jahre und 8 Monatszahlen) enthdlt,
srnd im Monatsbertcht weitaus umfangreichere Nach-
weisungen veroffentlrcht. Auf3er den verschtedenen lndtzes, die in
trefer fachlrcher Glrederung dargeboten werden, enthalt der Monats-
bericht Bundesdurchschntttspretse und -meßzahlen für rd. 650 Guter
der Lebenshaltung. Ausfuhrllche Ergebnlsse tn ttefer fachlrcher
Gliederung mit ernem z. T. wert zuruckrerchenden zeitlrchen Nach-
wers bflngtder Jah res be r I c h t.
Reihe 8: Preise und Preisindizes für die Ein- und
Ausfuhr
lm Monatsber t ch t, der etwa 6Wochen nach dem Berichts-
zertraum vorliegt, werden der Ernfuhrprersindex fÜr etwa 750, der
Ausfuhrprerstndex fur etwa 50O Warengruppen und Waren, die
Terms of Trade sowte absolute Einfuhrpreise lur rd. 12O Produkte
veroffentlicht Der Jah resberi cht brlngt langfrrstige Uber-

sichten. Fur dte Berechnung des Einfuhrprersindex werden ca. 5 600
Prersreprasentanten, fur den Ausfuhrpreisindex 5 900 herangezogen

Reihe 9: Preise für Verkehrsleistungen
Dre Vrerteljahresberrchte (4 Vierteliahr mrt Jahres-
ergebnrssen) enthalten Fahrpretse, Flugpreise und Frachtsatze des

Ersenbahn-, StrafSen-, Schrffs- und Flugverkehrs sowte lndizes der
Seefrachtraten und der Gebuhren des Post- und Fernmeldeverkehrs

Reihe 10: lnternationaler Vergleich der Preise für
die Lebenshaltung
Dre Verbrauchergpld- und Reisegeldparrtaten sowle Devtsenkurse
werden in etnem etwa 4 Wochen nach dem Berlchtszettraum er-

scheinenden Monatsberlcht und elllem Jahres-
be r r ch t veroffentlrcht; letzterer enthalt umfangretchere Nach-
wersun gen sowre ldngerf rtstt ge Zei treihen. Verbrauchergeldpari taten
werden monatlrch fur 50 Lander, Reisegeldparitaten habliahrlrch fur
10 Lander dargestellt.

Systematiken
Systematrk der Wrrtschaftszwerge mit Erlauterunlpn, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis füI Produktionsstatistiken, Ausgabe
1982
Guterverzeichnrs fur den Pnvaten Verbrauch, Ausgabe 1963
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

GUSTAV STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN .I

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421 12O, 6500 Mainz 42,T el.: (06 1 3 1 ) 5 9094/95, erhältlich.
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